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(13 . Fortsetzung.)

Auf Oriinmeive.
Roman vonK. H'almc- Z°aysen.

Hatte sie endlich erreicht, was sie wollte? Es zuckte
über sein Gesicht wie jäher Blitz. . ^ .

„Marietta," sagte er mit unterdrückter Stimme, „reize

*̂ Jh? Auze, daß sich kühn und herausfordernd zu ihm
erhoben, senkte sich. Er hatte oftmalss° etwas Ergenthum-
liches in seinem Blick, das in ihr, trotz allen Wlderstrebens,
demüthigen Respekt erweckte, beinahe Furcht, wogegen sie
gewaltsam ankämpfen mußte. « -

Eine Blume fiel ihr aus der Hand Langsam hob sie
dieselbe auf zugleich fühlte sie eine kalte, ringelnde Be-
Mrung an ihrem Arm. die sie nicht beachtete weil Reimer
plötzlich rasch und kräftig ihre Hand umspannte.^

.Willst Du mir ein Leid thun, — mich—, sie sprach
eS nicht aus, das Wort, aber es war von ihrem, ,n Em¬
pörung glühendem Gesichte, von ihren bebenden Lippen ab-

Marietta!" rief er flammend roth, „hältst Du mich für
einen rohen Wütherich ohne Bildung? Sieh hier, die kleine
Schlange hätte Bich, wenn auch nicht schädigen, doch er-

^Er "hielt"eine kleine, ringelnde Blindschleiche in der Hand.
Da tönte plötzlich von der Terrassrntreppe her die

Stimme der Landräthin:
„Um Gotteswillen, schleudern Sie doch das scheußliche

Thier von sichl" ^ ro f.
Sie trat eilig vor, mit einer Bewegung, als wollte sie

Reimer davon befreien. 0 . „
„Eine ganz unnöthige Beunruhigung, Frau Landrathin,

sagte Hartmann, rasch beherrscht, „die Blindschleiche ist ein
ganz harmloses, sogar nützliches Thier." . „

Damit setzte er die Schlange weitab vorsichtig ms Gras.
Dann kam er langsam zurück und begrüßte die Angekom-

" ^ Marietta athmete hoch auf. Sie war erschreckt und
fühlte Beschämung, daß ihre Heftigkeit sie eben zu so un¬
sinniger Annahme verleitet hatte. a ~ .. r . „

„Wie blaß Sie aussehen, mem liebes Fräulein, be
merkte die Landräthin, „sind Ihnen diese Thiere auch so
fürchterlich?" dabei legte sie sauft den Arm um Manetta
und führte dieselbe, die verwirrte Antwort ignonrend, den
alten Damen zu, welche bereits am Theetisch Platz genommen.
Die leichte Art, mit der ffe weiter plauderte, gab dem
jungen Mädchen die ganze Unbefangenheit wieder; sie dankte
ihr's im Stillen. Längst hatte sie die unwillkürliche und
unbegründete Antipathie gegen diese Frau überwunden.
Hatte sie ihr doch stets die selbstloseste Zuneigung gezeigt,
ja, sie war in diesem Hause die Einzige gewesen, die stets
ihre Partei genommen und ihr Gerechtigkeit hatte wldcr-

^ÜSaMätte ichs vergessen," sagte Hermine nach einigem
Hin- und Herrcden, „ich habe Ihnen etwas mitgebracht,
Herr Hartmann; rathen Sie, was mag es fern?

Reimer war verstimmt und nicht geneigt, auf den
scherzenden Ton der Landräthin einzugehen.

„Vielleicht ein Brief, da Sie so bezeichnend die Hand
auf Ihre Tasche legen," erwiderte er.

„Ei, ei, wie schnell Sie rathen können! Aber nun auch,
von"wem? Die Namenszüge stehen auf dem Siegel."

„Das ist nicht leicht gethan. Ersparen Sie Mir die
Aufzählung sämmtlicher Verwandten und Geschaftsfreuude.

„Nein, nein, Sie müssen rathen, ich will Ihnen helfen
Es steht eine wunderschöne Krone über dem Siegel.

„Was Sie sagenI Vielleicht Graf Erichs Wappensiegel?
Hermine schüttelte den Kopf.
„Eine starke, großgezogene Handschrift— noch nicht? .

ein B. v. H. im Siegel? — oder irre ich Mich, Fräulein
Marietta?" .

Sie zog den Brief hervor und reichte ihn dem jungen
Mädchen, das plötzlich mit Roth übergossen, denselben un-
besichtigt sofort in Reimers Hand legte. _

„Aber wie kommen Sie zu der Grunwelder Post.
fragte Hartmann etwas spöttisch, nachdem er den Brief be-
trachtet und uneröffnet in die Brusttasche geschoben.

„Auf die einfachste Art. Der Briefbote begegnete mir
auf Ihrem Hausflur. — Ach, liebes Fräulein Marietta, ich
würde Ihnen so dankbar sein, wenn Sie mir durch das
Mädchen meinen Shawl besorgen ließen; der Abend bringt
Kühle mit sich." „

„Ich hole Ihnen diesen selbst," antwortete Manetta, um
sich dadurch aus einer peinlichen Verlegenheit zu erlösen.

B. v. H. — das konnte nur Bennov. Heilwitz heißen,
und die Landräthin, die vertraute Freundin der Hartmanns,
mochte sowohl wie diese einen Kommentar dafür in den
Briefen der Professorin gefunden haben. O, sie wußte
recht wohl, warum man sie so plötzlich aus der Pension
entfernt, und doch— wie kurzsichtig war die gute Professorin
gewesenl Onkel Reimer sollte nur wissen, was bis jetzt
noch Keiner erfahren — ihre Gedanken nahmen plötzlich
eine andere Richtung. Sie hielt im Gehen inne und blickte
im Wohnzimmer sinnend in das durchs Fenster hereingluhende
Abendlicht. — Ihren Konibinationen reihte sich plötzlich em
Gedanke, ein Wille, ein Entschluß an, so schnell und jah.
wie stets ihre Worte und Handlungen aus dem Impuls
des Augenblicks hervorgingen. — Da fühlte sie sich weich
umschlungen. . .

Mein Herz," flüsterte Hermmens Stimme, „that ich
Recht, Ihnen die Ankunft des bewußten Briefes zu ver-
rathen? Ich mochte Ihnen so gerne gefällig sein; lehnen
Sie meine Hülfe nicht ab. Vertrauen Sie mir."

Marietta war gerührt von der Herzlichkeit dieses Enb
gegenkommens.

„Liebe Frau Landräthin—" ^ t
„Frau Landräthin— lassen Sie doch die Formen —

nennen Sie mich Hermine, ich bitte Sie."
„Liebe Hermine," lächelte Marietta, „es war sehr gut

und klug von Ihnen, aber was wissen Sie von dieser An

gelegenhelt^ lderê ^ liebste, hier ist nicht der Ort zum
Aussprechen. Besuchen Sie mich in diesen Tagen, ich werde
Ihr Vertrauen vollauf vergelten."

Sie drückte einen Kuß auf die Mädchenstirn, nahm hastig
ihren Shawl über den Arm und eilte wieder auf die Trrraste.

Dort hatte sich nach Mariettas Entfernung das Gespräch
sofort auf den Brief gelenkt. Annette wies auf emen

Heirathsantrag hin, gerade in dem Augenblicke, als die Land-
rächin zurückkehrte. Hermine that sehr erschrocken.

Mein Gott." rief sie, „an den Namen Hellwitz habe
ich nicht gedacht, sonst hätte ich keinen Scherz aus der
Ueberlieferung des Briefes gemacht. Ich habe em so
schlechtes Namengediichtniß."

Ein Blick traf sie aus Reimers stahlblauem Auge. —
Marietta hätte das chrige davor gesenkt, Hermine begegnete
demselben mit der heitersten Sicherheit. „Warum soll auch
gerade das H. mit jenem Namen identisch sein?" fugte sie
zweifelnd hinzu. _ . „ , .

„Tritt doch aus Deiner Reserve heraus, Reimer, bat

"" Ĵch kann nicht wünschen, diese Angelegenheit zu einem
Thec'gesprüch zu machen," erwiderte der Gutsherr mit der
ihm eigenen bestimmten Kürze, welche Annette fo wenig
chevaleresk fand, die dem Thema indessen sofort seine Er¬
ledigung gab. ny

Reimer suchte nach der Abendmahlzeit sogleich sein
auf, um das empfangene Schreiben zu lesen. Der Inhalt
war kürzesten und wider Erwarten ganz anderen Inhaltes,
als Alle angenommen. Dennoch versank Reimerm langes
und ernstes Nachdenken. Er rang augenscheinlich Mit einem
Entschluß. Endlich begab er sich ins Parterre dann so¬
gleich in den Garten, als er sein Mündel in diesen hmein-

Ô Der̂ große, hinter dem Thore liegende Garten wurde
der Breite nach durch einen tiefliegenden Graben, mit klarem,
fließendem Gewässer durchschnitten. Steil aufwärts stieg
von beiden Seiten ein kurzgeschnittenerWiescndamm in die
Höhe hier und dort durch zierliche Brücken die Gartentheilc
verbindend. Der erste, dem Hause zunächst liegende ver-
rieth durch glattgeschorene Rasen, Blumenanlagen, prächtige
aradstämmige Bäume, Bosquets und verschnittene Taxus¬
hecken das künstlerische Geschick der Gärtnerhand- der
andere, weiter zurückliegende, die üppige, freisich entstiltende
Natur, in dichten Laubgängen eines schattigen Buchen-

wäldchen̂bend wat  wundervoll. Jasmin und Syringen
strömten ihre Düfte aus, leise kräuselte das Wasser über
die Steine des Randes und außer der Nachtigall und der
ruhelos lispelnden Espe hörte manweder Wipfelrauschen
noch Vogellaute. Das Purpurroth des Abendlichtes hatte
sich langsam in ein schimmerndes Gold gewandelt, bald aber
bezeichnte nur noch ein mattgelber Schein am Horizont die
Stelle, wo es geglüht. . «

Marietta lehnte, in Gedanken verloren, an einem Brucken,
geländer und blickte fast erschreckt auf, als Reimerp otzlich
vor ihr stand. Etwas in seinen Mienen und in seinem
Wesen verrieth ihr, daß es der Vormund war, der mit ihr
zu sprechen wünschte. . „„„

Marietta erklärte sich klopfenden Herzens zu^dem von
ihm vorgeschlagenen Spaziergang durch den Garten bereit.

Die unliebsame Wendung, die unser Gespräch vorhin
genommen." begann Reimer, nachdem Beide emen Augen,
blick schweigend nebeneinander hergegangen, „hatte mich ver
anlaßt, eine Begegnung mit Dir gerade diesen Abend zu
vermeiden—"

(Fortsetzung folgt.)

21 Webergasse.
Telephon 700.

Ch . Hemmer
Blusen u. Unterröcke.

Webergasse 21,
Parterren. 1. Etage.

IltmirlhliiCf } aus carrirtem und  " estreiftem
|l ulllu Ul II wC Percal,nur neue schöne Muster,

mit 4 Falten und abnehmbaremO AC
Kragen, 2 .50 und

Hemdbluse
aus prima weissem Battist und Zephir,
fste. Confection, Vordertheil in vielen
kleinen Fältchen abgesteppt, mit
und ohne Stickereien, abnehmbaremC
Kragen Stück 10.—, 8.—, 6.50 u. w « / wHemdbluse aus feinem Percal in feinen

Mustern, breiten Falten, mit Unter- Q QQ
tritt und abnehmbarem Kragen

Hemdbluse
aus prima englisch. Pique, feinste

Hemdbluse prima Zephir, feinsteConfection, Vordertheil in eleganten ft *7 E
Falten, abnehmbarem Kragen, U . / W

Confection, mit elegantem abnehm- ^ 0Fj
barem Stehkragen, Blusen

zum Selbstfertigmachen, mit ge¬
nügendem Stoff, Vordertheil ganz
mit feinen Fältchen, Hohlsäumchen,

0 Stickereien oder Spitzen-Einsätzen
1 reich garnirt, Mull4.75, Battist5.75,

| Cachemire6.75,reine Seide 19.75 ^ ^

Hemdbluse aus einfarbigem prima Zephi
und Battist, in rosa, hellbau und lila, feinst
Confection, Vordertheil elegante Falten un
und Blenden, abnehmbarem Kragen, E Kf

5.75 undV .Ul

I Inlßttwnftlfa Alpacca mit Volant und
UniOII  UUlC , Soutache oder Tressen-

Garnirung in allen modernen Farben ft Q
10.75, 9.75, 7.85, 6.50, 5.50, 3.50, fa . Ov

I I*fiftlf0 weisser Batti8t mU h°hem
Ulllvl I Uwl »Vj  eleganten Valenc.-Einsatz

und Spitzen-Volant, reich garnirt, “7 TC
19.—,16 .50,14.—,12.50,10 .75,8 .25, / . / V

Stickerei-Unterröcke
14 —, 12 .60, 10.80, 9.75, 8.25, 7.50,
6.60, 5.- , 4.75, 4.- , 3.75, 3.35, I ftC

2.85, 2.- i 1.75,

Sport-o.MrnM
für Damen 10.—, 8.50, 6.75,

3.50
Reform-Corsett 6979

für Damen

aus feinem Satindrell mit Fischbein, ft A | 1
sehr solide Ausführung, U . UU
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Möbel, Betten, complete Einrichtungen
in gediegener Ausfflhriing zu  ntässigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 830 Qnadr.-Mtr. Ausstellungsräume. —2a Musterzimuier.
48. Friedrichstr. 48,

nahe Schwalbaelierstrasse.Joseph Wolf, 48. Friedrkhstr. 48,
nahe Schwalbaeherstrasse.

2073

Bekanntmachung.
Areitaq , den L. Juni er., Vormittags 1» Uhr,

werden in meinem Geschäftslokal , Herrugarteu-
stratze IS , 1, Hierselbst5 Stuck Weine , als:

S Stück Rheingauer , I Stuck Mosel,
2 Stück Rheingauer ( 18 « « er Hallgarter

und 1888er Ranenthaler Rothenberg)
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnug

^Üßrobeit stehen den Steigliebhabern am
Versteigeruugstage von Vormittags
ab zn Diensten . ^

»esbaden, den 3 ®. Mai 1900.
Wollenhaupt,

Gerichtsvollzieher.

Billig und gut
kauft man bei

«f . Fahr , Goldgasse 12.

Ce * in ÄcSräufen alle Arten anständige «nd gute
^stövel u. bergt. Freier Transport. <ou'

*****************5
* - - - - - 8

FranWurter Masciiinenlabrik

Sterlete des UM » ßeaün -Ver« .
äää
bis 1000 Mk., zahlbar sofort nach cingetretcnem Sterbefall. Auf-
nabmeberechtigt sind alle Reichs-, Staats -, ständische, Communal-
deamtc Geistliche, Aerzte, Rechtsanwälte, Lehrer, sowie die aus
Warteaeld oder Ruhegehalt gesetzten Beamten vorstehender Kategorien
und Privatbeamte, die Ehefrauen und Wittweu dieser Personenund
weibliche Beamten, z. B. Lehrerinnen, Aufseherinnen re. Nähere
Auskunft ertheilen die Vorstaudsmitglieder.  *

KkKMWAllg!
Neisegepätkbesördcrung

von und zur Eisenbahn.

in verschiedenen wetterfesten Lackirungen,

Eiserne Balkonmöbel,

«SSÄÄtlÄ « '!

Passagiergutdicust
eingerichtet worden, welcher

1) abgehendes Passagiergut vom HauS der Abreisem
de», zu einem bestimmten Zug zur Gepäckexpedition
an den BahnhSsen, .

PoliaaicEpäck nur aus
dem Bureau: 21 Rheinstraße 21 , ins-ä-vM der Taun sbahn.

Bestellung für abgehendes Passa->erg-pack Außtt per
Telefon No. 12, auf dem Bureau Rheittstratze 21,
vis-a-vis der TauuuSbahll, auch bei den An »»ahmtsteUtN r
Aug . Kugel , T-UNUSstr. 13, TU . Heudr .cU, Dambachthall,
Fr . B4 lit *, Rheinstr. 79, " Er » sle »u , Wellntz- Drog-ne.
«V , Lleiu - innuu , Schwalbacherftr. 29, W . « BircU,
Adethcidstr. 41.

Güteivestättereider « gl. Pr . Staatsbah«
L . Rattenmayer,

_ Größt, " ist. Kbit»«*®««»«:_

Grötztes Bettenlager

Crelien Sie
nach der

Schwalbacherstr ., Ecke Michelsberg,
bei

, ■ .

{instar Jonrdau.
Fabriklager

der Mainzer Mech. Schuhfabrik
Ph . Jourdtm,

die

Schuhwaaren
anzusehen.

Sie sparen OeM , denn man be¬
kommt hier gute Waare ; jedes
Paar ist mit dem billigsten Preis aus-

§1 gezeichnet . 7623

FrankfuH a.
Leistungsfähigste

Svecialsabrik für alle
Arten

8ägegatter-und
Holzbearbeitungs-

Maschinen
für Säge- und Hobel-1
werke, Bau- u. Kisteu-
fabrikcn, Möbel- und>

Baufchreinereien,
Glasereieu, Fenster-

Fabriken.

6099

Compl. Einrichiilngeu|
mit Transmissionen.

Bewährte Ringschmierlager. Feinste Referenzen. *
Bequeme Zahlnngstseise.

Kataloge und Kosten- Slnschläge für ernste
Resteetanteu frei.

Maschinen in unserer Fabrik stets im Betriebe. 24961

tzwanoe, M
in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen empfiehlt

V  Ericti Stephan««S,.
Aussteuer-Magazinf. Kücheneinrichtungen.

-aû - in grlbtttÄus^ -chl
Mchgergaste 35, nächst der G- ldgaffe.

Revaraturen schnell und prciswerth.
VeUrnisn 8!« gr«tb u.franko moiiten

illuatr Hanillustv Hauptiatal . über
Fahrräder

u.Fahrrad »rtikel u.81.
ward.*!oh toarzsua, dass
ici b.be»t*r $ualTat1 u»t
lj ihr (Hrant .am billigst,
bin —Wlederverk gos.

Deitsehe Fahrrad -Industrie,
Riehard Driessen,Hannover. Brädorstr*.

an****************
Gänzlicher

Ausverkauf!
Wegen Aufgabe meines Magazins für

Haus - und Küchen-Ger äthe,
Lampenlager etc.,ii Tr . _ ••ll_ _ aSnctcfnwfiir

lOO l ’ aar

5481

-Pfferd « -

Uaiidagcn.
grau ä Stück 45 Pf-,

180  om lang,
hat abzugeben

»ecken -Fabrilf

L. Goldschmidt

werden sämmtliche Yorräthe zu äusserst billigen
Preisen ausverbauft , da der Laden bis zum
1. September geräumt sein muss.

NB. Meiner verehrten Kundschaft zugleich zur
gefl. Kenntnissnahme , dass ich mein Spengler - und
Installations -Geschäft nach wie vor weiterbetreibe.

Meine Geschäfts - und Ausstellungsräume befinden
sich vom 1. Oktober ab im Hinterhaus . 5bdl

in München
9. Ru mfordstrasse 9.

löTT.

Louis Coorad «|
Kirchqasse 9 .

am Platze, 60 bis 90 Stück immer ans Lager.n . ie adie . Möbelgeschäft. EvenboaengasieL̂amM E

Hildebrand  *
Deutscher KäkäO

Mk. 2.40 das Pfd.

Deutsche Schokolade
Mk. 1.60 das Pfd.

Vorräthig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften.

Theodor Hildebrand&Sohn, Berlin,
Hoflieferanten Sr . Maj. des Königs. F153l
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Neu eröffnet . 1

Der Main »er Schuh -Bazar - Philipp Scliöufeld !
| eröffnet Leute im Hause de,Metzger , Harth , MarktstrasSC 11 , in einen, der Neuzeit entsprechend umgebauten Laden ein im modernen Styl. |
£ gehaltenes SCtlIIllW «l «31 * 611 ■ GCSCSlÄffft«
® Zu den Feiertagen empfehle

grösste Auswahl aller Arten Schuhwaaren.
Nur gute Qualität und billige Preise. — Specialität: Feinste Herren-, Damen- und Kinder -Stiefel. — Handarbeit.

Neueste Faxens . — Bequeme Passformen.

Haupt -Geschäft seit 1884 : Main * , Kl. Emmeranstr . 2 . - Filialen : VtaM «* ,' Goldgasse li

7520 |

m <§>®® ®®® ® ® ® ® <f >® ® * ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® <
lörungen in Arm und Hand
den, Malen, Mi
en, sowie Musik

belnf^ dfrefbcn, “ Malen, Musicieren und
Hantieren, Viusikerkrampf 1

vor der Kur

nach der Kur
Zittern (besonders in Gegenwart Anderer)
heilt schnell und sicher Julius Wollt,
Taunusstr . 40, Wiesbaden . Atteste von
Geheilten sowie von den Prof . Esmarcn,
BiUroth, Nussbaum, Wagner etc. werden

zugesandt.
(B. a. 2621 g.)F124:

Jul. lollath,
Echulbergs a. 4.

Fernsprecher 364.
Michelsderg 21*

| Weinhandlung
10.Bender & Co.,

Wiesbaden,Oranienstr.56.
Empfehlen unser reichhaltiges Lager in

vorzüglichen Rhein - u . Moselweinen in allen
Preislagen!

Süll weine.
Preislisten gratis und franco.

Kaffee! Stoff ce!
Hochfeiner Kaffee ä Pfund Mk. 1.—

Prima „ & « „ 1 -20 unb höher.
Gratis -Zugabe von Süßstoff, für5« Taffen reichend,

Große Sluswahl in: I in feinstem Alumininm-Fingerhut.

j#tt»8läfet, KlerdrUe, Merserwe etc. J Koch, Gintitzl
Da cs mein Bestreben ist. durch gute und prompte Bedienungj ♦ Moritzstraste ©. +

— foiafteS Packmehl—
zu 15, 16, 18 u. 20 Pf. das Pfund,

Rosinen
zu 48, 60 und 70 Pf. das Pfund,

Sultaninen
zu 50. 60 und 70 Pf. das Pfund,

Corinthen
zu 30 und 45 Pf. das Pfund,

sowie alle sonstigen Bäckerei-Artikel empfiehlt
Deutsche Nährmittel -Gesellschaft,

G. m. b. H., 7ßl
_ Marktstraste 19 a.

Täglich frisch gestochene

empfehle
MSklkilijiiete»«» »tzklmer LMW 60n.80 ISf-

y 5 Special -Ausschank!
Ncber die Straste jedes Quantum.

J . Koch , Moritzstraße 6.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in Glas -, Porzellan«,
GttlNgM«, Steinzrug- und irdenen «Waare» zu den

billigsten Preisen.

Zus

Danksagung!
Durch heftige Kopfschmerzen fing

mein bis Dahin gesundes und uppo
ge» Haar an auszufallen . Rach
erfolglosem Gebrauch von allerlei
Mittel » entschloß ich mich, die Me.
Ihode de» weltberühmten Haar-
specialisten Herrn F . « tto >» Her-
fprd anzuwenden . Ich hielt mich
genau an dessen Vorlchriften und
konnte zu meiner grötzlen Freude
bald bemerken, dag nicht allein die
Kopfschmerzen aushörten , fonder»
auch das sehr dünn gewordene
Haar üppiger und schöner al » I«
zuvor wieder nachwuch«. Jetzt bin
sch wieder im Besitz meines vollen
Haarwuchses, und rnthe Jedem,
der ähnliche» durchgemachr hol.
diese Methode auch zu versuchen.
8 » persönlicher und auch brieflicher
Ai,»lullst bin ich im Interesse der
ruten Sache gern bereit,
zrou Oberlihrer A . Rahemncher,
Hannover . H!lde»he>merstr . 23Q1

i Amtlich beglaubigt:
U Be,. »Schröder,BezirkSvorsteher

7688

F6s
Tasel-Spargel

Krelfs Toilette-Eimer-Untersetzer
verhindert das Daneben¬
giessen dos Wassers auf
Boden und Teppiche, bei
Privaten wie in Hotels
massenhaft im Gebrauch,

empfiehlt 2461

versendet 10 Pfd. Brutto(Postkiftchen) zu Mk. 5 franco unstr
Nachnah mê ^^^ d Heppenheimi. Rheinhcssen.

zu Eis
. Creme,

7636

>

Taauusstrasse 13 ,

Spec.-Magazin
für complete Küchen.

Eine Parttne "
«euer eleganter Damenräder in iNN Marl « n» »dder
Jahnstrrste». t . Gtaae. _ 1221

Sie werden»ebener.

wenn m. . .
L»vbensr
klnnvn- Nl' - E m.d au*ê d. n T. lnt siörsnd.

->vv*»iui|vt|Cgenommen ihv* *^ tv
liehen QueSsal-.en der UllOener Therme heraestellre
Seife ist angenehm und mNd ml Gebrauch und wNN
insolae»>beer Zusammensetzung und Herkunft VN
abnlon und odr»ni»o!mao »iit»ti»ilti»non der #«»
schtcdenftenArt. Pkei, » Stück7» Ps, - « orritt,
N allen Apothelen und » rogerien.

In Wiesbaden zu haben bei:
« . iiOhus , Drogerie.
P . & I». tiellgmnnB , Parf.
Med .-Drogerie „ « » -»it » »", Mauritius»

still ße 8.

^riichte-Mark ..
Himbeer-Sast , feinsten,

empfiehlt

ptauetpfFe 17.C.Weiner,» Om2350.
Gemischte Marmelade

' « P» . - - m «. N . « edernnii- i>

Pftngsten.
Prima Rpfelringe » Pfnnd 46 Pf.
i » Dual. Blüthcnmehl » Pfund 18 Pf.
KSÄJÄ

J. Knch. 6. Moribftraße 6.

6960

Gsrantirt reine

Eier -Maccaroni
ohne künstlichen Farbczusatz,

Ilaccaroni - Tagasiiwgr,
Marke: Aechter Vater,

Fabrikation durch D. B. Patent No. 91499
patentirt in: Italien,

Frankreich,
England,
Russland,
Oesterreich,
Ungarn,
Belgien,
Schweiz und
Amerika,

empfiehlt das Pfund zu 50 und 60 Pfennig m
vorzüglicher Qualität 7o9ö

E . .71. Klein , Kl. Burgstrasse 1,
Delicatessen- und Colonialwaaienhandlung.

Telephon 663.

Prima Apfelwein
«" m « >- - - »m -, <x

Lh. /V. stssieur's
LllSWiK - Essenz

von

iax Elb, Dresden,
zur augenblicklichen Selbstbereitung des besten
Speise - Essigs und zuverlässigsten Ein»
inaclie -Essigs ; empfohlen von den höchsten
medicinischen Autoritäten als der gesundeste
Essig.

In abgetheilten Original-Flacons zu 10-Liter-
flaschen Essig Mk . 1, ä l’estragon Mk . 1.25,
aux fines herbes Mk . l .tiO.

• Man liiite sieh vor Nachahmimgcn. "W
In Wiesbaden acht zu haben bei

E . M. Klein,
Georg Mades,
Peter Quint,
J . M. Roth Nfl.,
Georg Stamm,
Adolph Genter,
C. W . Leber,
Carl Mert *. 1

Feinste Holsteiner
Meierei-Grasbuttrr ^

aus pasteuristrlcm Rahm, empfiehlt per9 Psd franco Mk. 10.M.
in I-Pfd.-Packcten Mk. 10.80. (Hac. 1601g.) F128in i -4sro. Caiuen , Jordan v. Sterup.

(No.439)
vm

Atisverkaus.
Wegen vollständiger Aufgabe des Ladengeschäfts verkaufe ich von heute ab mein

gesammtes Lager an

Möbeln. Stoffe« und Deeoratwnsstnae«
, « bedeutend herabgesetzte» Preisen aus.

Wiesbaden , id. M»>1M0.

Möbelfabrik und Atelier für Junendecoration,
Tainmsstratze 11.



GrössteAuswahl!

Sette 8 . 1. Juni 1900. Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Berlag : Langgasse 97.
48 . Jahrgang . Ro . 852.

T»/ 11  m pri ? 6u8iav SchuppNU dl lllliCll ® Wiesbaden,
f

Tauimsstrasse 38,
Alle Arten, alle Breiten und Längen

von den einfachsten Tüllvorhängenä Mk. 4. per Paar
bis zu den feinsten Lacet-Rideaux.

Wess ,ns , von welchen nur noch kleinerer Vorrath, werden bedeutend unter Preis verkauft.

Ne « ! Ne« !

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

JPF"  Erste derartige Anstalt Wiesbadens, "PH
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen Erfolgen « .. gewendet
gegen Gicht, Rheumatismus, Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren-
und Leberleiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬krankheiten etc.

Eigene Kochbrnnnen -Quelle im Hause.
Thermalbäder . Aix » ouclien . Bäder. Abonnement.Gute Pension.

Wein- u. Bier-Restaurant . — Aecht Grazer Bier.
Garten - Restaurant . 04‘1

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
Gwldgasae 9 ._ ...

Bad SodCll Taunus, Hotd CollOSOUS,
■lc. 9,SO an. Elektr. Beleuchtung, «ei Ausllngen nach
joden bringe meine Takle d 'hdte , Omers apar

Soupers in empfehlende Erinnerung . Genügende
täume für Pferde u. Wagen sind vorhanden. FaoöY^ t- uiBesitzer Friedrich Christian.

Sommerfrische Wallmerod,
reizender Ort, schönste Gegend des Westerwaldes, Station der
Eisenbahnlinie Engers- Siershahn- Limburg, prachtvolle Spazier¬
wege im nahen schönen Walde, reine nervenstärkende Lntt,
gute Pension zu 3 Mk. {für Kinder entsprechende Ermassigung),
Badegelegenheit, gute Referenzen von früheren Kurgästen. Dntei-
kommen vermittelt der Verschönerungs-Verein von 71(10
unentgeltlich.. . _ __ _ _ _ _

W Für

„Rein unmöglich"
sollte ntnu cs halten, daß die Firma

Ouggenheioi& Marx,
14. Marktstratze 14,

E  trotz des Aufschlagskann.
noch so billige Preise

Wir verkaufen:
ein Kinder- Taschentuch mit
Bild.

I

Kmlimisu. Slimmerfrischk Gimtrrsmi, Weillmrg IWHn).
^ Schönste gesündeste Lage im Kahn- und Weilthale, mitten im Walde. Jagd - und Fischerei-Geleg. nhe . * ^

Anerkannt billige vorzügliche Pension. Prospekte durch» ■fcntber

Preussische Renten - Versicherungs - AnstaltW. SS T>..i..■m.1 AWA
Gegründet

im Jahre 1838.im o aure 1TO  ZU Ntzttlll . ftaA
Bisher ausgezahlte Versicherungsbeträge : 92 Millionen n

—■  Rentenversicherung - » -» ™r Einkon . u . en Serhoh « «g und litersversorg « g
« Kapital Versicherung n » ^ Menhändu*

Vertreter : H. v. Ehrenberg in « obieaz , Viewria-^ 2, ^ - rd Gcc . F59

»am
Größtes Lager in

Bertieows, Schränken, Betten, Matratzen, Sophas,
Divans , Tischen, Stühlen, Wasch-Kommoden re. re.

am Platze.

Ph. Lendle, Möbel-Geschäft,
Ellenbogengasse 9.

Damen-Stieselsohlen».Fleck Mk. 2.-
Kerren-Stieselsohlenu. Fleck SWT.2.50

in 2 bis 3 Stunden, sichere und gute Bedienung.
10 Gehitfen. — Reparaturen schnell und gut.

I*. Schneider , Schuhmacher,
Eckladen Michelsberg und Hochstäite.

Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

•Iferirt als Speoialität
A. I,et »chert,

’aulbrunnenstr. ! « •
Reparaturen. 3135

Für 3Pf.
5Pf. 1Meter weißer Vorhangstoff.

Xn *. Q (feR eine hübsche Thee- ServietteAiXl8Pf. mit blauer oder rother Bordüre.
.. i a « ac:  v Meter ein gutes Küchen-FÜr 10 Pf. Handtuch. Bessere Qualitäten

° weißer und grauer Handtticher Meter IS, 20»
24, 3V, 33, 40, 4», 52. 57 Pf.

Für 12 Pf. SÄS 'Äffi
Für 15 Ps. ÄÄ, “ «

Qualitäten zu 25,45,60,80Ps ., 1«—, 120 Bit.
r* •• a u » Aff 2 Scheuertücher, mit Band
aiU 18 Pf . eingefaßt.
^ .. « « Me ein Meter guter weißer25 Pf. Crettonne,bester«Qualitäten
U  JH 28, 35, 42, 48, 50 u. 54 per Meter.

3 ® P ^. <ltt  Kinder-Sonnenschirm.
Große Auswahl in .Herren-n.Damen-Schirmen.

PIT* Staunend billig. "Vtz_
äi « „ ja «Aff per Meter rother Damast zu

IV Pf . Bettbezügen.
.. ~ A Aiff per Meter „Reinwollener5v Pf schwarzer Kleiber-Stoff"in

doppelter Breite.
Wir führen in schwarzen und farbigen

Damcil-Mciderstofscilu.Waschstofscn
nur gute Marken zu wirklichniedrigenPrerse«.

Bei Einkäufen von Mk. 5.— fltben wir
1 fein« Ziersch ürze gratis. _

Neues schönes Berka«,slokal . 694614. Markchraße 14.
Mainzev Waarenhaus

H ugg ?enlieim & Marx

FttrWirthe.
Patent Instrumental,

Notenblätter, Pianos #

werke Orchestrions. Pianinos , Piano -Orchestrions. mit sedcrkraft,
Gewicht und elektrischem Betriebe, weg. Platz"' - Ausstcllg.weit Neuheiten mit. Preis abzugeben. (Man.-No.F17215) F12

' Frankfurter Automaten-Slusstellung
Fr . Seit », Frankfurt a. M.» Kaiserstratz« 77,

um Hauptbahn hot.__
“ fortwährend billigKl. Kirchgaffe 3.

Käuflich bei:
Hacke L Eshlony , am

Kochbrunnen,
A. Herling.
Fritz Uernstein , Wellntz-

Drogerie u. Fil. Moritzstr. 9,
Ed . Brecher.
Ca -rl Brodt , Drogerie,
AAiliy Ciraefe , Webergasse
«Itto Lilie , Drogerie Sanitas,
Drogerie Moebiis , Taunus,

strasse 25,
Portzelil * Rhein strasse,.

15. Sanier , Oranien-Drogerie
Oranienstrasse,

Oskar Sieker *. F7?

Kommitzvröd

Radicalmittel
gegen Küchenkäfer,

sog. Russen u. Schwaben,
Ameisenu. Grillen mit Brut.

Der

Putzteufel
stört das Glück der zärt¬
lichsten Ehen. Darum,

- junge Hausfrauen, hütet
euch vor zu häufigem Hausputz, aber nehmt (Ins einzige

Mittel, das gründlich und lange hilft:

Br.Thompson’sSeifenpulver,scÄ *.
Alleiniger Fabrikant : Emst Sieflün , Düsseldorf.

F191

Milchkur-Anstalt Gebr. Lendle,
Bleielistrasse 26. — Telephon 362.

Kur - und Kinder -Mileh
von unseren unter thierärztl. Controlle stehenden Kühen

pro Liter *5  Pf . frei Haas.1 Trock .en F̂ütterung . 6861

Globus  Putz Extract
: - t f

texte Metall Fiuzirittei.
T \l\



2. Beilage jittn Wiesbadener  Tagblatt
Mo. 252 . Morgen-Ausgabe Freilag, den 1. Juni. 48 . Jahrgang. 1900.

; Wol)nungs-Änzelger für IDiesbaben und Hingegen̂ $
ist feit 1852 das

„Wiesb abexxev ^ aQ &tcdt“
. < i von den Mielhern , insbesondere dem Fremdrnpublikum und den hier zuzrehenden auswärtige«<lllĈClHCtn»erlangt Ig„,ilirn wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen. . ^^

~Z7u  - : " 1 " " HI " v0N den Vermiethern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der VüllgKett und desAuczemem denutzr unbedingten Erfolgesrder Ankündigungen.
-cxxxXSoooo-

V -S-rstchMchg-srLn -t nach Art und KrSße S» vsrn,i -1h°nd-n Wannrs

— 1 t . .. . .. o- cia foWu IMt« zu vermiethen. %

Mieth Uerträse””rtai,i-Langgasse 27.
ASDA

Das

Wihmmgsliachlveis-Bilrcau
Lion,

Schillerplatz1 — Telephon No. 7«8,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Fnmilien-Wohnnugeu,
Geschäftslokalen,
«inlilivteu wimmern.

UiUeu, Häuser ete.
Billa Bierstadter Höhe 33,
Kaufpreis 60M0 Mk. Mi-thpreiS 3200 ML. Nah. 2956Max Harliiiann . Schutzenstraße 10.

Herrschaftliche Villa Kapellenstratze 79, enthaltend9 Zlirimer.
Küche, Bad u. reichliches Zubehör, Alle« der Neuzeit Entsprechend
zu vermicthen oder zu verkaufen. Zweck« Beslchtlgnnaŵende man
sich an Weiss in No. 77. Alles Nah. Goldgasseo, Backcrl. 922

Villa Mainzersttaßc 84 ist nebst ob. ohne AnbauV«r1.Oktober
*u üetm. Anzns. Vorm, von 11—12 u. Nachm. 4—8>Uhr. 3-c>0

MainzerstrttEle E8 herrschaftliches Landhaus, getheut oder ganz,
sofort zu vermiethen. Anzusehen4—6 Nachm. .

Walkmuhtstraße3 a Landhaus mit Gatten, 6 Zimmer(darunter
2 in schöner Frontspitzc), Balkon, Erker. 2 Mansarden. Küche,
Badezimmer, 2 Keller, auf 1. Juli oder 1. Oktober zu

«keines Landhaus' Bierstadter Höhe mit großem Gatten
billig zu vermiethen. Näheres im Tagbl.-Berlag. ivvl

«leine Villa nächst dem Kurhaus. Sonneiiseie Gatten, 9 Zm.
und Zubehör, elcktr. Licht, zum Herbst mob irt zu vermietheii.
Näh. unter » C. 5» » an den Tagbl-Bcttag. 31üb

HerrschaftlicheVilla , Gingd. Neroihals. Garten, 12 Zimmer
^ nebst Zubehör, elcktr. Licht, Gas, möblirt per September zu

verm. Gest. An fragenu. « . c . S» » a. d. Tagbl.-Berl. 3109

Geschäftslokale ete.
s Laden mit daranstoßendenAoolphsLL'Me 6 Räumen,zns.70ĉ-Mtr., per

Juli, evenl. später, zu bermietheu.
Alvrechtstraße28 Werkstätte zu vermiethen 2438
Albrechtstraße 48 große Werkstätle mit Hof zu verm. 2917
Blücherplatz2 hoher Lade» mit oder ohne2-Ziuliner-Wohmmg

und Zubehör, auch großer Keller, per sofort oder spater. Nah.
daselbst oder Adelheidstraße 10. „ . . d02bNoritz Kleber.

Blücherplatz3 großer Laden mit Lagerräumen und ein kleiner
Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst1. Et. r. 3145

mit 2 Zimmern Gr . Burgsiratze 8 per 1. Okt.
&»uOvtt zu vermiethen. Näh. bei if . 2792
Kl. Burgsiratze 5 Lade» II. 2 Aibeitsranme auf 1. Juli 1900.

wird neu hergcrichtet, Schaufenster ca. 3*/» Mir. . 3029
Dotzheimerstr. 48,

laden mit großer Wohn»ng und Zubehör) auf gleich oder spater,
am liebsten ungetheilt, zu verm. Durch die vorzügliche Lage
eigne» sie sich zu jedem, auch dem größten Geschäftsbetrieb.

Dotzheimerstr. «0, N.. Ticsp.. 2 Z.. G. u. W.. s. Bür. ob. Lagerr
a. 1. Juli od. sp. Näh. b. Fr. Merkelbach, Jahnitr. 20. P . 2284

Elllnbogcngaffe7 Werkstätle zu vermiethen. 3131
Emscrstraße 78 Laden mit oder ohne Wohnung zu verm. „326,
Fricdrichstraße8, Mittelbau, sind größere Rümne mit Bureau,

für Buchdrnckcrci oder sonstiges größeres Geschäft sehr geeignet,
ans gleich oder später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
michel , Taunusbahnhof. 1826

Friedrichstratz« 14 ist ein Laden mit Lagerraumu. anschlleß.
Wohnung per 1. Juli zu vermiethen. Näh. 2694filcuss Sölme.

Helencnstraße9 kl. Werkstatt sofort zu vermiethen. 2534
Qerderstratze 24, Ecked. Riehlstraße. ist ei»Laden. mit2! anstosz.
^Wohnräum. z. vm. Näh. das. od.Kaiser-Fricdrich-Nmq24. 3098

Ecke Herder- »ud Riehlstraße
ohne Wohnung. Näheres daselbst bei He »». 2 9̂6

Laden Marktstr. 8 LSL« !'«,S
Maurrgassc 10 Laden zu vermiethen. _ 178Umf  Schöner großer Laden
Morikstraße 1 n.k ^

Moritzstratze 44 Laden mit oder ohne Wohnung ans
gleich oder später zit verm. Näh. das. 1 St . h. 1706

Nerosiratze 13 Laden mit Wohnung zu verm Nah. 1 St 2978
Oranienstratz« 31 im Hinterhaus .Ŵ kstatte für

jedes Geschäft passend, zu vermiethen. Nah. oasclbst derl -a « s.event. kann eine kleine Wohnung mltv.rnnethet werden. 461
Oranienstratze 55 Werkstätle, auch als Magazin, zum Auf-

bewahren von Möbelnu. derg, zu v-rm Nah. h Hof . 170,
Werkstätle, ca. 33(D-Mtr., mitF-u-rgercchtigkeck auä paffend für

Magazin od. Lagerraum, sof. od. sp. zu vm. Rodcrstr. 20. 1414
11 Laden, Ladenzlmmer, Küche, Maus.,

4 » Keller zu vermicthen; ebendaselbst
2 freundliche Zimmer mit Mansarde(2. Stock).

Scharnhorststraße 18 2 Werkstätten billig zu. verm.,. es kann der
der einen Hausordnung imtnbernom. w. Nah. No. 20, 1. 3101

Schwalbacherstraße47 Laden Anfang April oder 1. Jul , zu
vermiethen. Näh. 1 St . .. . g»

Sedanplatz 3 k'K',;«""LkÄ» '-?Z

sowie Keller zu vermicthen. Näh.
Schlachthausstraße 12 bei Herrn

tDkljtü ' C tJtätttWCf für* Soflerraume bl'UobecSaff äft36,tlit6  S
SedanstraßelS f*8ne fL -kstätte^Seerobeustrane io v-rmieth-n. au»
■71 1 «TS, «1 ,*5, 0 » mit Wohn. u. Zubeh. auf 1. Juli d. J.MäÄ'CB.© ®® zu verm. Seerobenstrasso 19. 2141

4 L (Gangseite) sch. Laden» Labenz.,
4 .0 gr. Kelleru. Hofräume. Lage.vor-

züal'ck für leistnngss. Molkereigesch.» Butter - u . Eier -,
Cigarren-, Kurz- u. Modcwaaren-, Porzellan- und
GlaS- re. re. Geschäfte. Nähere Auskunft3. St . 1863

Ta «aus strasse Sä ist der seitherige IPmoo -S-aOe ^ aul1. October, event. früher mit oder ohne Wohnung zu verm.
(für Schrelbwanren , Buclibinderei etc.sehr geeignet).

In der besien°Gestbaitslgge, nahe dem Kiirhausc und dem König!.
Theater, sind imĈ CĈ ßltjc 9
u . Svieaelgaüe 1 di- von der Firma
Naarice IIlt, >o gemiktbeien Räume, ein Ecktaden mit
4 großen Schaufenstern, ea. 120 lli-Mctcr und dem
Eutresol, ca. 300 Hi-Meter groß, per 1. Oktober 190«
anderweitig zu vermiethen. Die Räumlichkeiten eignen stch stir
jeden größeren Geschäftsbetrieb. Nah. SpiegelgasseO 3 l. 7144

Wettritzftraße 19 große Wcrkstäilc. für Tapezirer, Schreiner rc^
Wellr?tzstraße"49'Wohnungn.Werkstätte, in welcher Schlosserei

mit Erfolg betrieben, zu vermiethen. . . , . „ . . „ 21/fl'
. a ?**» ein neu hergerichtetcr Laden, 7 Mir.

lang, 4.70 Mir. »es. ganz, event.
getheilt, per 0 Januar 1901 zu vermiethen Nest, wollen Adresseunter H. C. 8« 8 im Tagbl.-Berlag»lederlegen. „ 3197

JSl  rI*  i großer Laden, für icdcsWsftendsNtlszei Geschäft pass.,sof.zum
Micthe Mk. 300 jährlich. “ubi

Äorkstraße 17
Lade» nebst Webnmist. bcstch-nd aus2 3in o

und Mansardep. 1. Juli i» vermiethen. Rah. daselbst1
^wci^ schöne Zimmer , große Spiegelscheibe» im Entresol, für
^Geschäst°de? Büreau' passend, per 1. Oktober zu vermiethen

LttveN, ist ans1.Oktober zu vermiethen. Näheres be,
ii.  Voiiz , Deiaspeestraße. Ä,aö

Laden mit Zimmer
Ms1. Juli o. IM» z. verm. Rnll,,vnIneM 10. 1 Sst r. 2276Laden, worn. tangere Jahre

Lagerräume,
Glascrmeister»-etteriol . . ^Buckerer,

cbenerdia, neu hergerichtel zu verm. Mb. Seerobenstr. 26. 2591
Helle geräumige Werkstätle mit Feuer ans gleich od-r 1. Oktober

z„ vermiethen. Näh. Wcllntzstraße 11. 2 Stmit 4 gr. Zimmernu. gr. Küche, für Mobellager,Laaeu Vcrsteigernngslokal rc. sehr geeignet, per sofort
oder später zu vermiethen. Nah. ,m Tagbl.-Berlag. 2208

Gin schöner Laden mit kleiner Wohnungm guter Lage, per sofort
oder später zu vermiethen. Nah. Tagbl.-Berlafl. 1810t , . » 2 Schaufenster, in bester Lage, nächst der Wilhelm-

Laaerr , strabe, zum 1. Juli oder früher zu vermiethen
Näh. unter C- C. 5» 3 an den Tagbl.-Berlag. 3104

Schöner Laden, ^
in nächster Nähed-s Marktes, sehr preisw, zum1. Jul ' °d. später

zn vermiethen. Näheres im Tagbl.-Berlag. 3249
Alleinige Bier- Niederlage Wiesbadens vcrnnethet sosott ihr

Flaschenbier -Geschäft an tüchtigen GeschattSmann. Offertenunter X. C.  COS an den Tagbl.-Berlag. »256
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu vernnethe». Wo. sagt

der Tagbl. -Berlag. _ 5-8
Wshmmgen von 8 niist tittljt’ Zimmepn

Kaifer-Rriedrich-Ring 37 ist die hochherrschastlich eingenchtete
3.  Etage, bestehend auS 1 Salon, 7 Zimmern, 1Fremdenzmnner,
Bad und großem Zubehör auf sofort zn vernnethe». Rah.

l Kaiser-Friedrich-RingW, 3. Et. JJ»Varkstratze ist hochherrsch. Etage
zu vermiethen, mit allem Comfortu. großem Gatten, 8 Z>n»ner.
5 Mau !ardn,zi,nmer und viel Znbehor. Nah. beim Eigen-
idiimer Villa Theodorenstraße2. ^40 2. Etage von 9 Zimmern,Nhemstrasze grober Verandau.reichlichem
Zubehör ans April zu vcnnielheu. Nah. Part. 1729

Rheinstratze 43 ist die Bel-Etage von9 Zinnuern nebst Zubehör
Versetzung halber aus gleich oder spater zu vernneih-n 2669

Mlleinstraße 98, Ecke Ringstraße, Wohnung(3. Etage) acht
Zimmer, Badezimmer(zwn Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf sofort zu vermiethen, auch kann eine Giebc.wohnung noch
zugegeben werden. Näh. ParttÄnneAergerftr. 80, XÄÄ
Bel-Etage n 2, Stock ä 8 große Zimmer, gr. Vest'bnl,
Balkon? Erker, Wintergarten, Bad, Bugelzim., .Eriche nnt
g,»«' u Kohlenherd, Speisek., Kohleiiauszng, elcktr, List, GaS-
nnd elcktr Lichtaiilaae . 3 Man,' .. 2 Keller, Dampfheizung,
Telephonanschl ,̂ HerttchaftS- u. Servicetreppe. lO Min . v. Kur.
haus, elektr. Bahn im Bau , zu verm.  Nah . Part. 1718

Wohttttttgett von 7 Zimmern.
Adelheidstraße 64 ist die2.Eiage, 7 Zimmer und reicht. Zubeh.,

ans 1. Juli oder später zu?vern»ethen. Näherer Part. 1523
rldolphSattce 27, Hochpart., 6—7 Zimmer, Bad und Zub-dor

Adolphöallee «ii.o«»»»».«•«>»
(Salon, 6 Zimmer, Badestnbe, 2 Mansarden, 2 Keller. M'tbe-
benntzuug dir Waschküche^ des Trocken,p-ichers und der Bleich-

Friedrichstraße^ !;'," nächst der WilhelNistraße, P die 8 Etage,rai LLÄÄN' W
Goethestraße4 hochhcrrschastl. Wohn., nacĥallem Comfo.t der

Neuzeit auSgestattet. best, aus je7 Zim. u. nebst Oaltem
aus 1. Okt. z» vm. Anzns. v. 11—1 u. 3—5. Nah. Pari, zwo

Grünweg2, Villa Grüneck,
nahe dom Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Keller, grosser Garten, per sofort od. spater zu vermiethen.
Wicderveriniether und Vermittler verbeten. Näheres

NicolaSstratze '23^"? St ., sieben Zimmer, gr. Balkon. Neben-
^ räume, Bleichplatz und Kohlenauszug aus 1. Oktober zu vm-

„.ietben. Räl. Mo'PhSô . Patt . ^ MelheidSli », »nd Gerichirgebäudc. ,st
die Bel-Etage, bestehend ans 7 großen Ziinmern, daruiuer
Salon vo> 42 dj-M-ter, Küche, Bad »nd sonstigem rnch ä -'i
Zubehör, zwei Asssgäuge. ans 1. Jul , zn vernnethen. Näheres

Rketnstraße 82,"" "Stock, herrschaftliche Wohi.ung, bestehend au»
^7 Zimmern, Bad. Balkon und allem.Zubehör, auf 1. Julien

iteusA »uiiuü.
Großer Laden mit Lagerraum, für gutes Geschäft geeignet,

in frequenter Lage (Fricdrichstraße 35), mit 3 großen Sd)au-
fenstern, 2 Eingängen, event. getheilt, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei»la * Blartniann , Schiitzenftraße 10. 3210

Fricdrichstraße 50, Part ., zwei große Helle Zimnier im
1. Stock, für Büreanx sehr geeignet, per sofort zu verm. 2545

Goethestraße3 sind schöne geräumige Souterrainränmezu ver-
iiiiethen. Näh. Schlichterstrabe 10, P . 2732 , - ^

Goldgaffe 17 Luden» für jedes Geschäft geeignet, sofort zu vcr- I
miclhen. Näh. A. Hark , Musenmstraßc1. 1 wVlJUWIly

»4»»v v/- - - 1 C\QQ

ein Tpezerei-Geschäst5ÄJÄ 1 &13,111  A“
vermiethen. Nayeres«u» »“!“ "»'

Laden mit Ladenzrmmer re.

l°>°» >“ d-'- 'l-Aü
Lade « « lg „

Kleine Webergasse 13 ‘‘u

und Zuvevor, loiori zu vri.uu»,-.-. "MN.

Hochhenschastl. Wohunug,
s-ine oeftlnde Lage — 7 Zimmer- wornnler2 sehr große
Salons — reichliches Nebcngclaß. Nah. Alcrandrastr. 10. 903
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Bictoriastrasze 47
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zimmern mit Bad, Balkon niib

reichlichem Zubehör, mit Centralheizuiig und clekttischem Lickt
ausgestattet, sofort zu venu. Näh. Victoriastr. 33, Part . 8152

Wohnungen von 6 Zimmern.
Adelheidstratze 21,

mit großem Balkon nebst reichlichem
vermiethen. Näh, Part,

1. Etage, hochelegante
Wohnung, 6 Zimmer

Zubehör, per sofort zu433
Adellrcidstraßc 94, 2. St „ eine Wohnung von 6 Zinnuern,

Küche, Bad u. Garderobezimmer, 3 Balkons, Kohlenauizng nebst
Zubehör sofort zu vermictlren. Näheres bei 777

ijouia Hauer , Zirnmermannstraße 10.
Albrechtstratze 22

Küche, ©peilet, 2 Maus., 2 Keller, zu verm. Näh. daselbst oder
Nicolasstraße 31. von 10 bis 12 Uhr, 3 bis '/-6 Uhr. 1900

Bierftadter Höhe 31 L
3 Zimmern und 2 Zimmern, Küche und Zubehör per sofort zu
veriniethen(auchf. Pension geeignet). Neues schönes Landhaus,
gesunde Luft, schöne Fernsicht, Näheres im Hanse selbst oder
Schützenstraße 10 bei Max Hartuiann. , 2777

Gr. Burgstraße 6, 1. Et,, nächst der Wilhelmstraße, 6 Zimmer
nebst Zubehör, p. 1, Okt, zu verm. Näh. beiF, Kneipp. 2793

Kricdrichstraße 21, im 2. St„ ist eine Wohnung von0 Zimm,,
Küche und Zubehör, nebst Gartenbcnntzung , ans 1. Juli ob.
später zu verni. Näh. im Hause1 St . hoch. 2854

Gocthestraße 12 ist die 3. Etage, bestehend ans 6 Zimmern,
Kücheu. reich!. Zubehör, auf 1. Juli zu vermiethen. Näheres
Goetdestraße 25, Port. 2075

Herdcrstratze 27, Ecke Niehlstraße, Wohnungen von 6 Zimmern,
Bad, 3 Balkons, Erker, und reichlichem Zubehör per Juli eventl.
früher ob. später zu verm. Näh. daselbst Part , bei Me*». 2756

Kaiser-Frie- rich-Nmg 18
herrschaftliche2. Etage vou 6 Zimmern und reicht. Zubehör auf

1. Juli zu vermiethen. 2211
Kaiser-Fr.-Rmg 94, iÄ«5Ä:

Frontspitzzimmcr, 1 Mansarde, Koch- und Leuchtgas, elektr. Licht,
sowie aller Comfort per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst. 3082

Kaiser Friedrich-Ring 110 (Adolphsallce), 2. Et., 6 Zim. Bad,
d. Neuzeit entspr., a. 1. Okt zu vernr. N. Karlstr. 35, 3 r. 2409

! Moritzstraße SV, 1. Et .,
Wohnung, 6 große Zimmer, Balkon und reichliches Znbeh.,
neu hergerichtet, auf sofort oder später zu vermiethen. 3043

Nicolasstraße 17, 2. Etage, 8 Zimmer-, Balkon, Küche
und Zubehör zu vermiethen. Anzusehe« von .10 bis
8 Uhr. Näh. Part . 3139

Meolasstr. 28 hocheleg. 3. Etage,
8 Z., gr. Balkon, Badecabinct, Küche, Speise!., Kohlenz., 2 Wans..
L Keller, ev. noch1—2 Frtsp.-Z., per 1. Juli o. sp. zu v. Auzus.
von 11—1 u. 5—7 Uhr. Näh. Karlstraße 17 bei Wollweber. 2972

Adelheidstraße 84, Bel-Etage, 5
Zu erfrage» Rhemslrahe 79, im

Adeiheidstr. 95,2 . Et .»
extra schöne5-Ziinmer-Wohnnng nebst Zubehör Wegzugs
halber zum 15. Juli zu vermiethen.

Rieot,röstraste herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad.
U. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestrabe1, Part. 2198

Rheinstraße 65 Wohnung, 6 Zimmer, Badezimmer, Küch-,
Speisekammer, 2 Keller, Mansarden rc., auf 1. Oktober au ruhige
Einwohner zu v. Näh. im Hause od. Eleonorenstr. 2, 2. 3278

Rheinstratze 66 ist 1 Wohn. (2 St. hoch), 6- 7 Z., gr. Balkon,
zu verm. Einzus. von 11—1 it. 4—6. Näh. No. 71, P . 1357

b. Et., hocheleg. Wohnung,
ATMNMrKM « V , 6 Zim., 2 Balkons, Kohleu-

auszngu. reich!. Zubehör, p. 1. Juli zu vm. Näh. Part. 8205
Ä *4fti'ft<4*(-**ft*ff4ft* *7 herrschafll. Wohnung, 6 Zimmei

fll ♦ & mit Balkon, Bad u. reichlichem
Zubehör, auf 1. Oklober zu verm. Näh. Parterre. 2068

SÄöne Ansficht 28, fMSSSS:
gesunde ruhige Lage, 2. St ., 6 Zimmer, Bad u. sonst, moderne,
Zubehör, Balkon u . Erker (prachtvolle Fernsicht), zu v. 3097

Tannusstratze 23,
1. Oktober zu vermiethen. 2267

«LLilhelminenstratze 10, vorderes Nerothal, neues Land-
haus, sind hochelegante Wohnungen von6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. dir . Maurer . 775

Wohnung, 6 Zimmer»Klicke nebü Zubehör, 1. Etage, in bester
aesnndestcr Lage, per 1. Juli er. zu vermiethen. Näheres
Jdstcinerstraße5. 3199

Wohnungen v»« » Zimmern.
Zimmer re., neueste Einrichtung,
laden. 2852

Gerichtsstratze5 eine schöne5-Zimmer-Wobnung mit Balkonu
reicht Zubehör per 1. Oktober zu verm. Zu ersr. Part . 3277

Hellmnndstraße 32 fünf Zinimer, Küche, 2 Mansarden, 2 Kelle,
aus 1. Juli zu vermietbeu. Näh. Fraukenstraße1, Part. 243t

Herdcrstratze 27, Ecke Riehlstratze, Wohnungen von5 Zimmern,
Bad, 3 Balkons, Erker und reichlichem Zubehör per Juli cveuil.
früher od. später zu verm. Räh. daselbst Patt , bei*«e #g. 2755

Herrngarteustraße4 ft«
Zimmer-Wohuuugcn(1. u. 2 Et.) mit Badecabmet, Balkon,
Koch- und Leuchtgas, nebst reichlichem Zubehör und Garten a»,
Hause, auf t . Juli oder später zu vermiethen. Näh. Parterre.

Kaiser-Fricdrich-Siing 26, ebener Erdeu. 1. St., Wohnungen
mit je 5 Zimmer». Bad und Bulkou ver 1. Juli zu vermiethen.

Kaiser-Friedrich-Rmg 33
elegante Part .-Wohuuug. 5 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mansarden,

2 Keller, der Neuzeit entsprechend, per 1. Oklober zu vermietbeu.
Näh. daselbst und Wclliitzstraße9, 2. St . 2277

In Billa Kapellenstraßc 77 ist die herrschaftliche Bel- Etage
(5 Zimmer, Küche. Bad v. s. w.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Näh. daselbst bei Hausmeister Weis * ob. Goldg. 5, Bäckerl. 925

Marktstraße 19 S
Zubehör, zu vermiethen. <». H . I »^i-niiiilil . 2637

Moritzstraße 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechtsu. 2 Tr. links,
5 Zimmern. Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl., zu verm.
Näh. Hinterhausu. Kirchgasse5. 2776

Moritzstraße 34, 2. St., Wohnung von 5 großen Zimmern,
Küche, 2 Mansarden, 2 Kellern auf 1. Oktober zu vermiethen.
Preis 850 Mark. 2975

Moritzstraße 45 eleg.. der Neuzeit entsprechend eingericht. Wohn,
von5 Zimmern nebst reicht. Zubehör ans 1. Okloberz. verm.
Näh. Parterre. 2868

£4*« K schöne Hochparterre-Wohnung♦ ö 5 gr. Zim., Badezim., Balkon,
Küche und Zubehör wegen Abreise an ruh. Fam. per 1. Oktober
zu vermiethen. Auzus. Montag, Mittwoch und Freitag Nachm,
von 4—h'h Uhr.

Billa Nerollergstraße 14
Bel-Etage aus Oklober zu vermiethen. 5 Zimmer, schöne Frontsp.,

Küche und reichliches Zubehör. Näh. Part . 3099
S")ft«-Aftft»*,ftft^ -ft*^ A,cft Ecke Goethestr., Herrschasti.

Wohnung von5 Zimmern
und reich!. Zubehör per sofort. Preis 1200 Mk. Näh. Port,
beim Besitzer Selg « nüml . 836

Rheinbahnftr. 4,
Rheinstraße 18 LLL 'S

u. Zubehör, per 1. Juli 1900 an ruh. Miether abzugeben. 1736
Rheinstraße 73 eleg. Bel-Etage, Salon. 4 gr. Zimmer, gr. Balk

Bad u. sonst. Znbeh. auf 1. Juli zu verm. Näh. Part . 3280
8 1 l., Bel-Etage, Fürst-Zimmer-Wohnung, Balkon, Küche, zwei

Mansarden, Keller, per1. Juli , evtl, auch früher zu vermiethen.
Auzusehen von 10—3 Ubr Mittags. 2264Bietoriastraße8, Billa Lidia,
1. Etage, 5 Zimmer. Badez., 2 Kammern, reichliches Zubehör aus
1. Okt. zu verm. Näh. Maiuzcrstraße 66a, P. ISuuge . 1658

Bietoriastratze 27
ist der 1. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem Badecabiuel,

Veranda und Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. Anzusehe»
an Wochentagen zw. 11u. 1Uhr. Näh. Victoriastr. 33. P. 2236

Walkmühlstraße4 n &‘Ä
Zubehör, mit Gattenbenutzung, per 1. Oktober eventl. früher zu
vermiethen. Anzusehen zwischen5 u. 6 Uhr Nachmittags. Nah.
Herrngartelsstraße3, Parterre. 24fi/

In sein, frenndl. Lanöhause
Walkmühlstraße 29
6 Räume. Küche, reicht. Zubehör, Balkon, Gatten, Leucht- und
Kochgas, vollständig neu hcrgcsteUt, zu veruriettzerr.
Haltestelle der elektrischen Bah». Erkundig, daselbst. 2976
Billa Walkmühlstraße3»b,

Haltestelle der elektrischen Bahn, nabe am Walde, Hochparterre,
5 Zimmer, Kucke. Zubehör, ans1. Oktober, eventl. 1. Juli, zu
vernrietben. Näh. Walkmühlstraße 82. , 2906

Zimmermanustraße0 Wohnung von5 Zimmern mit Balkon
und reicht. Zubehör für 750 Mk. zu vermiethen. 23o4

Unmittelbar am Nerothal, ohne jede Steigung , rst das
Hochparterre, bestehend au« 5 großen bohen Zinimcrn, Küche,
Speisek,, Badezimmer, gr. gedecktem Balkon nebst 2 schönen
Frontspitzzimmcru, 2 Bodenkammernr>. reichlichem Zubehör, auch
Garten, zum1. Oktober, event. früher oder später, zu vermiethem
Nerobergstraße4, Part., Vormittagsv. 11—1 Uhr. 3164

ist die Bel-Etage, bestehend aus
V 5 Zimmernu. Zubehör, wegen

Sterbesall sofort zn vermiethen. Näh. Neugasic3, 1 l. V231
Wegen Todesfall ist die Wohnung Adolphsallee 6,

Bel-Mage, enth. 5 Zimmer, Küche nnd Zubehör ans
1. Oktoberc.» eventl. auch sofort zn verunethrn. Nah.

Bürean Hicliard Ad. Meyer , Delaspeestr. 8. 3030
Adolphsallce 10, 2. Et., fünf Zimmer, Balkon, Küche nebst

Zubehör aus 1. Okt. zu verm. Anzuscheu von 3—5 Uhr. 2981
Adolphsallce 53, 3, Wohnungv. 5 große« Zimmern. Badez.,

sowie3 klein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Znbehör
aut sofort zu vermiethen. 1734

Adolphstraße1 ist im 1. Stock eine Wohnung von 5 großen
Zimmern und Zubehör auf 1. Juli zu verm. Stäb. Part . 1837

Ecke ver Atbrechtstraße nnd Moritzstraße3« eine neu her¬
gerichtete Bel-Etage (Balkon) von 5 Zimmern nebst Zndehör
auf 1. -Oktober(auch früher) zu vermiethen. , 2432

»ahtthosstraße6, 2. St.. 5 Ztmmer, gr. Badezrmmer, reichliche
Nebenräume, großer Balkon per sofort oder später zu verimethen
Näh. Bahuhosstraße6, 1 l. 2915

«Bkrlaspecstraße 11 ist die Bel -Etage von 5 Znumern
mit reichlichem Zubehör per sofort zn vermrethen.

Dieselbe ist elegant ansgcstattct, mit Ecntralhe»znng
nnd elektrischem Licht versehen. Näheres Parterre
im Bürean. , 1(30

Dotzheinrerstraße5» (Neubau) sind berrschattliche Wohnungen,
b Zimmer. Bad. 2 Mansarde», 2 Balkou«. Kohleuzug, nnt Vor-
und Hintergartcn(kein Hinterhaus) aus 1. Juli oder später zu
verm. Näh. daselbst od. Dotzdeimerstr. 26 beiA. P111 «»*. 2636

«mscrstr. 10 5 Z.. Küche, s. gr. ged. Vermrda Balk. I'. a Z,
gr. G.. p. sofort, l . Juli o. 1. Okt. zu v. H. d. elektr. B. 2365

«octhestratze 26, 3. herrsch. Wohuuug, 5 Zimmer, Balkon, Küche,
2 Mansarden, 2 Keller, ohne Hinterhaus, zur» 1. Juli preisw.
zu vermiethen. Näh. daselbst zwischen 11 U. 1 Uhr.

W»I,rnt»se« von 4 Zirirmein.
S9Sl (ft ft»̂ c4«4-t4ft» 19 1. Et., 4 Zimmer. Balk. n. Znb.per I'of. oder ev. 1. Juli zu vm.
Bertramstraße 4 Bel-Etage-Wohnnng von4 Zimmern mit

reicht. Zubeliör auf 1. Juli zu vermietbeu. Nah. Part . 2438
Bülowstraße 3 sehr schöne4-Zim-Wohn. ni. Badu. reicht Zub.

ans gi. od. sp. zu verm. Näh.das. od. Zimuiermaunstr. 9. 2072
K Wohnung von vier ZimmernKftzb v sofort ober 1. Juli zu verm.

Näheres baielbit Parterre. 2238
Dotzheinrerstraße 60 (Neubau) vier Zimmer, Bad, 2 Balkons,

K.-Aufzng, mit Vor- ». Hiutergarten. per 1. Juli oder später zu
verm. Näh. das. oder Jabustr. 20, P . b. F. Mer-kelbach. 3275

«es mm
Herderstraße 24, Ecke der Riehlstratze, sind schöne

Wohnungen von4 und 5 Zimmern. 2 Baikon», Küche, Bad,
Speisekammer und reichlichem Zubehör zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Kaiser-Friedrich-Rnrg 24, Part . 3004

1 a ^ 3 . Et , 4 Zim̂ Balk., Speisek. ».
Z„d. i . Okt zu v. N.2 I. 1788

Wegzugs halber eine am Kaiser-Friedrich-Rrug (Ecke
WaUnfeistr. 2) gelcg. schöne Hochparterre-Wohu. v. 4 Zim
2 Balkons, Vorgartenu. all. cours. Zubeh., per sofort ob.
auch später zu vermiethen. Näh. daselbst Part , rechts.

Philippsbergstraße 25 ueuherger. Tief-Parterre von4—5 Z. m.
a. Zub. u. Gärtchen(1 gr. Z. auch als Laden geeignet) nur an
ruh. M. zu verm. Näh. Mainzerstraße 24, Gartenhaus. 3283

Köderstraße 21 eine Wohn., 2. St., von4 Zimmern, Küche und
Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Nah. Part . 1629

Scharnhorststratze1« ist eine Wohmiuc, von 4 Zunmerr, mit
reich!. Zubehör auf 1. Juli zu verm. Nah. No.30, 1 St . 1686

Seerobenstr . 1 » Ŝ SSTäS,
Hoehpart., eine <io. von drei Zimmern auf 1. Juli zu vm. 2142

Walkmühlstraße 30, 2. Etage, 4 Zimmer, 2 Mansarden.
Balkon und Zubehör zum Preise von 630 Mk. zu vermretben.
Einsehen Vorm. 10- 12 Uhr, Nachm. 2- 4 Uhr. 302o

Yorkstraße6 vier Zimmer, Küche, 2 Mansardenu. 2 Keller auf
1. Juli zu vermietbeu. Näh. 3 St . rechtŝ_ .

Wohmmgett vsri 3 Zim«»epn.
Adelheidstraße 51 V:  MLSL.W

gehabte2. Stock, 3 Zimmer, Küche nebü Zubehör, p. 1. Oktober
'möglichst an einzelnen Herr» zu vermietbeu. Bedienung kann
gestellt werden. Näheres daselbst im 1. St . 3201

Atbrechtstraße9 drei Zimmer mit Zubehör sof. zn verm. 2127
Bleichstraße 14 Wohnung. 8 Zim. mit Zubehör, zu verm. 2876
Dotzheinrerstraße60 (Nenban) sind3-Zimmer-Wohnungen, Bad,

2 Balkons, K.-Aufz., mit Vor- n. Hiutergarten, per 1. ^ ul, zu
verm. Näb. das. oder Jahnstr. 20. P . b. Fr . Merkelbach. 3274

Dotzhcimerstr. 60, Gth. (Neub.), s. 3-Z.-W., Cab Küche Gasl
2 K., K.-Aufz., l . Juli od. sp. N. Merkelbach. Jahnstr.20. P . 2286

Drndeustraße 5,
Näh. Vorderhaus1 St . l. 3194

Frankenftraße 28 K?SSäS
zwei Keller «*Mansarde, auf I Juli 1000 zn v. 3190

Friedrichstraße 21, Part., ist eine Wohnung von 3 Znnniern,
für Bürean sehr geeignet, für 1. Juli oder später zu verm.
Nah. im Hause1 St . hoch. „ 3853

Hellmnndstraße 33 ist eine hübsche Wohnung von3 Zunnlern.
Küche, Maus.. 2 Kellernp. 1. Juli zu vm. Nah. Bdhs. P . 2962

Ecke Herder- und Lnxcmbnrgstraße, gegenüber dem frnen
Platz, sind Wohliuiigeu von3 und 4 Zimmern mit Baiko», Bad
und Zubehör auf 1. Juli oder1. Oktober zu bermiethen. Nah.
Kirchgasse 13, 1. St . ^ .

^tzahnstraße2 drei Zimmer nebst Küche und Zubehör per
1. Juli zn vermiethen. Näh. Lauggasse5. 3212

Karlstraße 34, Bel-Et., drei große Zimmer, Küche nebst Zubehör
auf 1. Oklober zu vermietbeu. . “ff1

Ecke Kirchgasse und Feiednchstraße ist eine freundliche
Frontspitzwohnungvon 8 Zinimeru und Küche an ruhige Leute
auf gleich zu vermiethen. Auzusehen Dienstag und Freitag von
10—12 Uhr. Näh. Oranienstraße 37, 2. Etage. 3272

Moritzstraße 25, Hochpart., 3 geraum. Zim., 2 Man färben mti>
Zubehör aus Okt. ev. früher zu verm. Einzuseh. v. . 1—o Uhr.

Oranienstraße 21. Seitenb. Part., ist eine schone Wohnung, be¬
stehend aus 3 Zinmlern, Küche und Zubehör, zu vermitthem

Oranienstraße35, Vdh. 2 St ., drei Ziuimer, Kücheu. Zubehör
ans 1. Juli zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 2224

Philippsbergstratze43, Hochpart., 3 Zimmer, Küche re. auf
l . Juli oder später zn vermiethen.

Riehlstraße 4 schöne3-Zrmmerwohn»ng nebst Zubehör re. aus
1. Juli , eventl. auch krübrr. preiswerth zu veruiitthen.

Rooi 'stratze ist eine schöne Drei-Zlmmer-Wohuung(Frmrisp.) tur
380 Mk. an ruhige Leute zu vermietheu. Nab. durch 3̂ 33 . &. C . v Hellmundstraße 53. ^

Schiersteiucrstratze 2, vis-ü-vi» der neilen Kaserne, erne schone
Wohnung, 3 oder auch2 Zstnmer und Küche, zu verm. 32032fS, und Küch-per
1. Oktober zu veriniethen. Näheres Part , im Comptoir. 3204

Sonnenbergerstraße47, Part., 8 Zimmer, Kammer, Küche,
2 Keller. Mitbenutzung der Waschküche und des Gartens zum
1. Oktober zu vermiethen. Einzusehen von 11—1 Uhr. 2640

Taunusstraße 41 schöne Wohnung, 8 Zimmer und Küche, im
Seilenbau, sofort oder Juli zu vermietheii. JWö-L

Schöne Drri-Zirnmer-Wohunngen nt. Küche, Balkon, Bleichpl.,
Mansarden und Zubeh. sogleich oder später zu vermiethen. Rais.
Aarstraße 12, Part , unb Aarstrnße 16, 1. Stock. 3042

Drei Zimmer, Küchen. Biansarde zu vermiethen. Näheres
Blücherstraße6, Bdhs. 2 St . links. ,

Schöne Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehor auf 1. Oktober ev.
früher zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. --806

Lnxemvurgstraße 2, I. St .. sehr schöne4-Zim»ier-Woh»u»g mtt
Balkon. Bad und reichiichem Zubehör per 1. Oklober zu verm.
Ilähere« daselbst Part . 3 7̂8

Moritzstraße 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Znbeh.,
vom1. April ab zu vermietheu. Näheres1 t , auzusehen von
11 bis 12 Ubr. . _ . ?39

Ricotasstraße 80, 2. Et., elegante4-Ziinmcrwohumig, Badezuu.,
Balkon, reich». Zubehör, aus 1. Juli zu vermiethen. Anzuseben
von '.1 bi» 1 Ubr. , . w 3049

Oranienstraße 34 ist eine Wohuuug von4 Zimmern und allem
stnbehör per 1. Juli er. zu vermiethen. Einzuscheu Morgens
von 11 bis 1 Uhr, Nachmittags von8 bis 5 Uhr. S!äh. daselbst
Hiutcilbau» 1. Sl . I. , “ IO

Philippsbergstraße 43, Hochpart., 4Zimmer, reichliches Zubehör
aus 1. Oktober zu veruriecheu. 6198

Wohmmgeu vorr 2 Zimmer».
Adlerstratze 33, 1, 2 Z., K. 2C.a kl. F. a. 1- 3> rtiP »• 6295
Adlerstr. 33, D., 2 Z., K. re. an kl. Fam. p. I.Juli z v. 3291
'Adolphstraße 5, Stb. 1 St ., sehr sch. abgeschl. Wohn., 2 gr.

Zimmer, Kücheu. Zbh., an ruh. Leutep. 1. Julr zu v. 2111
'Mvrechtstratze 40, Bdh. 2 St . l.. 2 Zimmer, große Küche und

Mansarde an ruh. Familie per 1. Juli ö» vermiethen. 32-5
Dotzhcimerstr. 60» Grth. (Neub.), 2 Z»»., 9 . 18 .,

1. Juli ob. sp. zu v. Näh. b. Fr . Merketback, Jahnstr.20, P . 2282

^4 ravcnstraße 30, 1. St., 2 Zimmer und Küche per 1. JuU
Hellninndstrasst"-42 zwei Zimmer. Küche und Keller zn verm.

Näh. im Laden. , ~ - w -q
Kirchgafie 49, Hth. P., zwei Zimmerp. 1. ^nli zu verm. 3069

ft i  H1H . 1. L>l.»eine abgeschl. Wohnmrg,
WClÖtlV » « 4 , 2 Z.. Küche, per 1. Juli zu v 2923
Schiersteinerstraße5, gegenüberd. neuen Kaserne, schone Wohn

2 Zimmer und Küche, zu vermiethen. , , . . , 5*“
Schwalbacherstr. 71 eine Wohnung. 2 Zm>. ». Kucke nn l-Stck.

u. eine Dachwohn., 2 Zmuner und Kucke, auf 1. Jul , zu verm.
Sedanstraße3 zwei Zimnier und eine Küche zu vermiethen.
Wcilstratze1 kleine Mansardwobnung, besteh, aus 2 »leniauder-

gehettdenZimmern».Küche, an ruhige Leute perI.Juli zu verm.
Schöne Minstttvwodnnng voû 2 Zimmern'md Küche«>' ruhige

Leute auf 1. Juli z» vermiethen. Nah. Richlstiaße5, Part.

W»h»imgen »0» 1 Zimmer.
Blüwerstr. 14 ist1 Z. n. Küchea. 1. Juli n» r. L. zu v. 3090
Helenenstraß« 15, Vorderh.. ein Zimmer und Küche sof. zu vm.
Körnerstr. 8 einZ. m. Küchea. einz. L. z. 1. ^uliz. vm. 8244
Walramftratze1 Zimmeru. Küche, u» Dach, an zwei ruh.Leu,e

zum1. Juli zu vermiethen. Näh. Parterre. „ ,6226
Hellmnndstraße 17 Mansardwobnung, ei» Ziunnern. Küchen

1 Juli au nur ruh. Leute zu verm. Nah. Part,  rechts. 3286

Wshnnnge« »!)»* Zimnier Angabe.
Metzgergafie 37 schöne Mansardwohn. au ruh. Leute zu v. 3271

Ansmarts gelegene Wohnnngen.
*11 *, ; .» dicht hinter Sonnenberg , am

schöue.i Wald geiegeu Bel-Etage,
3 bis 4 Zimnier, Balkon, Küche und 2 Mausardenst,, sosort zu
vermiethen. Aus Wunsch Pferdesteck. Rambach.

Miibiirte Wohnungen.
mehrere ■nebllrte Et »«eu mit vollstfindigen Küchen,

Betten nach Wunsch, in feinster Kuvlage und Aille «ila *e.
für 350 Mark monatlich zn vermiethen . “ 36

| » , <4 . CliirU , IKttKinliofNtrauc SO«
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Müllerstr« 2, 1. Et., möbl. Wohnung billig zu vermicthen. 3146
Elegant möblirte Wohurrng , Villa, schattiger Garten rc., zn

vermicthen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3155
Zwei bis drei möbl. Zimmer, Küche, K., eventl. Maus., zu verm.

Preis 60—75 Mk, moiiatl. Näh. im Tagbl .-Verlag. 3184
Umstände halber3—6 schöneg. möbl. Zimmer

«CtvfvSlM * mit Küche, Maus je. zum1. Okt. für dauernd
zu vermiethm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3289

Möbl. Dimmern. Mansarden . SchiaMeür« etc.
Billa Radtost , in umnittel-
barer Nähe des Kurhauses,

cleq. möm. Etage, auch einzelne Zimmer per sofort zu vm. 3664
«delheidstratze 9, SÄ * 8"iS
ALetheidftratze 23, Stb ., gut möblirte Zimmer zu verm. 2724
Ädriheidstratze 34 gut möbl. Zim zu vm. Näh. 1 Et . 3265
Adelheldstratze 50 , 1, gut möbl. Wohn- und Schlaszim. zu vm.
Adterstratze 8 , Frtjp ., ein niöbl. Zimmer sofort zu verm. 3260
Adlerstratze 15 kl. Stube mit Bell zu vermielden. 32!6R Sldolphstratz«3,1,  sein möbl.Wohn-«ndWSchlafzimmer mit scp. Eingang zu vermiethen. 8070 jgü

olphstratz « 6, Part ., möblirtes Zimmer zu vermiethen. 80o5
At rechtftratze 5, Hth. 1 l., ein möbl. Zim. für 12 Ml . zn verm.
Rlvrechtstr . 6 , Hth. 1 St ., schön möbl. Zimmer zu verm. 2632
Alvrechtstr . 21 , 1. Et ., g. möbl. H.-Z. m. 2 Bett, zu vm. 3179

MbrechLftratze 23, 1 St .,
nahe der Dampfbahu, ein elegant möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Alvrcchtstratze 27 , Ecked/ Moritzstr., g. möbl. Z . zn vm. 3073
Alörechtstratze 80, 3 r., gut möbl. Z . an bess. Herrn z. v. 3134
AUrechtstratze 38 , 1, hübsch möblirtes Zimmer bei einer Dame,

passend für Lehrerin oder seineies Geschästsfränlein, zu verm.
vertramstraße 15, Bel-Et., schönes möblirtes Schlafzimmer

billig zu vermiethen. 31>8
vertranrstr . 16 1 r., ein gut möbl. Zimmer zn verm. 2785
Bttmarst -Ring 3« , H. 1 l., ein schön möbl. Z . auf gleich zu v.
BiMarckriug 31, 3 1. , möbl. Z . bei bess. Fam. sof. zu v. 3114

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. 3119
Blerchstratze 15« , 1 St ., möblirtes Zimmer zu vermiethen. 3261
Blcichstrasie 18, 1. Et. l., gut möbl. gr. Zinimer zn verm. 3186
Blcichstratze 21 , 3. ein möbl. Zimmer zn vermiethen. 3135
Bttichstraße 25, P ., möbl. P .-Z. mit o. ohne Pension gl. zu v.
Blcichstrasie 28, Part, l., ein gut möbl. Ziuriner zu verin. 2645
Blcichstrasie 83, Vdh. 1 Tr. r., findet ein jg. an st M. bill. Log.
Blüchrrstrasie 24 e. gr. möbl. Part.-Z. aus 1. Juni zu v. 3033
Gr. Burststratze 8 , 3, möblirtes Zimmer zu vermicthen. 3207
Dotzheimerftrasie IO, 1, g. möbl. Z. m. 1 u. 2 B., m. P . 3018
Drndenstratze 5, H. 1 I., crh. anst. junge Leute Kost und Logis.
Elconorenstratze 3, 2 l., ein freundl. möbl. Zimmerz» v. 3081
Ellcnhogengaffe 15 kann anständiges Mädchen Schlafstelle erh.
Eurserstrasie 8 schön möbl. Frontspitzzimmer an ein Geschäfts-

Fräulein zu vermiethen. 3095
Emserstratze 19 einz. und zns. h. möbl. Zimmer mit Pension,

50—80 Mk. mon., z. v. Gr. Garten « Halt. d. el. Bahn. 2864
Fraukeustr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an c. Herrn zn verm. 2100
Krankenstratze10, P . l., ein fein möbl. Zimmer zu verm. 3245
Krankenstr. 23 , 1 t.. hübsch möbl. Z. an sol. Herrn zu v. 2462
Krrcdrichstratze 43» 2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
»riedrichstr. 44, H. 2., sch. m. Zim. m. o. o. Pens, zu vm. 2794
«erichtsstratze 5 inöblirte Zimmer zu verm. Zu erfr. P . 480
Goethestrasie 24, Part, l., möblirtes Zimmer zu vermicthen.
«rabenstratze 26 , 3. Etage , möblirtes Zimmer, separater Ein

gang, zu vermiethen.
Gustav-2ldotfstr. 11, 2 St ., gut möbl. Zim. an bess. H. zu
Hafuergaffe 10, Hhhs. 2, erhalten reinliche Arbeiter Schlafs
Helenenstratze9 möbl. Maus, an reinl. Arb. zu verm. Näh.
»clenenftr . 12» Vdh. 1, möbl. Zimmer prcisw. zu verm. 3133
«lenenstr. 27,  Metzgcrl., erh. zwei rl. Arb. Kost u. Logis. 3215

vm.

L

3284
3248
2701
Juni
3241

3074
mit

wUMNNdstrasie5, Part, r., ein gut niödl. Zimmer zu v. 2689
MMUNdstratzt 18, 2 Tr ., erhält j. Mann Kost u. Logis. 8084
^ellmundstratze 30 eine möblirtc Mansarde zn verniiethrn. 2660
«Lmundstratze 35 , Mtlb. 1 !., fr. mobl. Zim. zu verm. 3247
«llmundstr . 54 , 1. l., möbl. Mansarde zu vermiethen. 3262
»ellmundstrasie 54, Stb. 2 Tr., frdl. niöbl. Z. zu verm. 2595
ellnnmdstr. 56 , Stb. 2 St ., erh. 2 reinl. Arb. Kostu. Log.2993
ermaniistr . 6 k. zwei anst. Arb. K. u. L. crh. N. 1 St . 2858
ermannstratze 12 , 2, sch. möbl. Zimmer mit g. Pension
(10 Mk. p. Woche) zu vermiethen. 3122

Hermannstratze 13, 3 l., möbl. Zinimer zn vermiethen. 3222
Kermannstr . 24, 1. Et., erh. bess. j. Mann Kostu. Logis. 3239
Zahnstrasie 20 , 1. Etage, schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an besseren Herrn zu vermicthen. 2954
hnstratzc 22 , Part., ei» möbl. Zimmer zu vermrethe». 1353

crlstratze 20 möbl. Wohn- u. Schlafz. a. b. H. zn verm. 2717
—irlstratz « 32 , Hth P ., ein Z., möbl. oder leer, sofort zu verm.

^ St . l., eleg. und eins. möbl. Zim.
* ?» *-♦ Ol f  mit separatem Eingang zu verni. 2o8i

«eu erstratze 12, 1 r„ gut möbl. Z. (mtl. 12 Pik.) zu v. 3079
8 » 2.  Etage , schön und gnt
0f9Ui ]'yUf ; y niödlirlcs Wohn - n . Schlaf¬

zimmer zn vermiethen . 3121
Kirchgafse 19, 1 St ., schöne möblirtc Zimmer, einzeln oder zu¬

sammen. zu vermiethen. Näh. im Lade». *4ries > 3229
Kirchgafse 23 , 1 St ., ciusnch möbl. Zimmer billig zu vm. 3254
Kirchgafse 29 , Stb . 3, möbl. Zinimer au Frl. zu verni. 3228
Körnerstratze 2, 3 St . r., Ballonz., f. möbl., nionatl. 25 Pik.,

oder eins. Balkonz. mit Bad 18 Mk.
Langgasse 5 möblirtc Zimmer zn vermiethen.
Langgasse 19, 3, möbl. Zim. mit 2 Betten, Pens. 1,50—2 Mk.
Lehrstrahe 4, 3 St ., erhält ein anständiges besseres Mädchenkl. möbl. Mausardzimnicr.

Kür Kurgäste!!
Parst, r. , hübsch möbl., sonnig

v *-f » V »(Jfjv -»>»" /» und frei gclegeiie Zimiiier, nilt
1 oder 2 Betten, mit oder ohne Pension, billigst zu vermiethen.

Ltnsenplatz 1, 1. Et. (Tboreing.), schön möbl. Z. zu verm. 2667
Luisenftratz « 17, 3 l., fein möbl. Valkouzim . zu verm. 2754
Luiscnstratze 22 elegant möblirtc Zimmerz» vermiethen.
LrUserrstrasie 41, 1 l., großes schön niöbl. Zim. zu verm. 2540
Vtainzerstrahe 44 niöbl. Zinimer mit oder ohne Pension gleich

oder ipäler zu vermiethen. 2758
Manritinsstr . 7 , 3 r., ei» schön möbl. Zim. ans sofort zu verm.
Manritiusstrasie 8 , 2 I., ein möbl. Balkonzimmer. 3187
Vloritzftrasie 25 , Hochp., schön, gr. möbl. Zim. zn verm. 2507
Moritzftrasie 26 , stb . 2., möblirtes Zim»,er zn vermietheu.
Msritzstrasie 30 , Hth. 1 r., ei» gut möbl. Z. sofort zu v. 3214
Moritz,trasir 34, 1 St ., 2 einz. gr. schön möbl. Z. zu vm. 3038
Moritzstratze 41 , Htb. 2 St ., k. ig. L. Kost Logi« erh. 3182
Moritzstratze 50, l '/Og *mnS
Moritzstratze 62 , Hihs. 2 I., schön möbl. [cp. Zimmer zu verm.

1. schön möbl. Zimmer an Geschäfis-
fräuleiu billig zu vermiethen.

Nerostrasie 39 eins. möbl. Zimmer(v. Woche8 Mk.) zu v. 3123
Nerostrasie 42 , 2, zwei möblirtc Zimmer zu vermiethen. 3293
Rieotasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 1491
Oranienstratze 3, Part., Logi» mit Kost zn veimutheu.
Oranienstratze 17 ^. 7,8""^ ""
Oranienstratze 18 , 2, niödl. Zimmer zu vermiethen. 3149
vranirnstr . 25, H. 2 r., sch. möbl. Z. s. 12 Mk. m. z. v. 302S
vrauieultrakt 81, Part., s. schön mobl. Z. sos. prcisw. ». verm.

Oranieustratzr 27 , Part., ein kleines inöblirtes Zimmer und eine
leere Mansarde auf gleich zu vermiethen. 3206

Drauirnstr « 47, Gths. 2 St . 1., eins, frenudl. möbl. Zim. z. vm.
Phitippöbergstrake 21, i . Et., möblirtes Zinmier mit 2 Betten

zu vermiethen. 3154
Ph -lippsbergftrasie 23 , 2 St . b. tor *, ein gut möbl. Zimmer

an Herrn oder Dame zn vermiethen.
Philippsbcrgstrasie 31, Part, r., möbl. Zimmer zu verm. 3251
Rheinstratzc 11» Eiugang durchs Thor, 2 Zimmer mit 2 Betten,

auch znsaiiimen, sofort zu vermiethen. 3259
Rtzrittstrasie20 , Stb. 2 Tr., frdl. möbl. Zim. sof. z. vm. 3056
Scheiustratze26 , Gth. 1 l., g. m. Wohn- u. Schlafz. zu v. 8078

Rherustratze 42, 2. Et.,
schön möblirtes Wohn- und Schlaszimmer mit zwei Belten sofort

zu vermiethen. 3161
Richlstraßc 4 , 2. Et. l., schön möbl. Zimmer zu verm. 2464
Räderstratze 21 , 1 l., schön möbl. Zimmer zu vermicthen.
Roonstratze 12, 3 St ., erh. rin bess. Arb. Kostu. Wohn.
Saalgaffe 16, 1 St ., n. Kochbr., gut möbl. Z. zu verm.
Schachtstratze 6 erhält reinl. Arbeiter Schlafstelle.
Schachtstratze 30 , 1. St ., ein sch. möbl. Zimmer zum 1.

zu vermiethen.
Schachtstvatze 30 , 2 r., möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Schulberg 18, Part., möbl. Zimmer zum 1. Juui zu vm.

,4 *** § ,» *» SS*» 7 Metzgerei, möblirtes Zimmer
I , Kost sofort zu vermiethen.

Schwalvacherstr. 7, 2 r., 2 fein möbl. Zimmer zu verm. 3158
So -lvalbacherstraffe 14, 2 (Ecke Dotzheimerstraße), drei schon

möbl. Frontznmner aus 1. Juni zu vermiethen. 3208
Schwalvacherstr. 34 , 2 r., ein gnt möbl. Zim. zu verm. 3136
Sedanplatz 6, 2, s. schön, g. m. Zim. b. z. v. , 3113
Seeroveustratze 5, Hth. 1 St . l., möbl. Zimmerb. zu verimetheu.
Steingaffe 13 schön möbl. Part.-Zim. mit od. ohne Pens, zu v.
Steingaffe 35 ist ein möbl. Dachstübchenzu vermiethen. 3009
Stift snasie 19 freundl. möbl. Parterre-Zimmer zu verm. 2064
Stiststr . 24 , 2 St ., gr. sch. möbl. Z. mit 1 o. 2 B . z. v. 2913
Tannusstr . 19, 3 St ., m. Wohn- u. Schlafz. bill. z. vm. 31.1
Walramstr . 6 , 2 Sl . r., schön möbl. Zimmera» anst. H. z. vm.
Walramstratze 6, 2 St . r., frdl. Mans. möbl. oder l. zu verm.
LSalramstratze 8, 3 St . l.. schön möbl. Zimmer zu verm. 3170
SLebergaffe 22 , 2, elegant möbl. Zimmer zn vermicthen. 3176
Wevergaffe 23 , 3» niöbl. Zimmer zu vermiethen. 2995
Wcbergaffe 41 , 2 r., möbl. Zimmer zu vermiethen. 3240
Wevergaffe 45 47, 1 St ., gut mödliner Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 3168
Wevergaffe 50 , Vdh. 3 r., ein eins. möbl. Zimmer zu utrtii.
Wcberg. 51, 2 Sl . r., gut möbl. Z. an anst. Frl. zu vm. ->r7b
Weitzenburgstratze3, Im.  aiÄ*

an anständigen Herrn zu vermiethen. ~ . „„„„
Wcllrttzstr« 29 » 2, möbl. Z. an bess. Herrn ob. Frl. zu v. 30o3
Weltritzstr. 33 , Hth. 2 l., frdl. möbl. Zimmer zum 1. Juni zu v
Weste,»dstrasie 10, H. 2 r., s. ein anst. j. Mann ich. Logis. 3130
Wörthstr . 1», 1. Etage , e.eg. möbl. Zimmer billig zu vm.,1492
Yorkstratze 10, 1. St . links, -in möblirtes Balkonzimmer sorort

zu vermiethen. . , ,
Borkstratze 11, 2 r., sch. möbl. Frontspitzzrm. sos. zu verm. 2358
Freundliches Zimmer , möblsti oder nnmöblirt, zu oermiethe»

Näh. Bülowstrahe5, 3. Stock. 2844
Ein schön möbl . Zimmer mit sep. Eingang sofort zu ver¬

miethen. Näh. Fetbstraße 16, Part . t .
Ein -möblirtes Zimmer zu vermiethen. Näh. Hafnergasse7, 2 l.

Daselbst ist auch ein schw. Hcrrnrock mir Weste zu verkaufen.
Möbl. Maus, an j. Dtann zu verm. Näh. Lehrstr. 12, P . l. 8266
Zwei ineinandergehende frdl . mövl . Zimmer zus. a» einen oder

auch zwei Herren, sowie auch einzeln zu vermiethen. Nay.
Wcllritzstraße 20, 1 rechts. . 2730

ÄlLLSs » Wohn - n . Schlafzimmer (cvent. auch einzeln)
wiPvl * zum 1. Juli zu vermiethen. Preis 45 Mk. Nah.

im Tagbl.-Verlag. , . 305<
Schön mövl . Wohnzimmer mit 1—2 Schlafzimmern bei einz.

Dame billig zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. ->096
ComsortavleS möbl . Wohn - und Schlaf-

, zimmer in feiner gesunder Lage, ruhiges Privat-
haus, nahe am Kurhaus, zu vermielhen. Auskunft im Zcitullgr-
Kiosk, Ecke Wilhelm- und Frankfurterstrabe. ^ r> m ,

Gut möbl. Part .-Zimmer sof. zu verm. N. im Tngbl.-Verl. 2>69
-Ein bis zwei möbl. Zimmer in freier gesunder

Lage, 7 Minuten vor der Stadt , sofort zu vermicthen.
Zu erfrage» iin Tagbl.-Verlag. 328o

Keerc Zimmer , Mnnsardc » . Kammern.
Sldetheidftratze 50 zwei Mansardkammerii zum Möbcleiustctleu,

cv. heizbar, au ruhige Person zu verm. Näh. Laden. 3270
Blcichstrasie 11 eine kl. Mansarde auf gl. o. später zu v. 3219
Blcichstrasie 14 große leere Mansarde zu vermietheu. 2874
Ellenvogeugaffe 7, Stb. 3 b. Christ, ein sch. Mansardz. zu vm.
Ettenvogengaffe 9 zwei Mansardzimmer zu 10 Mk. an ein a»-

stäudigeS Maschen sofort zu vermiethen. 328/
Krankenstrasie 5 Mansarde sofort oder ans 1. Juni zu v. 3037
Fraukenstr. 16 sch. 1. Maus, an eine anst. w. Pers. zu v. 3080
Kraukenstr. 22 gr. leeres Zimmer zu verni. Stüh. Part. 3292
GeiSvcrgstrasie 9 zwei ineinandergehende Mauiardcu auf I. Juli

o. später au Leute ohne Kinder zu verm. Näh. 1 St . r. 3268
Gustav-21dolfstr. 3, 3 l., ein fr. leere» Z. an anst. Pers. z. v.
Heleneustratze 13» Hth.. 1 leeres Zimmer zu vermiethen. 2801
Hestrnundstraße39, 2 r., eine heizbare Mansarde billig zu verm.
HMmuirdstr. 48 ein frdl. Mansardz. an einz. Pers. z. v. 3283
Herrnannstratze28 , Hth. 1 St., ein Zimmer an eine ält. ejus.

Person aus 1. Juni zu vermiethen. 3223
Kaiser-Fricdrich-Wlug 2 sind2 schöne nnmöbl. Part. - Zniimer

per sofort oder später zu vermiethen. Näh. im Ladeii das. 2789
Kirchgafse 19 zivei schöne Mansarden zum Mödclaufhebe>> zu

vermieihen. Näh. im Laden. lärlr -x . 2,33
Kirchgafse 19» Hth., eine hcizb. Maniarde zu vermiethen. Nah.

im Laden.
Moritzstratze60 an einz. Pers. 1 leere Mans. z» verm. 3.43
Philippödergstratze 38, 2. zwei schön« Zimmer mit Balkon

nnmöblirt oder möblirt zu vermietheu. 3263
Rheiustratz« 73 kill kl. Purterrez. a» nur allst. Perl. z. v. 3281
Rheinstratze 107 ein Zluimcr im 4. Stock an einzelne Person

per 1. Juli zu vermiethen. Nah. Part . , 3624
Römerverg 1 gr. Z., 1 St . h., 10 Mk. a. 1. Juli z. v. 32<9
Schwalvacherstratze2 c>n grotzes Part.-Zimmer, sehr geeignet

für Geschüslsraum oder Magazui, per sofort zu vermieten . 647
Stdanplatz 6 , 1. ein leeres Parterrezimmer, sowiee»uc Mausardc

per Juli au ruhig« Person. 3202
S -daustratze 5, Hth. 1 r., freundliches leeres Zimmer zu veim-
Walramstratze 8 , Part., l. Maus. o. r. Leute zu verm. 1783
Westenvstrasie 1 großes unbeizb. Frontsp.Zimmerz. vm. 3227
Wörthftratz« 9, Mansarde zum Emstelle» von Möbel» zu verm.

Näh. daselbst2. Etage. . „ 2o96
Zwei schöne Mansarden an ruhige kinderlose Leute zu verm.

Näheres Plattcrstraßc 12. _ 2990

In herrschaftlichem Hanse Kaiser -Friedrich -Ring 18 ist ein
Statt für drei Pferde nebst Remise und Bnrschenzimmer zu ver¬
miethen. Näh. Schwalbacherstraße 59,1 . 2280

Kellereien für 150 Stück Wein mit
fv w hydraulischem Aufzna u. allein Comfort,

zum Betriebe größerer Wemhandlmig, mit Comptoir und Pack-
rauni, sofort öder später zu vermicthen. Näheres 2. Et. rechts
bei Slosentlml . 1763

Ntteiustratze 73 Weinkeller zu vermiettze« . 3193RStzlerftratze5
zu vermiethen. 2816

Sedanplatz 5 gr. Weinkeller, 50—60 Stück haltend, mit Gas-
und Wasserleitung versehe», ganz oder getheilt zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1765

Aorkstratze 8 Stallung für 2 Pferdez» v. Näh. 3 St . r. 2612
Ein Flascheubierkeller , 3 Slbfüüräume , Stallung für

2 Pferde ncvst Futterrar .«» auf 1. Juli zu venniethen.
Näh. Bahnhofstraße 9, im Cigarrengcschäft.

Grotzer Keller für größeres Flaschenbiergeschäft, auch für eine
Bierfiliale geeignet, zu verm. Näh. Sedauplatz6, 1. 1766

In der Nähe von Wiesbaden (isa
Hau «« eines Fontmanaes ) ,
«liclit am Katlelivald gelegen,
einige schön möblirte Zimmer frei.
Bahmstation . Näheres im Tagbl*
Verlag . 3183

tu mm ii rin di
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Eine 1. oder 2. Etage, abgeschloss., 8 Zimincr mit Mansarde

und Bequemlichkeiten, in ruhiger Lage per 1. September gesucht.
Offerte» Hclliiiuiidstraße 38 an Frl . Mlose . (Preisangabe.)

Zu mieLhen gesucht
eine Wohnung oder Villa von 7—8 Zimmern mit Zubehör per
1. Oktober. Gest. Offerten mit Preisangabe unter «S. I*. 3iS
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Schöne eleg. 6 - Zim me>«Wohn , zu miethm gesucht.
_ O . Engel , Adolphstraße3. 3188
Girre4- bis 5-Ziurmer-Wohrruug

in freier Lage, im südlichen Stadttdeil, wenn möglich mit Garten-
anthcil, im Preise von circa 700 Mk., von kleiner Beamten-
Familic per 1. Juli oder 1. August zu miethen gesuckit. Offerten
an B-Hedrici , Bach , Mainzer Landstraße, zu richten.

Gesucht

sucht

4-Zinnner -Wostnnng von einem Offiziern. D. zum1. Oktober.
~ erlen unter M. M. 854 an den Tagbl.-Verlag.

Alleiusteheube ält. Dame
Bel-Etage v. 3 Z. u. Zubeh. in ruhiger Gegend per 1. Juli

zöge auch nach Nendorf od. Bierstadt . Offerten mit Preisaug
unter <1. M . 84 « an den Tagbl.-Verlag erb. __

SlUiifllttttia von 3 Znnmeru, Küchen. Mansarde
Mllk WvPttttig wegen Verkauf des Hauses von

einem Geichäftsman» in Mitte der Stadt auf 1. Juli zu miethen
gesucht. Näh, im Taabl.-Verlag.

Nahe des KockvruunenS z. 1. Oktober von
kinderl. Ehepaar 2- bis 4 -Zimmer-Wohnung

gesucht. Offerten unter « . H.  so « an den Taabl.-Verlag.
Wotznuug von 2 Zimmern nebst kl. Küche(Preis bis zu

300 Mk.) per 1. Juli von älterem Herrn gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter H . 14. 31 4 cm den Tagbl.-Verlag.

Freundl . Wohn . v. 2 Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Juli v.
kl. Fam . zn mieth. ges. Off, m. Pi-eisung. postl. Weilritzstr. 3238

Aeltere kl. ruh. Familie sucht zum 1. Oktober2-Zimmcr-Wohn.
im Westendviertcl oder Emserstraße, cvent. Uebernabnre der Hans-
verwallnng. Gefl. Off, unter w . 84. Sltt an den Tagbl.-Berl.

Gesucht zwei Zimmer , Küche und Ketter im Vorderhaus
(1 od 2 Stiegen) von ki»dcvlose>i Leuten ans 1. Oktober. Offerte»
unter B». * 3t8 an den Tagbl.-Verlag.

Mehrere Wohn. (2- 4 Zimnier) in der Umgebung Wiesbaden»
zu miethen ges. Offerten u. M. O . 308 an den Tagbl.-Verlag.

In Lounenberg — Tenrielvachtyal — oder dessen Räche
3-Zimmerwobnnng mögt, mit Gartenbenubmig per 1. Okt. gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. S». «». S» « a. d. Tagbl.-V-rlag.

e* * i <U -i « Möblirte Wohnung mit Be-
diennng , 3 oder 4 Schl .tf-

zinrmer (5 Betten ) « . Wohnzimmer für Juli « . August
gesucht. Offerten mit Preisangabe u. W6 E<. I, . pr. Adr.

ESitiierna )riHH ‘r . Booksrller » Glasgow (Sd>ottland>.
Aeltcrer Herr lucirt aus einige Monate Landauseulhalt. Gest.

Offerten un ter 8 . O . 8e»3 an de» Tag bl -Verlag. __
Ein großes ober zwei kleinere teere Z .mnrec

W-»---»» mit vollständiger Pension und Bedienung von
älterem Herrn per 1. Juli gesucht. Offerte» mit Prelsangabe
unter 8 . «4 . .345 au den Tagbl.-Verlag. __

Drei möblirt« Zimnier im Südviertel zum 1. Oktober gesucht.
Anerbietungen unter C. I>. 333 an den Tagbl.-Verlag._ .

Remise«. Statlimse« . Scheunen. Keller ete.
Aldrcchtstratze44 grotzer Weinketter mit Auszug zu verm.

Näh. im Vorderh. 3. Stock. 1759
Btüchrrstratze ist ein Pscrdeftall mit Nemise zu vermiethen. Zu

ersragcu Blüdierstraßc6, 2. 3142
Großer abgesd>losseuer Hosraui», Stallung , Scheune und Rennien,

mit Wohnung im Erdgeschoß, aus 1. Juli zu vermietheu bei
XV.  lirart , Dotzheimerstraße 18. 2396

Feldstrahe 10 Siand für ein Pferd zu vermiethen. 2930
Stallung für ein Pferd per sofort zu »er« . Feldstraße 18. 2635
Körnerstratze6 ein Weinkeller billig zn vermiethen. 1761MichelSbera 2« . 1. eine aroüe Remiie in vermielhen.

Für 8 Wochen(milst. Uebung) möbl. Zimmer,
w Nähe Kaserne be* 1. Bat., gesucht. Offerte» nnt.

B . M. 3« » an den Tagbl.-Verlag._ 3257
In der Philippsdergstraße oder deren Näbe wird von einem

älteren Herrn möblirtes Wohn - und Schlafzimmer für
dauernd zu mietiien gesucht. Offerten unter 5B. 14. 33 « an den
T agbl.-Vcrlaa erbeten._ __ _

4tz» ungen . Zimmer mit separatem Eingang
«F» Lk ty v für ständig von einem Herrn per 1. Jul«

gesucht. Offerten mit Preis u. U . >*. 31 « an den Tagbl.-Vcrl.
Hifks ®SP*a » Möblirtes ungestörtes Zimmer von einer
IpläpIlcSr Dame gesucht. Offerten mit Preisangabe

unter 14. I »aw au den Tagbl.-Verlag.

Alleiusteheuder solider Herr
mittleren Alter», häuslich, ansvnldislor und kinderlicbendsucht
möblirtes oder nnmöblirtes Zinuner zum Preise von 20 bis 2o Mk.»
am iiebftcu bei einer jüngeren Wittwe. Gefl. genaueOffelten über
Lage, Verhältnisse und Kmderzahl wolle man unter »V . O . 3U J
iw Tagbl .-Verlag nicderlegen. Discretio».__
A Lvirlh sucht passendes Lokal A
V LNMrLgrr zn miethen oder cvent. nicht V
? zu großes Objcciz» lausen . Offerten unicr>i». U . 313 .
Q an den Taabl^Pei lag erbeten. V

' Schreinerwerkstätte
ober wcstl. Stadtlheile von pünktlichem Ziusjabler aus 1. Okt. 1900
n<-!»mt. Onerteu unter I». m. 373 au bcu Taabl.-Verlag erb.
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Lagerplatz

Sßevlnfl.

an der vorderen Dotzhetmerstraffe
zu pachten ges. Näheres im Tagbl.-6709

.iWMWM?MMWMM Ml

I Frir Wetnhandlungen,Brauerei«»oder Wirtye.VSchöne LAirthschafislokalitäten in vorzügl . Lage , g
hier, prciswürd . zn verpachten. Näh. nur dnrch 7287 g

U . Engel , Adolphstraßc3. H

Villa « arfield,
Moaarlstrassc la , an der Sonnenbergerstrasse.

Elegant moMirtc Kiinmer , Mäaige Preise.
Vorzüg liche milche . — Bäder im «lause.

Adelheidstraffe 34 gut möbl. Z . z» Um. Näh. 1. Et . 3132
Zu vermiethrn ein vattst. neu einger. Zimmer

K^ M Sllvrechtstraffe 28 , 2. Etage , in nächster
Nähe der Dampfstraßenb. und d. Gerichtsgeb.  2986

Pension Westnüuster,
Bierstadterstratze 3.

Schöne grotze hohe Zimmer frei.

I ®ensi ©iaat Wortes
für Schüler höherer Lehr-Anstalteu.

Schüler sämurtl . Lehr-Anstalten bis Prima iucl . erhalten
Lnisenstraffe 43 Pension mit und ohne Ardeiisstunden zur
Beaufsichtigung der Schulaufgaben! Prosp. u. Aurk. d H.,Worb«.

Persönlich erth. der Unterzeichnete Prrvat -Nnterricht in allen
Schul- u. kausm . Fächernu. Sprachen, auch f. Ausländer , halt
Slrbeitsstunden auch für Nichtpenstonärcab und bereitet erfolg¬
reich auf alle Klaffen . Schul - und Militär - Examina vor.

Worbs , ftootl. qepr. Wissenschaft!. Lehrer, Luisenstraße 4,!.

Ike Berlitz  School
SpraehlohP - Institut für Erwachsene.

WllhelMistr » sse 4 m- Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Spanisch

und Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

Conversation, CorreRpondeuz, I.ltterator , (Iruuiaiatib, Uebersetzungen.
Unterricht ln Classen , Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Promacte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Best empfoyl . Letzt et in crtheilt Unterricht in Deutsch,
u . Englisch Alvrechtstraffe 23 , Hist. 1.

Bleichstr. v , 1» gut niöbl. ineinaiidergeb. ob, einz. 1753

Dambachthal4, 2, cleg. möbl. Zimmer
zn vermieth. 2528

Dambachthal 21, „ Billa Diana ", 3 Min. vom Kochbr?.
ö Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 249b

Dotzhetmerstraffe 7 , 2, schön möbl. Zimmer zu verm. 2833

Y.r• Emserstr.19,einz.u.Zusammenhang,möbl.fl rP R'sR Zim.p.Woehe7—15Mk.,m .Pens.21 35Mk.,
U I I lUÖÜ, gr  Gart .Halt , d. el.Bahn,Bahnh .-Wald.2894

Villa Elisabeth, Fremdciipcnsion,
22. Frankfurterstrasse 22,

vis-a-vis dem „Augusta-Victoria -Bad“ und Kaiserhof,
5 Min. vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche. — Bäder im Hause

Friedrichstraste9, 1. Etage,
einfach und elegant möbl . Südzimmer mit und ohne Pension
zu vermietben. Mäßige Preise.  _

Pei $si @si
ßeisbergstrasse 46,

4 Minute » vom Mochbritnnen etc.
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.

__ Frau F . Einhenaner . 27 61

Kapelleii &trasse ISS * J
Fension lloscubanm (neu eingerichtet),

3 Minuten vom Kochbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Massige Preise.

Pension Billa Siesta,
K.ipeucnstratze 1«, 4 Mi,inten vom Kochbrunncn.

Ruhiges Haus mit Garten. - Vollständig, neu eingerichtet.
Mineral- und Süßwafferbad im Hans. 2o8„

Lud wig  Halilsen«

Viäla Albion, Leberberg 5
43 Minuten vom 11 trrptiri . und Koclibrnnnen ) .

Elegant iniibl . SUdzimmer mit und ohne Salon
wieder frei.

» . Villa Leberberg »
«ebenes grosses Balkonzimmer (Südseite) frei geworden
_ Herrlicher grösster Garten, elektrisches Licht etc.

Für Knrfremde in gesunder rnh. Lage (4 Min. v. Kochvr.)
rleg. möbl. Z . in. 2 B . z. v. (14 Mk. p. W.) Lehrsir. 7, 1. 3264
' Lniscnstr . 22 eleg. möbl. Zim. zn verm. Wilda n. Demb ef.

Peusioullt Worbs, luisenstraße 43.
Pension für Schül . mit u. ohne Arbeitsstunde » , vgl. sub
Unterricht. Worb », wissensch. Lehrer. Lnisenslraße 43.

Billa Louise, Mninzerstraße 24.
Einig gut möbl . Zimmer frei gew. _3238

tlijin AlovcindefJ Kösslerstrasse 5, vis-ä-vis dem
Wllld HlCÄdHlil d , Kurhaus, sind elegant möblirte

Zimmer mit und ohne Pension zu vermietben.

Kranz . .. . . . . . .

Geprüfte Lehrerin
(lange Jahre in England thätig gewesen und erst kürzlich von dort
zurückgekehrt) ertheilt Unterricht in Deutsch . Franzosizch u.
Englisch . Näh, im Tagbl-Perl. od. b. 1 eller A « ecRs . 7181

Sängläsls bosiins by an English Lady. Apply to Messrs.
Peiler & deck », 49. Langgasse. 2557

wünscht sranzöstsche Conversationsstunden«
Nicht bei Bcrnsslehrer. Offerten erbeten unter

« A. 221 an de» Tagbl.-Verlag._
<‘urrti ?in £if «fn>r Unterricht wird erth. v. einem Pariser.
0lattz0slfUlLt . Adresse: Burger , Geisberqstratze 12.
Vorzüglichste billigste Gelege,iheii, die französische

Sprache zu erlernen in kl., romantisch geleg. Stadt der sranz.
Schweiz. Ausgezeichnete Verpflegung. Ia Referenzen. Preis
monatlich 60—70 Mk.

Mine. Müller . Nomont , Cantou Fribourg.

Welt -Ausstellung Paris.
Die für Reise nach Paris nöthigsien Sprachkeniitniffelehrt

schnell und fidjer eine junge Dame, die Paris erst kürzlich verließ,
Bluniknstraße6, 1 l. Sprechst. ‘2'h - i 'h Uhr Nachm.

Cours et f. e ^ons de fran ^ais , par Mademoiselle
Mercier , Parisienne, Maitresso de langue. Weilstr. 14,1. btage.

Legons de fiangais d’une inst, frans. Spiegelgasse 9. 2558
QifinftPO maestra patentata da lezioni. In circoli
OigifUI dj serali lettura dei classici e degli autori

moderni. Stiftstrasse 4, I, Villa Sonita.  2539
Unterricht im höheren Ctavierspiel wird crtheilt. Schule:

Liszt. Besondere Berücksichtigung Schumann'scheru. Chopin scher
Compofltion. Näh, im Tagbt.-Berlag.  7620

«tmermterrM 7735
Zither -, Piano -, engl . u . Deutschen Unterricht crtheilt

erfahrene Lehrerin zu m. Preise. Saalgaffe 24 26. 1 l. 2s38
Junge Mädchen können sämmtl. feinere Handarbeitenerlernen

im Handarbeitsgeschäst Kleine Burgstraße 5.

Ra dfahr-U«terricht. L̂
VtlodrviN Mainzei strafte. Telephon 2116.

Eleganteste , größte ÜÜbL 'dallst ^ F-Hrbahn!
Beiiutzniig bei Witterung. Nur Lehr¬

kräfte und Einrichiniigeu vorhanden. 6182
Billigste Preise!

Miigo © riss »,
Telephon 50.

Saatgaffe 1«, 2, Zimmer mit Pension an ein Fräulein
zu vermiethen  3174

Steingaffe 1, 1, cleg. möbl. Zimmer mit 2 Letten. Pension
2- 4 Mk. _ _ _319o

Stiststratze 11, 2 Tr ., vehagl. bllg. Zimmerf. dtstg. Herrn
od. Dame b. ebens. Dame, mit oder ohne Pension._ 2a78

ErholmigHlins Friedheimuijum 1=

i2991 *—

Stiftstrafte 13,
4 Minuten vom Kochvrunnrn,

sein möblirte Zimmer, gute Pension, mäßige Preise._
fltiifitni atnnnnsflr. 13

Pension Taunusstrasse 48
sind einigo comfortable eingerichtete Zimmer frei geworden.

Solide Preise . I ' -syl .*!, »Indien.
' «vevergasse 28 , 3, ein etcgant möblirte« Wohn- u. Schlas-
ziuinier sofort zu vermietben. _ _ - yyiWeimar.

Dame» und Herren der gebildete» Kreise finden freundliche
Aufnahme, ev. dauerndes Heim. F09

FrlS . «Hem,
Lisztstraße 15.

PrrWrdenrs

Geb. Dame
mit Capital, welche sich an einem rentabl. Unternehmen
(Kunstanstalt mit eig. Verlag) betheiligen möchte, gesucht. -
Derselben würde der Posten einer Vorsteherin übertragen
werden. — Sicherheit geboten. Auf gefl. Offerten unter
C.  JP. 311 mit genauen Angaben der Familienverhaltmsie
wird Ausführlicheres mitgetheilt. — Anonym bleibt unbe¬
achtet. 7706

Für meine 16-jährige
^, ' ^ ,7 . . . sstche ich ein Erziehungs -Pensionat und
4,Oß ) lCt ersuche um Offerten. . ^ _

Möbelwagen,
größter, von Stuttgart nach Wiesbaden für die zweite Woche
im Juli gesucht. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
A . I 3 » » an den Tagbl.-Verlag erbeten. 7764

Arb . Verl, seine Lederbörse ni. Mk. 11.50 u. kl. Kettenring
v. Kurh. bis Nerostraßc. Geg. Belohn, abzug. Kclleistraße 14, 1.

Gsld. Damen-Uhr MUtwochAbkitm
dem Wege Langg., Schntzcnhofstr., Kirckg., Rheinstr. verloren.
Abzugebcn gegeng. Belohnung Cmsersiraße 19, P.

Verloren eine schwarze Brille . Abzngeben
g. B. Lanzstraße 9.  _

ftlnlh vom Lnisenplatz bis Kaiser-Fnedrich-
^ IIIvClIt5 Ring verlort « . Gegen Belohnung

abzngeben. Nadizufragen im Tagbl.-Verlag._ 77 62
Häkel-Arbeit von Drubenstr. 5 bis Bismarckring43 verloien.

Abzngeben gegen gute Belohnung Bisinarckring 43, 1 rechts.
Entlaufcn ein Spitz (Hündin), schw. Rücken u.
Schnauze, gelber Kopf ». Bauch, Ohrenfpihen

hängend, kein Halsband, auf den Namen „Lcdi" hörend. Abzug-v.
gegen Belohnung Adlcrstr. 52. Part . r. Bor Ankauf wird gewarnt.

Suche mich mit 10,000 bis 15,000 Mk . an
einem rentablen Geschäft(Fabrikation) zn be-

chciligcn. Gefl. Off. unter '! >. «». 3 <»1 an den Tagbl.-Verlag.

Archttcct sucht Theilhabrr in. ca. 20 - 30,000 Mk.
z. Ankauf eines hies . Vorzgl . Speculationsgrundstttcks
allererster Lage. Off. erb. u. ■>. J . los a. d. Tugbl.-Beil.

Billa

Reparatnreu an Fahrräder«
toerden' zu billigsten Preisen aiisgesührt. '  780 5Otto Kanscl », Manritinsstrasie 8.

Reparaturen
an Pumpen werden unter Garantie ausgesührt von

IV . Jacoli . Pumpenmacher, Knchhossgaffe 7.■■-A. .» _ " '■ . A,"*.. n-. ffi "ärn
Polircn u. Matt , d. Möbel gut m biU. Jahnstr . 13, Pt . 74Ä
KW- Alle Sorten Stühle werden billig gestochten, polirk

und reparirt . A.  May . Stuhlmacher, Mauergasse8. 15230
Alle Tapezirerarbeiten werden prompi u. bttl. ausgefuvn.A. l .eieker . Adilhaidstraße 46. 3137
Gekittet w. Glas, Marm., Alavaft., iow. Kunttgegenst. all. Art

(Porzellan fcnerf., i. Waff. haltb.). Uhlmann, Luifenpl. 2. 2982
Schneider in u. anß. d. H. vert. 1 . lUegter , Goldgaffe 5.

Damen-Eostumes,
werden elegant u. preiöwerth anexefer tipt Schwalbacherftrajze6, 2.

Perfekte Schneiderin einpfievlt fick, dem geehrten Publikum
zu soliden Preisen.  Tau nusstraße 19, 3 St.

Cost.. Hauskl., Aciidernngeiiw. bill. angef. Adelbeidsir. 58. L
tC ** **» ,% w . von 10 Mk. an, Hauskleideru. Blouscn

von 3 Mk. an unter Garantie sd>on und
elegant bei bill. Berechnung angef. Beriramstr. 15, Bel.-Et. 7503

Damen-Csstüme
werden elegant nach nencster Mode angefertigt Rhein»
straffe 42 , 2 St.

Modistin cmpf. sich in u. anß. demH. Albrechtstr. 28, 3 St.
urossfostoru w. d. Dampf -Apparat gründlich gereiiiigt
Dlllslülrn bei Frau Mle »n . Aldrechlstr. 30. 3130
Tüchtige Büglerin i. »och Kunden. Moriöstr. 44, P. 3741
Wäsche z. Bügeln wird angen. Oranienstraße 53, 3 St . r.
Waschfran vom Lande, mit eigener Bleiche an fließendem

Wasser, sucht noch einige Kunden. Näh, im Tagbl.-Verlag. 7531
Eine geüvic Friscurm f. Kunden (billig). Adlcrftraße l8, 1 r.

Ein gepr. Masseur
empfiehlt sich für Maffagekuren. Offerten unter » . l» . 21S an
den Tagbl.-Verlag. _ -

Manieine . — Pedieure.
Fräulein empf. s. in Hand- u. Nagelpflegc, Hühneraugen»

schneiden. Gest. Bestell. Büreau Warlim , Saalgasse 38, 2.
Für ein 4 Monate altes Kind wird gute Pflege gesucht. Off.

unter W . M. 2 « » an den Tagbl.-Verlag.
Ein Kind wird in gute Pflege genommen, auch

_ gegen einmalige Adoptirnng als eigen angen.
Offer ten unter 1' . M . 253 an dkl, Tagbl.-Verlag. __

^ in gute Pflege zu geben gesucht. Näh.
Kartstraße 39. Hth. Park, l.Ein Kind

DarlehLn-SAchende
erhalten ^ «^ SUig-bote m ^ ^ ^ thelmslraße 134.

OIWI C»l »* f. Herr a. 6 Monate u. Accepl zu leiheiu Hohe
Llkll Ä ' ll . Zinsen. Off. sub »» M. 2 » posil. Sdiützenh.
ßsTÖT. leibt einem Wittwcr i. d. 80er Jahre », tücht.

Kaufiuaini , in hoher Vertrauensstellg . , der
durch Krankheit und Tod s. fei. Frau in finanz. Verlegenheit ge-
rächen ist, Mk . 2000 .- geg. g. Zinsen und monatl. Abzahlg.?
Offerten unter V . V . 2 » « au den Taabl.-Vertag erbeten.

rtK gaa ». Junger stredsamei hartbedrängter
DNtr . Herr bittet Edetdenkenbe um ein

Darlehen von 150 Mk. gegen nionatliche pünktliche Rückzahlung.
Briefe unter 11. »*• 3 «3 lief, der Tagbl.-Verlag.

mit oder ohne Stallung zu v. an der Bierstadter Höhe 27, mit
de» neuesten Bequemlichkeiten kingerichtei. Näheres beim , 7153

Eigeiithümer»4 . Intra , Tannusstraße o3.

nimmt
Kindergarten, ®tei)noten|lr.B,patt..
Mt Kinder von 3—6 Jahren an. 7773

HllMansch Wiesbadell—Bonn.
Hochherrschaftliches Hans mit Einfahrt und großem Garlen

in Bonn, Coblenzerstraße, gegen eine Billa m Wiesbaden mit
Garten und Stallung einzntauschen gesucht. Näheres unter
Chiffre C. ■* . 201 an den Tagbl.-Verlag.

G. Schutze, (Mcrsüiuwer,

Alleinstehender Herr aänW  ebm'
solchen als Reiseauschlutz zur Pariser Welt- Äusstclliing im
Monat Juni . Gefl. Offerten unter »*. W „ Gerichts«
straffe 9, 8 l ., baldig'! erbeten.

Junger .Herr,
z.. wünscht Anschlußz. Begleitumhier fremd, 25 I ., wünscht Anschluß z7 Begleitung ans Promenade

und Ausflüßen. Offerten unter J . P » nti den T ag dl.-Bert.

Herr, .
wünscht die Bekanntsch. einer gut sitnirlen Darur in den 30er,
40er 3ahifii zn machen zweck« Heirath. Offeiten u. w.  ie«
an den Tagbl.-Verlag/

!!! Mariage !!!
Rittergntsdesttzers -Tochter , einzig, hübsche Brünette mit

einer Baannitgifl von öw. fl. 180,000 und ebensoviel Erbschaft,
wünscht mau an gebildeten Herr» in guter gefellscha>tlicher
Stellung zn verheirathe » . Nur ausführliche Anträge von
Selbstbewerbern weiden berücksichtigtsub Chiffre dciu «k “ «•««*
an d. Annoncen-Exped. M. Ouite » Maoi >r . Wien K, Woll-
zeile 0, zur Weiterbeförderuiig. Disceetion verbürgt nnd verlangt.
Postlagernd, Vermittler iiubkincksichtigt.

junges Mädchen sucht die Bekanntschaft
eines geditdeten Mannes zu machen zwecksScirath. Offerten unter A.*. haupt-, .. _ iscretion Ehrensache

40 Jahre alt, evangeuny, «fibciter, ohne
Wlttlvet , Kinder, wünscht sich mit einem Mädchen

Ami inUiirttc imrnmi  Jcrreu
wünsche» dte Bekanntschaftgut sstuirter Damen zw. Vcirath nicht
unrer 25 Jahren , zu machen. Offcrtei untcr l . 1 . 810 im
Tagbl.-Berlag abzugedeu. Strengste Discretlott.



3. Beilage zum Mesdaüener Tagblatt.
Wo. 252 . Morgon-Ansgahe. Freitag» den 1. Juni. 48 . Jahrgang. 1900.

Handelstheil des vy Wiesbadener Tagblati “ .
Die deutsche Seeschiffahrt im Jahre 1898.

Im Anschluss an die früher erschienene 1. Abtheilung von
Band 124 der Statistik des Deutschen Reiches, enthaltend den
„Bestand der deutschen Kauffahrteischiffe am 1. Januar 1899
and die Veränderungen im Bestände während des Jahres 1898“,
die „Schiffsunfälle an der deutschen Küste im Jahre 1898“
und den„Nachweis der im Jahre 1898 als verunglückt angozeigten
deutschen Seeschiffe“, hat das Kaiserliche Statistische Amt nun¬
mehr die 2.Abtheilung dieses Bandes veröffentlicht, welcher ein¬
gehende Angaben über den Seeverkehr in den deutschen Hafen¬
plätzen und die Seereisen deutscher Schiffe im Jahre 1898 ent¬
hält und somit die Statistik der deutschen Seeschiffahrt für das
Jahr 1898 vervollständigt.

Der gesummte Seeverkehr in den deutschen Hafenplätzen
stellte sich im Jahre 1898 auf 174,251 zu Handelszwecken an¬
gekommene und abgegangene Schiffe mit 35,517,584 Register¬
tonnen Netto- Raumgehalt gegenüber 154,841 Schiffen mit
83,116,598 Registertonnen im Vorjahre. Diese Zahlen ergeben
eine Zunahme des Schiffverkehrs um 19,400 Schiffe und
2,400,986 Registertonnen. Während der Verkehr der Segelschiffe
der Zahl nach um 6098 Schiffe, dem Raumgehalt nach um
689,659 Registertonnen zugenommen hat, ist der Dampferverkehr
um 13,302 Schiffe und 1,711,327 Registertonnen gewachsen.

In Bezug auf die drei Hauptverkehrsrichtungen führt die
Vergleichung zu folgenden Ergebnissen:

1. Im Verkehr der deutschen Häfen unter eich vermehrte
sich die Zahl der Schiffe um 12,506, der Raumgehalt um 626,507
Registertonnen.

2. Im Verkehr zwischen deutschen und ausserdeutscheneuro¬
päischen Häfen stieg die Zahl der Schiffe um 6809, der Raum¬
gehalt um 1,168,834 Registertonnen.

3. Im Verkehr zwischen deutschen und aussereuropäischen
Häfen nahm die Zahl der Schiffe um 85 und der Raumgehalt
um 605,645 Registertonnenzu.

Von der Gesammtzahl der während des Jahres 1898 ein-
und ausgelaufenen Schiffe entfielen auf Segelschiffe 47,9 v. H.
and auf Dampfschiffe 52,1 v. H., während von 100 Register¬
tonnen der verkehrenden Schiffe auf Segelschiffe 14,9 v. H. und
>uf Dampfschiffe 85,1 v. H. kamen.

Der Flagge nach waren unter den Schiffern 75,2 v. II.
Jeutsche und 24,8 v. H. fremde; ihrem Raumgehalt nach stellt
{ich das Verhältnis der deutschen Schiffe zu den fremden wie
54,1 zu 45,9.

Die Gesammtzahlder von deutschen Schiffen unternommenen
Seereisen betrug im Jahr 1898 95,109 und der entsprechende
Raumgehalt 43,795,172 Registertonnen ; daraus ergiebt sich im
Vergleiche mit dem Vorjahre eine Zunahme in der Zahl der Reisen
um 8108, im Raumgehalt um 3,498,892 Registertonnen. Werden
die in Ballast oder leer gefahrenen Schiffe (zusammen 15,904)
.iusser Betracht gelassen und nur die beladenen berücksichtigt, so be¬
lief sich im Jahre 1898 die Zahl der Reisen deutscher Schiffe zwischen
deutschen Häfen auf 42,100 mit 3,014,733 Registertonnen Raum¬
inhalt (36,823 mit 2,803,987 Registertonnen im Vorjahre), vom
Auslande nach deutschen Häfen auf 10,209 mit 5,569,297 Register¬
tonnen (9883 mit 5,197,831 Registertonnen im Vorjahre), von
deutschen Häfen nach dem Auslande auf 8332 mit 4,628,205
Registertonnen (7500 mit 4,218,500 Registertonnen im Vorjahre)
und zwischen ausserdeutschen Häfen auf 18,564 mit 26,389,103
Registertonnen (17,772 mit 24,361,697 Registertonnen im Vorjahre).

Dabei ist selbstverständlichjedes Schiff so oft gezählt , als es diebetreffende Reise unternahm.

l »ie neuen Statuten der Heiclisbauk . Aus
Berlin  wird der „Frankf . Ztg.“ geschrieben: „Die jetzt dem
Bundesrath vorliegenden Aenderungen der Statuten müssen noch
vom Kaiser genehmigt werden, und erst dann kann mit der
Begebung der neuen Aktien vorgegangen werden. Es kann dies
möglicher Weise noch ziemlich lange dauern, was im Uebrigen
nicht viel schaden würde, da man ohnehin die Absicht hatte,
mit der Begebung kaum vor August oder September vorzugehen,
lieber die Modalitäten derEmmission sind bisher noch keinerlei
Berathungen gepflogen worden. Die Statuten - Aenderungen
hängen in der Hauptsache mit der Erhöhung des Grundkapitals
von 120 Millionen Mark auf 180 Millionen Mark zusammen. Von
den neuen Antheilscheinen sollen 30 Milionen Mark bis 31. Dez. 1900
und oO Millionen Mark bis 31. Dez. 1905 zur Begebung gelangen.
Die Höhe der mit Zustimmung des Centralausschusses auf die
Dividende am 1. Juli und 2. Januar zu leistenden Abschlags¬
zahlungen wird (wie schon seit 1890) auf 1s/i pCt. festgesetzt.
Bezüglich der Ausübung des Stimmrechtes der Anteilseigner
in der Generalversammlung ist nach dem Entwurf nicht mehr
die Anzahl der in den Stammbüchern der Reichebank ein¬
getragenen Anteilscheine , sondern der Nennbetrag dieser
Anteilscheine massgebend; der Betrag von je 1000 Mk. entspricht
dem Recht auf eine Stimme, mehr als 300 Stimmen dürfen in
einer Hand nicht vereinigt werden. Bei Stimmengleichheit giebt
die Stimme Desjenigen den Ausschlag, welcher den höchsten
Nennbetrag von Bankantheilen vertritt. Ferner enthält der
Entwurf Aenderungen in Betreff des Aufgebotverfahrens zum
Zweck der Kraftloserklärung verlorener und vernichteter Anteil¬
scheine in Anlehnung an die in der Reichsschuldenordnung vom
19. März d. J . bezüglich der Reichsschuldverschreibungen
getroffenen Bestimmungen. Die Statutenänderungen treten mit
1. Januar 1900 in Wirksamkeit.“

Df ' iitsclilands Rolieiseu -Produlitioii im April
1UO » . Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins
deutscher Eisen- und Stahlindustrieller belief sich die Roheisen¬
produktion des Deutschen Reichs (einschliesslich Luxemburgs)
im April auf 680,159 To. gegen 666,625 To. im gleichen Vor¬
jahrsmonat. Davon entfallen auf Puddelroheisen und Spiegel¬
eisen 126,770 To. (i. V. 142,325 To.), Bessemer-Roheisen
41,787 To. (43,831 To.), Thomas-Roheisen 388,028 To. (357,065 To.)
und Giesserei-Roheisen 123,574 To. (123,404 To.). Verglichen
mit dem vorjährigen April ist diesmal die Produktion um
13,534 To. oder 2,03 v. II. (i. V. 83,207 To. oder 14,26 v. H.)
gestiegen, nachdem sie im März um 14,389 To. oder 2,03 v. H.
und im Februar um 4451 To. oder 0,71 To. zurückgegangen
war. Die Produktion seit Jahresbeginn beziffert sich auf
2,654,028 To., d. i. 4415 To. oder 0,16 v. H. weniger als im
gleichen Vorjahrsabschnitt, aber 262,085 To. oder 9,87 v. H.
mehr als in der gleichen Zeit 1898.

Farbwerke , vormals Reister , Lucius und
Brüning in Hüclist . Wie die „Frankf. Ztg.“ erfährt, hat
die Gesellschaft sich durch die theuren Kohlenpreise veranlasst
gesehen, mit der Elektricitätsgesellschaft vorm. W. Lahmeyer u.Co.
ein Abkommen zu treffen, wonach ein Theil der elektrischen
Kraft, die durch das der Lahmeyer-Gesellscliaft nahestehende
Elektricitätswerk Gersthofen bei Augsburg hergestellt wird, an

die Höchster Farbwerke übergeht. Letztere beabsichtigen, in
der Nähe von Augsburg eine grosse Fabrik für die Herstellung
von Mittelprodukten und Halbfabrikaten in grossen Mengen zu
errichten. Man erwartet, dass das neue Etablissement bis zum
Herbst nächsten Jahres betriebsfähig hergestellt sein kann. Ob
demselben später noch eine weitere Ausdehnung gegeben werden
wird, steht vorläufig noch nicht fest.

Aktien - («esellscliaft Siemens und llalske,
Berlin . Die Aktionäre werden jetzt zur Ausübung des
Bezugsrechts auf 4'/s Mill. Mk. von den insgesammt 0’/a Mill.
Mark betragenden jungen Aktien aufgefordert. Die restlichen
5 Mill. Mk. sind an Mitglieder der Familie von Siemens über¬
gegangen gegen Heberlassung von 200,000 Lstr. Aktien der
Kabelfabriken und elektrotechnischenWerke Siemens Bros u. Co.
in London und von 2 Mill. Rbl. Aktien der Russischen Elektro¬
technischen Werke Siemens und Halske in St. Petersburg. Das
Bezugsrecht ist bis zum 13. Juni geltend zu machen und es ent¬
fällt dabei auf je zehn alte Aktien eine neue zu 165 pCt. zu¬
züglich 4 pCt. Stückzinsen ab 1. August 1899. Für das am
31. Juli zu Ende gehende laufende Geschäftsjahr erhalten die
neuen Aktien höchstens 4 pCt. Dividende; erst ab 1. August 1900
nehmen sie voll am Erträgniss Theil. Die Gesellschaft hat
bisher stets 10 pCt. Dividende vertlieilt.

Hcrzogliclie Lniideskreditaustalt , llciiiingcn.
Der Reingewinn für 1899 beträgt 157,635 Mk., wovon 108,539 Mk.
in die Staatskasse fliessen, der Rest in die Reserve. Bei Jahres¬
schluss waren vorhanden: 33,24 Mill. Mk. Hypotheken zu einem
Zinsfuss von 3,5 bis 4,3 pCt. Dagegen wurden 30,08 Mill. Mb.
31/a-prozentiger und 0,88 Mill. Mk. 4-prozentiger Obligationen
ausgewiesen, zusammen 30,96 Mill. Mk. Die ordentliche Reserve
enthält 1,32 Mill. Mk., die Spezialreserve 1,28 Mill. Mk.

Herzoglich Sächsische Landesbank , Alten-
bürg . Der Reingewinn für 1899 wird mit 678,896 Mk. aus¬
gewiesen gegen 610,185 Mk. im Vorjahr. Der Hypothekenbestand
betrug bei Jahresschluss 95,14 Mill. Mk. (i. V. 96,68 Mill. Mk.).
die Kommunal-Darlehen 2,14 Mill. Mk. (1,44 Mill. Mk.), wo¬
gegen an Schuldscheinen 78,18 Mill. Mk. (78,65 Mill. Mk.) und
an Inhaber -Obligationen 21,46 Mill. Mk. (21,62 Mill. Mk.) in
Umlauf waren. Der Effektenbestand betrug 7,34 Mill. Mk.
(7,36 Mill. Mk.). An Reserven werden 8,88 Mill. Mk. ausgewiesen.

»er Anasen hau de 1 des Congostaats im
Jahre 190 « . Die soeben veröffentlichten Ziffern über den
Aussenkandel des Congostaats im Jahre 1899 zeigen, dass das
junge Staatswesen in diesem Jahre für 39,138,284 Fr. Waaren
ausgeführt und für 27,102,581 Fr. eingeführt hat. Das bedeutet
in einem einzigen Jahre — Ausfuhr und Einfuhr zusammen¬
gerechnet — eine Vermehrung des Handelsverkehrs um
15,659,020 Fr . oder 31 pCt. Die Ausfuhr allein genommen ist
sogar um 63 pCt. gestiegen. Dies verdankt sie bei Weitem in
erster Reihe dem Kautschuk-Export, welcher sich von 2,113,465 kg
in 1898 auf 3,746,789 kg, in 1899 also um 77 pCt. erhöht hat.
Welche Mittel angewandt wurden, um diese Erhöhung der Aus¬
beute zu erzielen, hat man unlängst erfahren. Iler Verfasser
des offiziellen Berichts sagt voraus, dass die Vermehrung des
Kautschuk-Exports künftig nicht mehr in so raschen Ver¬
hältnissen stattfinden wird. Unter den Einfuhrländernnach dem
Congostaat nahm Belgien wie früher weitaus den ersten Platz
ein. Von der Gesammteinfuhr von 22,325,847 kamen nicht weniger
als 15,592,745 aus belgischen Häfen.

Wir empfehlen unsere diesjährige UTeulBefteii in

Vorräthig in 45 verschiedenen Dessins , uni , gestreift und carrirt. Jede Blouse ist mit 2 Kragen versehen.

Enorm billige Preise.

Hermanns & Froitzheim,
Webergasse 1 &/J4. 7389

Grösste Auswahl

Gelegenheits-Geschenken,
Achat waaren etc.

Hexamer , Goldgasse2, Laden,
via -ä -vi » der Hiifnergagse . 5632

£Xijr N̂ iriht » 2 gebrauchte Äblausblrche, 1 Lropsblech,
ü » t vvlliyC . 1 Schwenkkessei und mehrere Kasserollen

billig ru verlaufen der Kupferschmied Noll , Webergasse 50. 7575

Cassel , Motel zum Kitter , Cassel.
Altbekanntes renominirt. Haus, Cassel , 1884 neu erbaut , am St . Hnrtinsplntx , 1 Min. vom Münlgsplntz und

Abgangspunkt der Trambahn nach AVillicImsliiilie belegen ; dasselbe bietet bei comfortabl. Einrichtung billige Preise. Kein
Table d’höte-Zwang. Eleg. Bier-Restaurant. Omnibus am Bahnhof . (F.C. 1026g) F 129

C . Vlcrgard , Inhalier.

Wege» Veränderung lmfctc«Ladengeschäfts ist ein verniekelleS
Schaufenster-Gestell mit Glasplatten, sowie ein eiserne-
Flaschengestell und ein Ladenregal mit 25 Schublade» billig
,u verkausen bei 7654

r . Cr bim & Co ., Tauiiusstrabr 4.

®. 9-j. kr. Rapp,tute , anffall. schönes Aeußere.
„ - - . hervorrag. Gange, angenehmz. reiten, wird, weil
üb/rz.. bllUg abmgeben. hu besichtigen täglichv. 11—1 Mittag»
OffclW Dotzheimerstr3. Zu « fr. zwischen2 u.8 Mittag»SotuiSstrave8, Part. Telephon 849.



Sette 14 . 1. Juni 1900. Wiesbadener Tagblatt fMorg - tt-Ausgabe ). Verlag : Langgaffe 87. 48 . Jahrgang . Ro . 828.

77 Zum Bürgersaal, 66

Theater -Yariettf,
Concert-ii. Gesellschaftsbaus1.Ranges,

Emncrntr . 40 . Haltestelle der electr. Bahn.
Täglich Abends H Uhr , Sonn - and Peiertags.

A'aclnnittags 4 und S Ihr:

Grosse Specialitäten -Vorstellungen.
Sonn - ii . li'eiertajgs , Yor mit tags 11 */» Uhr:

ST  Matinee . ^
Programm vom 1. bis 10 . Juni 1000:

Martha Haller , Soubrette.
Clown Mracki , „Bipp-Bopp“, Electro-musikal .-excentric.

Wen! Mr . Kinley,
Original - Blitz- Contorsionist.

Heu!

Brothers Cieorgi . phänomenale Hand- u. Kraftakrobaten.
Hesels wister licondi « , moderne Gladiatoren auf dem

Drahtseil.
Alexander Hanzer , Komiker (prolongirt ) .
Monsieur Mival , Affenimitator auf selbsterfundenem

electriseh fliegendem Silberblumen-Apparat.
Zn frequentem Besuche ladet ergebenst ein

Die Direction. Max Eller.

Staunend billig abMben:
100 Stück weiße Tischtücher, Halbleinen, Stück 55 Pf.
100 Dtzd. weiße Taschentücher, gesäumt, „ 25 „
109 Dtzd. weiße abgepatzte Handtücher,

50 Cmtr . breit, „ 42 .
100 Stück Garten -Tischdecken Stück»5 Pf . anfangend.
100 Stück Federkiffen, gut gefüllt, aus

prima Barchent , Stück Mk. 1.60.
100 Stück weiß « lein . Betttücher ohne Naht „ 1.80.

Kuggvnkeim& Marx, 14. Marktstraße 14o« -

Corset Juno,

besonders für

»tärkere Figur
jeeignet , giebt

vorzüglichen
Halt bei

bequemem
eleganten Sitz,
vielfach erprobt
u. empfohlen.

Alleinverkauf bei 7734

Ludwig ; Hess,
Webergasse 18.

>060000000000 OOOOOOOOOOOOI

WM.KW».Memmen.
Billigste Preise ! Größte Auswahl!

lOO
Betten stets am Lager.

Garantirt
prima Material * erstklasfige Arbeit,iok. WeigLNl! &Co., Marktstraße 26,I

>000600000OOOOOOOOOOI

Wer sichm Pfingsten
mit modernen eleganten Kleidungsstücken versehen
will, versäume nicht , sich zuvor das colossale reich¬
haltige Lager der Firma

C. W. Deuster,
Oranienstrasse 12,

anzusehen . Dort finden Sie sämmtliche Herren - und
Knabenbekleidung in den allerneuesten Mustern und

Facons schon zu gBfilZ 6N8l3UNliotl

billigen Preisen.
C. W . Deuster,

Inh. Friedr. Haarstick, ?64i
Oranienstrasse 12. Oranienstrasse 12.

T 2297 . t
Fr . Kuppler,

Slichelsberg JO . 759ü

Gewerbe-Halle -Verein zu Wiesbaden.
£ . G . m . u . II.

Bilanz.
Aktiva. Mk. Pf. Passiva. Mk. Pf.

1. Geschäftsgebäude. 50000 1. Hypotheken-Schuld . . 42000 —

2. In gewährten Vorschüffen. 1058 65 2. Schuld bei dem Vorschuß-Verein . . . . . 3556 18
3. Mobilien-Conto. 574 44 3. Stamniantheile der Mitglieder. 6400 —
4. Kassenbestand. 613 52 4. Reservefond. . . 290 43

52246 61 I 52246 61

Zahl der Mitglieder am 31. Dezember 1898: 31.
Zugang in 1899: 1.

Zahl der Mitglieder am 31. Dezember 1899: 32.
Wiesbaden , den1. Zuni 1900.

Der Vorstand.
M. Blnmer . € . Fnss . Ug . Zollfnger.

F384

Loden-Hayelocs
ä Mk. 18,

Radfahr- und
Touristen-Anzüge

ä Mk. 20
in grosser Auswahl.

38. Willielmstrasse 38.

7759

i

Eine erstklassige ganz vorzügliche und preiswerthc Marke ist
der nach einem neuen Verfahren hergestellte

pniMiit- ll oitliiiiö-  Cmetit
des Porttand -Cementwerkes Lollar , Overheffen.

Dieser Cemciit ist nach allen Richtungen der Vnwenduiigsart
von mir technisch ansprobirt und empfehle denselben bestens in
Waggonladnngcn. Prüfungs -Ergebnisse der König!. techn. Hoch¬
schule» zu Berlin , München , Stuttgart , sowie Gutachten und
Zeugnisse stehenz» Dienste». 7127
Der Alleinvertreter: H . Morasch , Bautechniker, Hermannstr. 7.

Wichtig für Dien!
Lästige Haare des Gesichts etc.

entfernt man glatt durch das
weltberühmte

Entliaarungspulver.
Absolut unschädlich.

Zu beziehen durch F76
JT. Tobias ieelinger,

ß , C. Brünings Vaclif . ,
Frankfurt a . Main.

tinrnbviih langer Laib 34, gemischtes 37, Weißbrod
MvlllvlMI , 40 Pf.. Scheuertücher 20. ö Stück 90 Pf.

BrennspirituS Schoppen 17 Pf., Rheinwein, weistu. roth, per Flaiche
von 60 Pf. an, Sauerkraut8 Pf . Schwalbacherstr. 71. Tel. 852.

\
Schlangenbad.

Gartenrestaurant RussisclierKaiser
an der oberen Hauptatrasse.

Diners von 12—3 Uhr.
Speisen nacli der Harte zu jeder Tageszeit.

Kaffee, Kuchen, Milch. P76
Reine Weine, auch glasweise.

Telephon 173.

Großer MasseilfischMkliils.
Prima Angel -Schellfische 4 « Pf.
Cabliau im Ausschnitt von 40 Pf . an.
Schollen««M, Merlans 50  Pf.
BasMsche ohne Gräten 40 Pf.
Maistsche4« Pf.
Heildutt im Ausschnitt 1 Mk . 80 Pf.
Lebende Hechte, Schleie , Aale , Karpfen , echter

Rheinsalm , Seezungen , Steinbntt , Hum¬
mern und Krebse billigst.

Rothfleischiger Salm 1 Mk . 80 Pf.
FrrscheNordfee-KrabbenlAMi)

pro Pfd . SO Pf ., »/* Pfd . 15 Pf . 7758

Weißweine.
1896er ä 35- 40 Mk, 1895er ä 45, 50, 60, 70, 80 Mk.

Rothweine.
1897erä 40, 45 Mk, 1895erä 50, 60 Mk. die 100 Liter ab hier.

Brennfleck . Weingut Schloß «Upperwolf,
Edesheim (Pfalz). ll76

lllliarmann îr ist entschieden besser wie Oetker's Backpulver,
MklltmlUt 8 welches laut amtlicher Analyse V»Mehl enthalt.

Man verlange deshalb überall Kiermnnn ’s
Backpulver. 7736

Gelegenheitskanf.
Prachtvolles Salon - Piano,

neu , sehr geeignet für
schöner grober To», fast

neu , Uijr gceigncr rn » SN»,«» »veftiritung , weil Transponir»
Vorrichtung , äußerst prriswerth und billig abzug. Billigere
neu renovirte PiauoS wieder vorräthig. 7686

Hugo Smith , Anstalt für Pianofortebau,
TaunuSstratze 55.

In Material und Construction concurrirt der Continental Pneumattc
mit allen erstklassigen Reifen der Welt. Daher kommt es auch, daß

fie fast in jedem Lande Europas den

Kür Equipagen

Continental Pneumatic
als den bekanntesten und beliebtesten Radreifen vorfiuden.

Iftür Fahrräder

CONTINENTAL CAODTCUOEC& GUTTAPERCBA CO.. HANNOVER. Bwg.290)
F 129
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Telephon234,

/TJalhalla
* * Theater.

Vom I .—15 . Juni:

Max Renard s
Hunde , Katzen und iflfen.

Grossartigste Dressur der Gegenwart,
miss Victoria , Drahtseil - Künstlerin.

Kjeon & August , akrobatische Excentriques.
Hedwig Catann , Lieder- u. Walzersängerin.

Mariot.
&dinu «wotiz , öouDrette.

4 Yankee Belli,
Marijana & üctoria , Productionen am Trapez.

Kiiua füoltz , Soubrette.
amerikanische

„ Tanzsängerinnen.
ilroese ’s Bioraatograpli , lebende Photographien.

W Aufnahmen von den Wiesbadener Kaisertagen
U. A. :

Ankunft Sr. Majestät des Kaisers auf dem Taunus-Bahnhof,
der Blumenkorso, Kaiser-Parade vor dem Kurhause etc. etc.

^Segen eingetretener Verhältnisse
fhib sofort zu verkaufen: 2 hochhäuptigc Brite » mit Saar-
matratze», 2 Kleiderschrünke, 1 Kameltaschensoplia, Antoiuetteiitisch.
Eonsole mit Pfeilerspiegel. 2 andere Spiegel, Speisestühle. Stahl¬
stichbilder und noch Sonstiges Kirchgaffc 84 , 1.

rauer-
Meldungen

in Brief - und Kartenform

Besuchs- und Oankkarten
mit Trauerrand

Nachrufe , Grabreden

Todes -Anzeigen
als Zeitungs -Beilagen

Aufdrucke auf Kranzschleifen
fertigt in kürzester Zeit die

L. Schellenberg’ sclle
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden
Kontore: Langgasse 27.

TrarrerhiiLe,
Crepes,

Tranerschieier,
stets großes Lager

in allen Preislagen.
Gerstel^ Israel,

Langgasse 33.
Auswahl- Sendungen nach

außerhalb bereitwilligst.
2426

I rt
Michelsberg

ImI).: Cmil Gebhardt,
segr . 1878.

Großes Lager aller Djolr- u. SiteiaUrävit»
mit completen Ausstattungen, fertig zur s?fWn
Sbfenutg. StaM » «, ” SSI«U * i“ Äff
fiif cn in Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Anforderungen enisprechend.

Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegenheiten. Es genügt die einfache
Anzeige bei eintretendcm Sterbefall Michelsberg 20.
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt.

Zeichentransperte nach allen Gegenden
Uebernahme für Feuerbestattung nach Offenbach
und allen Ereinatorien. gig2

Milch-Ausschank
Schweixerliäusclien im Nerothal.

Anstalt bringt zur Kenntniss , dass sie vom 5.

-7 Uhr

Die Unterzeichnete
obiger Stelle

^es  Morgens von 7— 10 und Nachmittags von 4
i re Kur- und Kmder-Milch auch glasweise zum Ausschank bringt.

W . Kraft ’* Milclikuranstalt,
Kotzliefnierstrasge 65

- -

Schiersteinerstr. 9. | *OflIti|

Total - Ansverkauf.
, tSSÄ <* »»«
H.k5V - ''Nd K"«l>e« - « leider

SU bedeutend herabgesetzte« Preise«
Wiesbaden , 25. Mai 1900. *’<M flU8’ 7465

Heinrich Martin,
« «d Knabe» - Kleider -GeschSft,

24. Michelsberg 24. im 1. Stock.

eine Parthie pol. und lack. Betten von 35 Mk. au und höher
Mutratz->, m M,  Seegras, JBottt,  Capok u. Roßhaar von* . 0̂ Pik. an, Deckbetten 18, Kissen5, Tische6, Stühle3 Kleider,
und Küchenschranke, Bücher- und Spicgclschr zu allen' Preiint
Sophas 38. 55. 85. Verticows 45. sch GoidsPieael 48 ar
miĥ niift̂ 'rrh1««45!* ® rtie'6t'^re 3r5, 0e6r' Mahagoni-Schreibtisch
utib sonst noch Bersch. Ganze Ausstatt, billig. Transport frei.

Jean Thürlng , Tapeziere.
Mark tstraße 23, gegenüber dem „ Sinlieti t".

Eme fein  gut erhaltene vollständige Einrichtung
— —- für Eolonialw.-Gesch., sowie versch Miibel

sofort billig zu verkaufen  Kirchonsse 51.
7768

kll

ff1
Gegründet j|

1865.
' . - Telephon

No. 265.

Erstes und grösstes Sarg - Magazin
am Platze.

Bei eintretendenSterbefälien halte ich mein reich-
ÄÄ --b-

Adolf Limbarth,
8. Ellenbogengasse 8,

Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

f nmUt en-flrtd)ri chten

Kerichtignug.

Die Beerdigung des Kaufmanns
Herrn Wilhelm Dreck findet heute
Freitag Abenb 6 Uhr von
Nerostraße 12 aus statt.

KArger-Schirtzen Corps.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht,

unsere Mitglieder von dem Ableben des Mit»
gliedes Herrn Kaufmann

Wilhelm Kirck
in Kenntniß zu setzen.

Die Beerdigung findet am Freitag, den
1. Juni cr., Nachmittags6 Uhr, vom Sterbe,
hause, Nerostraße 12, aus statt.

Wir bitten unsere Mitglieder, sich in Uniform
recht zahlreich betheiligen zu wollen. F368

Drr Uorstand.

Danksagung.
Allen, welche uns bei der Krankheit und dem

Hinscheiden unseres in Gott ruhenden lieben
Gatten und Vaters hilf- und trostreich zur Seite
gestanden, für die vielen Kranzspenden und das
letzte Ehrengeleite, besonders dem verehr!. Verein
der Köche zu Wiesbaden für die zahlreiche Bc-
theiligung, sprechen wir auf diesem Wege unfern
innigsten Dank aus.

Frau Trllrttbröcker . Wwe.,
und Kinder.

Danksagung.
Für die uns bewiesene herzliche Theilnahme bei dem uns

so schwer betroffenen Verluste sagen wir unsern innigsten Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Emma Begerd , geb . Christmann,
und Kinder.
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Aarstrasse : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Nckell », ickstrasse : W . H . Birck , Ecke der Oranienstraße;

W. Jnng Wwe., Ecke der Adolphsallee; A. Rieolah,
Ecke der Karlstraße; C. Erb , Ecke der Schiersteinerstrabe.

Adierstrassc s Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr. Schicbeler, Ecke der Schachtstrabe.

Ndoliihsallee : W . Jung Wwe . , Ecke der Adelheidstraße;
C. Brodt, Albrcchtstr. 16; Fr. Groll, Ecke der Goethestr.

Albrechtstrasse : C . Brodt , Albrechtstraße 1? ; Carl
Linnenkohl, Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb, Albrecht-
straße 42.

iiaiiniiofatrosse : G . Engelmann , Bahnhofstraße 4.
Hertraiastrasse : PH . Prinz , Ecke der Eleonorcnstraße.
Bismarck -Ring ' : A . Höpfner , Ecke der Bleichstraße 32;

A. Senebald» Ecke der Hermannstraße.
Hleiclistrasse : E . Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;

M. Scherger, Ecke der Hellmundstr.; Chr. Weimer, Ecke
der Walramstr.; A. Höpfner , Ecke des Bismark-Ring 21.

Blüciiersirmse : Jak . Helbig , Blücherstr . 4 ; Fr . Henrich,
Blücherstraße 24.

Hiilowstrasse : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Rarnkacktkal ! Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstraße.
notzheinieisirassc : Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;

Ad. Weber, Ecke des Kaiser-Friedrich-Ring 2.
Rradcnstrass « : W. Klingelhöfer, Seerobenstraße 16.
Eleonarenstrasse : PH . Prinz , Ecke der Bertramstraße.
Eaiilbrunnenstrasse : Fritz Engel , Ecke der Schwal-

bacherstraße.
Eelckstrasser C . Herrmann , Feldstraße 2 ; I . Forst,

Feldstrabe 19.
Frankcnstrane : E . Rttdolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr, Frankeustraße 17.
Ericariclistrasse : F . Pyilippi , Ecke der Neugasse;

Behsiegel, Ecke der Schwalbacherstraße15.
Hoethestrasse : Fr . Groll , Goethestraße 1, Ecke der Adolphs-

allee; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; R. Sanier , Ecke
Oranienstraße 50.

Ruatav -Adolfatrasse : W . Laux , Ecke der Hartmgstraße.

Hartingsirasse : W . Laut , Ecke der Gustav -Adolfstraße 16.
Heieaeastrasse : E . Hermes , Ecke der Bleichstrabe

B. Oehlfchläger, Ecke der Wellritzstraße.
R « n,n » nd8ira88 « : Adolf Hahbach , Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgener Nachfolger , Hellmimdstraße 35;
M. Scherger, Ecke der Bleichstraße.

Herckcrstrasse : Carl Lotz , Ecke der Körnerstraße,
llerinannskasae : A . Senebald , Ecke des Bismarck N̂ing.
Hcrrn ^ artenstraase : Fritz Gernand , Herrngartenstr . 7.
Rirsciigrai »« »», Carl Petrh , Steingasse 6.
Jalinatraaae : F . Schmidt , Ecke der Wörthstraße.
liaiser -Friedrici . -Ring : Ad . Weber , Ecke Dotzheimerstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahnstraße.
Mu {>elleiistras §e * Th . HettVVtch , Ecke des Dambachthal.
Harlitrane : A . Nieolah , Ecke der Adelheidstraße ; H . Neef,

Ecke der Rheinstraße.
lüellerst . asse : Lonis Lendle , Ecke der Stiftstraße ; I . Forst,

Feldstraße 19.
Uürnerstrasse : Carl Lotz , Ecke der Herderstrabe.
Rirci .gass « : A. Wirth Nachf. (Fr. LanpttS) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen , Kirchgasse 60,nächstd.Marktstraße.
I . aimstrasse : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Luxemburgsti 'asse : Th . Kolb , Albrechtstraße 42.
Rauei -gassc : Fritz Nompel , Ecke der Neugasse.
lUaaritiasstrasse : Jae . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
iwiciieisberg : Carl Knefeli , Ecke des Gemeindebadgäßchens.
Roritzsirasge : Carl Linnenkohl, Ecke der Albrechtstraße;

I . W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

Nerostrasse : Karl Erb Nachf . , Nerostraße 12 ; Lonis
Kimmel, Ecke der Röderstraße.

Keugasse : F . Philippi , Ecke der Friedrichstraße ; Frttz
Rompel, Ecke der Mauergasse.

Nicoiasstrasse : Fritz Gernand , Herrngartenstraße 7.
Oranicnsiraase : W . H . Birck , Ecke der Adelheidstraße;

R. Sauter» Ecke der Goethestraße.
Platterstrasse : P . I . Weil , Platterstraße 42.

Rlieinstrasse : A . Wirth Nachf . ( Fr . Lauptts ) ,
Ecke der Kirchgasse; H. Neef, Ecke der Karlstraße;
F . A. Dienstbach, Ecke der Wörthstraße.

Röderstrnsse : Lonis Kimmel , Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffe», Röderstraße 27.

Römerberg : Heinrich Krng , Römerberg 7.
Roonstrasse : I . Birck , Ecke der Westendstraße.
8cbaci »tstrasse : Chr . Schiebeler » Ecke der Adlerstraße 28».
Schiersteinerstrasse : C . Erb , Adelheidstraße 76.
Sciiivaihaciierstrasse : Carl Groll , Ecke der Adlerstraße;

Jae . Minor, Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Engel, Ecke
der Faulbrimneiistr.; Behstegel, Ecke der Friedrichstr. 50.

«edanptatz : Wilh . Weber , Westeiidstraße 3.
8eda »»strasse : Georg Fischer , Walramstraße 31.
Seerobenstraasr : W. Klingelhöfer, Seerobenstraße 16.
8te !» gasse : Carl Petrh , Steingasse 6 ; C . Ernst , Stein«

gaffe 17.
8tiftstrasse : Lonis Lendle , Ecke der Kellerstrabe.
Taunn „ traaae : E. Grünewald , Tamiusstraße 34.
AValkrnUiilstrasse : W . Klingelhöfer , Seerobenstraße 16.
Wairainatrane : Georg Fischer, gegenüber der Sedanstr.;

E. Rudolph, Ecke der Frankeustraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße. . ^ __Wellritzstrasse : Adolf Hahbach , Wellritzstraße28;
SB. Oehlfchläger, Ecke der Helenenstraße„ ^ _

AVestcndstrasse : Wilh . Weber , Westendstr. 3 ; I » Birck,
Ecke der Roonstraße. ^ ^ ,

Wörtkstrasse : F . A . Dienstbach , Ecke der Rheinstrabc;
F. Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
Biebrich : Heinrich Schcnrer , Ratbhausstraße 11.
Bierstadt : Carl Häuser , Rathhausstraße 2.
Botzheim : Friedrich Ott , Wiesbadenerstrabe 1k.
Erbenheim : Ortsdiener Stahl , Kloppenheimecstraße.
Kambacii : Carl Schwalbach, Burgstraße 144.
lonucaberg : Philippinc Wiesenvorn , Thal,trabe 2.
Waidstrasse Biebrich : Carl Zuber , Löaldstraße 14.

Fremden - Verzeichniss vom 31 « RNai 1300.
Adler.

Domeier, A., m. Fr.
Einbeck

Danziger, 8. Berlin
Reinmöller, C. Stuttgart
Otto, G. Olbernheim
Müller, H. Köln
Dreck mann, F„ Hotelbes.

Recklinghausen
Bahnhof -Hotel.

Schmidt, Fahr., m. Fr.
Frankfurt

Klee, Kfm. Elberfeld
Ficus, Inspector. Homburg
Wertheimer, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Plessow, m. Fr.

Flatow Mark
Belle vue.

Buchholz, M., w. Fr. Berlin
Jacob, H„ m. Fr. Berlin

Bloch.
van Lede, C., m. Fr.

Rotterdam
Zwei Böcke.

Brauen, E., Frl. Weimar
Öennig, 0 ., Kfm. Halle
Wolf, K., Kfm. Leipzig
Völk, F. Wetzlar
Waldschmidt, H. Wetzlar

Braubach.
Mügge, Leut. Allenstein
Opitz, C. Raab

Bahlheim.
Dolle, K. Köln
Wahl, C., Director, m. Fr.

Wiborg
Müller, W. Halle
Pechmann, Frl. Halle

Bieten mü hie.
Lehment, W., Rent. Berlin
von Ruckteschell, Frl.

Russland
Pohl, Gutshes., m. Fr.

Camenz
Beck, Frl., Gutsbes. Camenz
von Lossen, Fr ., ro. Farn.

Moskau
Baum, E., Fr. Berlin
Berlin, A., Fr. Lübeck

Einhorn.
Plaut, Kfm. Eschwege
Hahn, Kfm. Düsseldorf
Pohle, Kfm. Aschaffenburg
Zimmermatin,Kfm. Leipzig
Janson , Kfm. Mannheim
Lekeluscb , Kfm. Duisburg
Hamburger, Kfm.

Schönhausen
Meyer, Kfm. Neuwied
Hamann, Kfm. Pforzheim
Ruppelt, Kfm. Berlin
Erdmenger, Kfm.Mannheim
Richter , Kfm. Karlsruhe

Eisenhohn -Rotel.
Drucke, Kfm., m. kr.

Uelsenkirchen
Freund, Kfm. Berlin
Bugge, M Fr. Weida
Migmahl, Plantagenbes.Ostafrika
Eisfeld, Kfm. Bielefeld
Leiseer, Fahr. Oberstein
Autz, Kfm. Bonn
Traubermann , Kfm.

Stuttgart

Engel.
Grosse,Oberstleut. Dresden
Schröter, J ., Kfm., m.Fam.Berlin
Norm, Frau, Direct. Berlin
Buff, H., Frl . Osnabrück

Englischer Hof.
Jacobs, J., Rent., m. Fr.Kölu
Loewe, G., Fr . Berlin
Keller, J ., Kfm.Saarbrücken
Boas, H., Frau , Rent.Schwerin
Rosenbaum, M., Fr.Schwerin
Cohn, M„ Fbkb., w. Pocht.Berlin

Erbprinz.
Plöcker, Fr. Eppstein
Bolton, Schauspieler.Hannover
Kohn, Dr. med. Wien
Pulg, Kfm., ro. Fr . Mainz
Wacker , Frl. Frankfurt
Horstmann, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Brücke), Kfm. Caub
Schmidt, J ., Frl. Remscheid

Hotel Fuhr.
Le Joly. Lüttich
Le Joly , G., Fr . Lüttich
Alöf, B., Kfm. Bonn
Koch, A„ Kfm. Frankfurt
Gerth, Zahnarzt. Stettin

Happel.
Werner, J ., Baumeister.

Leipzig
Hock, W., Secr. Leipzig
Goldmann,W„ Rent., m. Fr.

Berlin
Gross, A., Kfm. Köln

Vier Jahreszeiten
Fürst Oginski. Russland
llooglandt, Frl. Loehem
De Loraine Holling, Frl.

Dolden
Niederhof , Fr ). Frankfurt
Layson, m. Fr.San Francisco
Custner, Frl . San Francisco
Ostrowski, Gutsbes. Posen
Kepphan, Fr . Kalisch

Raiserhof.
Calmann, m. Fr. New-York
Calmann, Frl. New-York
Ekroot , V., Rechtsanwalt,

f)r„ m. Fr. Helsingfors
Us’her, R. Edinburgh
Bodenheim, J ., Kfm.

Hamburg
Edelheim, C., Fr . Amerika
Edelheim, Frl . Amerika

linrp ren.
Mähliss, H., m. Fr.

Schönberg
Rieth, H., Kfm. Berlin
Schulze, H„ Kfm. Köln
Röder, H., Kfm. Frankfurt
Goffmanu, C., Kfm. Mainz
Maus, W., Kfm. Heilbronn

( «oldenes Kreuz.
Reinhard, P., Oberlandes-

ger .-Rath , m.Fr . Dresden
Meine, A., Gutsbesitzer.Hannover

Hölnisclter Hof.
Krause, H., Kfm. Gotha
Leopold, W., Kfm. Berlin

Hehler.
Hoene, F. Charlottenburg
Seidt, J ., Kfm. Bruchsal
Sölgen, J „ Kfm. Cochem
Horning, Hauptm. Metz
v. Waldheim, F., Oberleut.

Liegnitz
Hetropole und

Honopole.
Michel, 0 ., Kfm. Berlin
Eulenburg, E. Leipzig
von Wassilieft, A.

Petersburg
Woscressenscy. Petersburg
Löb, Landgerichts -Rath.

Düsseldorf
Hoppe, Kfm. Düsseldorf
Goemann, F ., Bankier.

Berlin
Fleichhauer, R., Kfm.

Hamburg
von Konatzky, Ritterguts-

bes., m. Fam. Breslau
Passavant, E ., Rent. Köln
Meyer, Rechtsanwalt , Dr.,

m. Fr . Berlin
von Haller, Kfm. Florenz

Nassauer Hof.
Gallenkamp,Vicepräsident,

Dr., m. Fr . Berlin
Schneller, L., Leut. Zürich
Holck, H., m. Fr.

Rio de Janeiro
Freiherr von Plato, Ober-

jägermstr . Stuttgart
Veen, L. J ., m. Fr.Amsterdam

National.
Wingardh, A , Kfm.

Helsingborg
Löthmann, A., Director.

Helsingborg
Jung, H., Frl.

Charlottenburg
Hamircb, Kfm. Frankfurt
Müller, M., Fr ., m. Tocht.Berlin
Bettoe, K. Mittau
Happicb, G., Kfm.

Kitzingen
Meuschel, W., Kfm.

Kitzingen
Ebell, A., Kfm. Bremen

Nonnenhof.
Elwanger, Kfm.

Charlottenburg
Pütz, Kfm. Solingen
Stehfest, Kfm., m. Fr.

Frankenberg
Hess, Kfm. Annweile^
Ossendorff, Kfm. Elberfeld
Weyerbrack , Kfm.

Quakenbrück
Reymann, Kfm. Krefeld
Heilmann, Fr. Speyer
Schumacher, m. Fr. Heerdt
Jacobi, Kfm. Ludwigshafen
Weimann,Gutsbes. Landau
Klenke, m. Ft Neisse
Salomon, Kfm. Köln
Reinicke, Kfm. Bonn

Nerothal.
Stein, Fahr . Barmen
Gerschel, Fr . Berlin
Trübner, M., Fr . Blasewitz
Dengel, V., Ministerial-

Secr. u.Geb. Registrator.
Berlin

Wigdor, R., Frl. Berlin
Turbin, M., Frl. Berlin

Pariser Hof.
Schnitze, M., Frl. Stettin
Frank, Rent., m. Fr. Erfurt
Quickfeldt, E., Landesricht.

m. Fr. Skogstorp
Lemp, Leut. Köln

Pfälzer Hof.
Diefenbach, Kfm., ro. Fr.

Offenbach
Dehlert, m. Fr. Berlin
Ratmann, Bankier, m. Fr.

Aachen
Müller, Kfm., m. Fr.Frankfurt
Rosenstein, J . Düsseldorf
Weinthal, Frl. Norderney
Wüttmann, Gutsbes.

Rohrberg
Busch, G., Kfm., m. Fr.

Hannover
Baum, m. Fr. München
Mattes, Kfm., m. Fr.Barmen

Promenade -Hotel.
Petersen, in. Fr. Hamburg
Wich, Fr. London
Gerland, A„ Kfm. Bonn
Mnr guten Quelle.
Leidenschneider, A., Kfm.

Frankfurt
Menzel, C., Kfm.Hildesheim
Bohley, C., Kfm. Münster

Quellenliof.
Paulus, F., Kfm. Hanau
Andrae, Kfm. Darmstadt
Herb, Fr., m. Tocht. Köln

Quisisaoa.
Frings, A. Düsseldorf
Pritchard, Notar , m. Fr.

Banger
von Moers, Dr., m. Fr.

Berlin
Schering, Fr . New-York
Willington, Fr). New-York
Ouroussow, Fr., Prinzesse,

m. Tocht. Petersburg
Heichspost.

Hillenkamp, W., Kgl. Bau¬
rath . Wesel

Meyer, C., Reg.-Üaumstr
Mühlheim

Ulietn -Hotel.
Scholand, Ingen. Dortmund
Rheinemann. Berlin
Bell, Fr. Berlin
Greet, m. Fr. London
Greet, m. Schwest. London
Naumann, Baumstr. Berlin
Robdewald, Fr ., Kammer:1.

Detmold
Rav » ) -Hotel.

Schnurmann, Kfm.
Ludwigshafen

Schmidt, Kfm. Strassburg
Bry, A, Rent., m. Fr.

Breslau

Goldenes Hoss.
Hennig, J ., Maler.

Würzburg
Hose.

Durchl. Herzog v. Otrante.
Schweden

Nachod, Konsul, m. Fr.
Leipzig

von Stammer, Rittmeister
a. D. Dresden

Beimei, J., m. Fr. Budapest
Gosling, Fr ., Kommerzten-

Ratb , m. Tochter.
Osnabrück

von Chlendowska, Fr ., m.
Tocht. u. Bed. Koblenz

Campbell, C., Fr . London
Jurjans v. Maanen, J „ Fr.

m. Tochter . Haag
Teves, M. C. Haarlem
The Campbell, R., Revd.

Edinburgh
Leighton, P., Dr. med.

Edinburgh
Scliwan.

Schnetger, Tb., Spinnerei-
bes. Hammer-Leubsdorf

Hartmann, E., Frl.
Hammer-Leubsdorf

von Barner, M., Frl.
Kopenhagen

8ch wein *berg.
Mühlen, ro. Fam. Hannover
Bruckmann, Fr . Hannover
Philipp, Ingen. Berlin
Hermann, Kfm. Fulda
Möhn, Kfm. Limburg
Friedmann,Bergingen.Bysk

Tanuhäuser.
Michael, Reut., m. Fr.

Breslau
Schierse, Rent., m. Fr.

Breslau
Vedder, Kfm. Dortmund
Hoeckemeyer, Kfm., m. Fr.

Kassel
Liebmann, Kfm. Frankfurt
Broeck, Stud. Darmstadt
Fein, Kfm. Petersburg

Tuunna -Holel.
Barbenes. Jauer
von Kaufmann, Rittmeister

a. D. Detmold
Beer, Kfm., m. Fam.

Königsberg
Wolf, Eisenbahndirector.Darmstadt
Susewind, Fahr . Sayn
Goldtammer, Rent. Berlin
Demm, Rent., m. Fam.

Philadelphia
Jagnith , Kfm., m. Fr.

Philadelphia
Kettler , Major. Ulm
Freiherr von Meysenberg,

Kammerherr. Detmold
Schelleuberg, Kfm.

Darmstadt
von Roesler,Historienmaler.

Berlin
Ditmer, Rent. Frankfurt
Birkenbaum, Fr., Rent.

St.Petersburg
Schachoffokoi, Fr ., Rent.

St. Petersburg
Sittig, Offizier. Berlin
Moosbach, Kfm. Hamburg

Schützenhof.
Brunk, Frl. Leipzig
Osterle, E„ Fr. Hannover
Mertens, A. F., Stadtrath.Tilsit
Gerlach, E., Fr ., Rent.

Lasdeknen
Nellen, P., Kfm. Mühlheim

(Jiiion.
Hesse, Rent.

Gutmannshauson
Furtwäugler, Tecbn., m. Fr.

Furtwangen
Webner, Kfm. Chemnitz
Kern, Kfm.
Kuhn, Rrth.
Kuhn, Frl.
Moersdorf, Frl.
Hess, Kfm.

Neustadt
Weimar
Weiwar

Brücken
Idstein

Victoria.
Ohlsson, lugen., m. Fr.

Stockholm
JohannssoD. Stockholm
Sjoberg , Anna. Stockholm
Sanderson. Stockholm
Berg, Landwirth. Ulm
Ferne, Rittergutsbes ., m.

Fr . u. Tochter . Melchow
Milchsack. Ruhrort
Mathien. London
Mackellan. Glasgow
Linmnann. Limburg
Erdbrink , m. Fr. Rotterdam

Vogel.
Renner, Fahr . Gera
Naupel, Kfm. Kassel
Hemont. Paris
Thirring , Dr. phil. Berlin
Dutrich, Kfm., m. Fr.

Kassel
Pretzel , Pharmaceut.

Barmen-Wupper feld
Müller, Lehrer , ro. Fr.Koblenz

Weins.
Steinhoff, m. Fr. Herne
Ackermann, Fr . Giessen
Keil, Frl. Giessen
Herrmann. Grosskrausdorf
von Kass-Heri.

Grosskrausdorf
Puttkammer . Frankfurt
Vater, Frl . Amerika
Holingsworth,Frl . Amerika
Ritchey, Fr . Amerika
Ritchey, Fr . Amerika
Robinson. England
Westfälischer Hof.

Lang, Fr., Dr. Loga
Rölfs, Frl., Priv. Loga
Engelbrecht , Fr ., Rent., m.

Tochter . Nienstedten
Wilhelm » .

Holder, D., Rent., m. Fr.Boston
Holder, 0 . H., Rent. Boston
Cerrnley, J . E., Rent.Boston
Lee, D. J ., Rent. Boston

In E*rivathün »era
Villa Alexandra,

von Zander, Hauptm , m.
Fr . Osterode

Villa Bastian.
Ackermann, Stadtrath , Dr.,

m. Fr. Danzig

Pension de Bruijn.
Driessen, Fr ., m. Tochter.

Delft
Pension Daheim.

Abel, E., Offizier, m. Fr.,
geh. Gräfin v. Schlichen.München

Kothe, L., Frl. Dülken
Adams, M., Frl . Toensberg

Dambachthal 6,P.
Labitzke, V., Fr., Rent., m.

Enkelin. Breslau
Elisabethenstrasse 10.

von Stubenrauch, CI., Frl.
de Bachtersky, Fr.

Petersburg
Desmarets, M. A., Frl.

Petersburg
Gartenstrasse 10.

Rentei, m. Fr. Königsberg
Kapellenstrasse 12, 2.

Wahn, A„ Fahr. Jüterbog
Graupner, K. 0 . Leipzig

Kirchgasse 36.
Buchholtz, G., Hauptmann.Mülhausen

Pension Nerothal.
Reinglass, Dr., m. Fr.

Spandau
Wheeler, Th., Pastor , m.

Fr. Hessenford
Witt'ner, Fr., Dr. Mannheim

Villa Royale,
von Egloffstein, NRittmstr.

a_ o . Schlitz
Erd'wenger, Oberleut.Koblenz
Williams, A., Dir., m. Fr.

Buenos-Ayres
von Radetzky, L., Kammer¬

herr . Oldenburg
Langen, V.r Fr., Rent. Köln
Giltay, F., Dr., m. Nichte.

Amerougen
Harffen, Fr ., m. Fam.

Buenos-Ayres
von Werner, A., Fr., Excel!.

Petersburg
Grau, C., Rent., m. FamKrefeld
Köpfer, Fr., m. Tochter.Mannheim

Privat -Hotel Silvana.
Wagner, H., m Kam.

Altenburg
Villa Speranza.

Dreyer, S., Frl., Rent., m.
Schwester u. Bed.

Hamburg
Taunusstrasse 18.

Boden, Oberleut., m. Fr.Hannover
Taunusstrasse 18.

Seitz, Kaiser). Reg.-Rath,
Dr. Berlin

Taunusstrasse 38.
Bojanczyk, L., Bauuntern.,

m. Fr. R.-Polen
Taunusstrasse 88, P.

Felgner, Dir. u. Obermed.-
Rath , Dr., m. Fr . Coldit*

Pension Winter,
von Chclmicki, m. Fr.Posen
Hentschel, Oberarzt, Dr.

Zwickan
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Nerein^-Uachrichten.
(Mittheilnngen unter dieser Rubrik werde» bis zum Umsana von 20 Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, sür jede « eitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

IS Pfg . berechnet.)

* Der Männer- Gesangverein„Cacilia " unternimmt am
1. Pfingstfeiertag einen Waldspaziergang mit Familie durch's
Dambachthal und Bahnholz nach Restauration Wilhelmshöhe bei
Sonnenberg. Freunde des Vereins sind hierzu eingeladen.

* Der Gärtner-Verein„Hedera " macht nicht am 2. Pfiugst-
feiertage, sondern Sonntag, den 10. Juni, einen gemeinschaftlichen
Ausflug nach Nicderwallus zur Besichtigung der Gärtnerei von
Goos&Könnemann unter Führung des dortigen Gärtner-Verein
.Flora", nach der Besichtigung gemüthliche Zusammenkunft mit
Tanz im Saale des . Hotel Gartenfeld". Alle Blumenliebhaber
und Gönner des Vereins sind eingeladen.

* Wie wir erfahren, stiften die Frauen und Jungfrancn des
Gesangverein „Frohsinn"  Wiesbaden deniselben zu seinem
25. Jubiläum am 17. und 18. Juni als Ehrengabe einen pracht¬
vollen silbernen Lorbeerkranz; derselbe ist aus einige Tage im Laden
des Herrn Juwelier Rohr, Nengassc, ausgestellt.

Stimm «« ans den, Publikum.
* Neues Schiller -Denkmal. „Wie steht es mit dem

Schillerdenkmal?" fragt in den Blättern ein „Wißbegieriger". Auf
diese einfache, nicht mit anonpmen Gemeinheiten verknüpfte Frage
giebt ein Wissender die folgende, auch zur Oricntirung des großen
Publikums dienende Antwort: Der momentane Stillstand in der
Denkmalfrage hat zwei Ursachen : die Platz - und die
Geldfrage.  Das Comitee hat bekanntlich für die Ausrichtung
des Denkmals den entsprechend arrondirten Platz hinter dem Theater
in Aussicht genommen und die Gründe dafür s. Z. den städtischen
Corporationen mitgetheilt. Die Stadtverordneten-Vcrsammlung hat
aber im vorige» Jahre mit einer Majorität von einigen Stinnnen
die Mittel für die Herrichtung dieses Platzes verweigert. Das
Comitee beharrt auf diesem Platz als dem für das Denkmal passendsten
und in jeder Beziehung geeignetsten. Auf Anregung des geschäftS-
fuhrenden Ausschusses hat der Magistrat erwidert, er habe zunächst
seine Baudeputation beauftragt, ihm über den zu wählenden Platz
für das neue Schillerdenkmal unter Vorlage von Skizzen geeignete
Vorschläge zu machen, und da die Sache eingehender Prüfung
bedürfe, so werde er voraussichtlich erst nach einiger Zeit in der
Lage sein, dem Comitee weitere Mittheilung über seine — des
Magistrats— Entschließung zugehen zu lasten. Diese Mitthciluug
steht noch aus, das Comitee gedenkt sic, soviel uns bekannt, bei dem
Magistrat in Erinnerung zu bringen. An Fonds für das Denkmal
und etwa 20,000 Mk. vorhanden und verzinslich angelegt. Ein
Bronze-Denkmal in der beiläufigen Größe des Kaiser-Wilhel»,-
Denkuials soll nach einem approximativenUeberschlag 30,000 Mk.,
ein Marmor-Denkmal 36,000 Mk. kosten. Es fehlen sonach in dem
ciiien oder anderen Fall noch 10,000 resp. 16,000 Mk. Hat unser
..Wißbegieriger" vielleicht die edle Absicht, das Fehlende beizusteuern
und vermag er die Platzfrage im Sinne des Comitees zu erledigen,
io wurde dem Comitee damit gewiß sehr gedient sein. W. F.

* Das Gebimmel der elektrischen Bahn  ist manchmal
unerträglich Einzelne Wagenführer halten es für nothwendig, von
der Friedrichstraße bis zum Ende der Emserstraße beständig zu
ichüen. Oft wird geläutet, wenn gar kein Anlaß dazu ist, wenn
die Polizei-Verordnung es gar nicht verlangt; die letztere schreibt
vor zu lauten: 1) Wenn der Wagen sich in Bewegung setzt, 2) wenn
*'* *[* Är!.rn”e„ fle^-eû .*oirb oder einmündct und 3) wenn Personen
sich auf dem Geleise befinden oder sich demselben nähern. Ein Paragraph

der Verordnung für Selbstfahrer müßte selbstverständlich auch für
alle öffentliche» Verkehrs-Anstalien Geltung haben; er lautet:
Beim signalgeben ist aller unnöthige Lärm zu ver¬
meid e„  Gar oft genügt2—3-maliges einfaches  Anschlägen
der Glocke, wo ebenso oft und öfter doppeltes Anschlägen stattfindet.
Zu vieles Lauten kann gar leicht die Leute verwirren, statt sic zu
warnen. Dann könnte man billiger Weise von der Straßenbahn-
Gesellschaft verlangen, daß alhe Wage» mit demselben und zwar
einem wohllautenden Läutewerk versehen sind, daß schadhafte Glocken
sofort durch andere ersetzt werden. In Frankfurt und andere»
Städte» mit elektrischem Straßenbahn-Betrieb wird das Signal¬
gebe» nicht so lärmend betrieben, wie es hier der Fall ist. Wen»
nun gar die übrigen Linien noch elektrischen Betrieb bekommen,
dann ist es mit der Ruhe der Kurstadt vorbei. Kranke werden
sich aus der Nähe der Straßenbahn ansquartiercu lasten müssen.

Vermischtes.
Schwindler. Vor einigen Jahren erregte in

München eine kleine Gesellschaft, bestehend aus zwei kastanien¬
braunen schlanken Herreii, stet» begleitet von einem in orientalischer
Tracht gekleidcteii Diener, überall, wohin sie kam, Aufsehen; sic
waren alsbald in ganz München bekannte Persönlichkeiten, besonders
® gewissen Weinstuben und Vergnügnngslokale», wo sie mit dem
Kosenamen„die galanten Malaien-Doctoren" bezeichnet wurden.
Woher die Leute das Geld zu ihrem verschwenderischen Leben
nahmen, war den bekannten und Nachbaren ein Rätbsel, doch blieb
die Losung nicht lange aus: die Malaien häuften Schulden auf
Schulden, sie machten große Einkäufe bei bekannten Kaufleutcn, die
lich von der Eleganz und dem sicheren Auftreten der sauberen
Bruder tauschen ließen. Auf diese Weise gelangten sie in kurzer
Zeit zu einem großen Vorrath von Kleidern, Toilettegegenständen,
Fahrrädern verschiedener Systeme, Antiquitätenu. s. w. Nach und
"ach verkauften sic die so angchäuiten Gegenstände. Als die Ge¬
schäftsleute den Betrug merkte», erstatteten sie Anzeige, die Schulden-
mncher waren aber rechtzeitig verschwunden. Die lustige Gesellschaft
tauchte nach einiger Zeit in Pest auf und setzte dort ihr Unwesen
fort. Der Pester Polizei gelang es, zu ermitteln, daß der eine der
Malaien ein Magyar NamensC. v. Krudy ist. Da von ver-
Ichiedenen Seiten gegen die Hochstapler Anzeigen einliescn, wurde
die Unlersuchiing«»geleitet; es gelang ihnen aber auch in Pest zu
klommen. Dann hörte nian einige Jahre nichts mehr von den
Malaien, brs sie heuer im Frühjahr in Wien auftauchten. Von

der Münchener und Pester Staatsanwaltschaft steckbrieflich verfolgt,
wurden sic nunmehr verhaftet. Münchener und Pester Criminal-
behordeu verlangten die Auslieferung der Verhafteten. (Münch.
Neueste Nachr.)

* Was ei» „Karterzruger" oerdirnt. Von der Straf¬
kammer des Landgerichts zu Hof ist, wie wir im „Aerztl.
Vereinsbl." lesen, am 26. April er. der am 1b. Mai 1871 zu
Kirchenlamitz geborene und wohnende Kaufmann Ferdinand Kogler,
der ein Barlwuchrniittelvertrieb, wegen Vergehens des theils fort¬
gesetzten, lheils vollendeten Betruges zu 300 Mk. Geldstrafe und
wegen Uebertretnng der Gewerbesteuergesetzes zu 10  Mk. Geldstrafe
vcrurtheilt worden. Kögler annoncirte sein Mittel in folgender
Weise: „Garanlirt unschädlich— Schnurrbart. Wer diese Zierde
des Mannes noch nicht besitzt, verlange meinen Prospekt, welchen
ich gratis und franko versende. Garantie für Erfolg. Viele Dank¬
schreiben. Pateniamtlich geschützt unter 163,055. Ferdinand Kögler,
Kircheulamitz". Wer diesen Prospekt verlangte, erhielt eine An¬
preisung, au deren Spitze unter den Worten„Zur Beachtung" zu
lesen ist: „Gesetzlich geschützt und eingetragen beim kaiserl. Patent¬
amt unter Nr. 163,055". Der Anpreisung war ein detaillirter
Fragebogen beigefügt, den der Besteller ansfüllen mußte. Und wer

,e Fjagcn beantwortete und ein Barteizeuguiigsmittel that-
sachlich bestellte, erhielt ein mit einem Blechdeckel, bezw. Nickel-
vcrschluß, versehenes Gläschen mit der Aufschrift: „Pomade aus

tropischem Pflanzenfett zur Erzeugung eines üppigen Bartwuchses.
Durch kaiserl. Patentamt geschützt Nr. 163,055"/ Das Gläschen
enthielt etwa 40 Gramm Kokosfett,  das mit etwas Zwiebel öl
versetzt war Dafür ließ sich Kögler bis zu 3 Mk. und 3.75 Mk.
zahlen, wahrend der wahre Werth sich aus 20- 25 Pf. belaufen
durste. Da das Mittel nach ärztlichem Gutachten auf den Bart¬
wuchs gar Nicht oder nur ganz minimal, und auch das nur unter
ganz besonders günstigen Bedingungen, einznwirken im Stande
ist, da auch die Behauptung vom patentamtlichen Schutze nicht

Swahr ist, denn Kogler hat für sein„Barterzeugungsniittel"keinatent erwirkt, sondern nur das Waarcnzeichc» dafür in die
eicheiirollc des kgl. Patentamtes eintragen lassen, da ferner bei

den Bartlusternen der an sie hinausgegebene Fragebogen die
Meinung erwecken mußte, sic würden individuell„behandelt",
wahrend doch an leden ein und dasselbe Mittel hinausgegeben
wurde, wurde gegen Kögler wegen Betrugs Untersuchung ein¬
geleitet. Kogler har feinen Reingewinn aus diesem Geschäftchen
nur mit 3000 Mk. angegeben, wahrend allein in der Zeit von Mitte
Februar bis Mitte September 1899. also in sieben Monaten
der Betrag von  18,000 Mk. in Postanweisungen au Kögler
gelangte. Der Staatsanwalt beantragte Vernrthcilung wegen
Betruges zu b00 Mk. und wegen zu später Anineldung des
Geschäftsbetriebes 100 Mk. Geldstrafe. Nach Angabe des Ver-
theidigcrs des Angeklagten hatte derselbe an Jnserations-Unkosten in
einem Vierteljahr über 2500 Mk. ausgegeben

* Humoristisches. Aus einerlandwirthschaftlichen
Rede: . Meine Herren, der Kunstdünger ist da» Wespennest,
i» dem des Pudels Kern liegt! * Kathederblüthc.  Professor
(zum Kandidaten): „Ja , ja. mein Lieber, die Lücken im Wissen
werden zum Loch, durch das man durch's Examen fällt!" *
«älweres Leiden.  Junger Arzt (in's Wartezimmer tretend):
„Ist s möglich, lieber Bummel, Du mein erster Patient? . . . Ja.
was fehlt Dir denn?" — Bummel: . 50 Mk!" * Auch
' ^ Empfehlung-  Frau (zum abgehenden Dienstmädchen):
"Wasioll  ich dennu, Ihr Zeugiilß schreiben?" - Dienstmädchei,:
„Nichts weiter. Madam', als daß ich sechs Wochen bei Ihnen ans-
gehalten habe, — das genügt I"

(JHIf IMF i? Zeitungen, über deren"Jv 1111%» IS *£11 HUI Verbreitung wir riller-mstztge, Vertrauen verdienende Angaben besitzen. Dabei
sehe» wir auf die Dualität der Leser, ob dieselben in dem
Grade kauffähig sind, daß sie von unseren Empfehlungenauch
Gebrauch machen können. - So sagt sich die kaufmännischralrulrrrnde Geschäftswelt und
findet ihre Rechnung dabei, wer IM
annonrirt, ist nach der angedeuteten Richtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Abonnenten - z. Zt. mehr als
1 * ’« « « und zwar in der kaufkräftigen Bevölkerung
Wiesbadens nnd der Umgegend — völlig rnverläMa
orientlrt. Die Mehrzahl der Kaufleute Wiesbadens
jawohl als auch viele von außerhalb, welche hier Rund-̂
schüft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Empfehlungen nur dqo „Tagblatt " . wo die Ver¬
breitung die größte und rtueckmüsiigfle, der Insertion»-SISS&srsS wo der Erfolg lieber.

Täglich frische Zufuhr!
Visch vom Fang in Fispackung empfehle:

Feinsten Heilbutt
im Ausschnitt per Pfd. 1 Mk.
Feinsten Steinbutt(Turbots),

2—3 Pfd. schwer,
per Pfd . Mk . I —

Feinste Makrelen 50 Pf.
Feinsten

blüthenweissen Seehecht,
im ganzen Fisch 45,

im Ausschnitt 60 Pf. p. Pfd.
Feinsten fetten Cabiian

im ganzen Fisch 25 ,
—- im Ausschnitt von 35 Pf. an.

Feinste Angel-Schellfische 40  Pf.,
mittelgrosse 30 , kleine SO Pf.

Knthzungen ( Lnuandes , Halbsoles ) 40 Pf.
Seezungen (ächte Soles), Schollen.

Feinsten rothfleischigen Salm
mt ganzen Fisch SO, im Ausschnitt Mk. 1.20.
Feinsten Tafelzander 80 Pf.

Feinste neue Matjeshäringe.
©eisardinen , Kronenlmmmer , Sardellen.

»i 6 Und Wi ederverkäufer Engrospreise.
Beste Bezugsquelle ! Prompter Versandt!

24. Wellritzstrasse 24.
Telephon 2234.

„ -A'if dem Markte unterhalte keinen Stand!
Bestellungen für die Feiertage erbitte frühzeitig.

Ei» Siitgchciidcs FriscmgkWft
Hn: Lage Verhältnisse halber sofort zu verkaufen. £

iuwSBÄTÄt ' """"" Ml“ •“ “»•

nebst Geschirr und Federkasten-
wage», geeignet für Bäcker,

Metzger und Milchhändler, zu verkaufe». Unorr,
Sachsenhausen-ftzst« a. M«, Offenbacher Landstraßc 134.

Ein gutes Pferd
in  verkaufen Langgasse5, Part.

E. Pferd m. Karrenu. Geschirrz» v. Wellritzstr. 28, P . 7585
Ein schöner langhaariger St . Bernhardiner Hund zu

verkaufe« Scharnhorststraße 2V, Part , l.  _
Junger schottischer Schäferhund (rasserein) Abreise halber

zu verkaufen Bismarckring 36, 1.  _ 7625
. . ®*tt ^ «'fdier , silbergian, Rassehund, an Liebhaber
bitttg zu verkaufen Biebrich, Wiesbadener Allee 41.

Junge bochedltz Forteiriers billig zu vcrk. Emserstr. 19. 5098
Ei» sch. hellgrünes Kleidb. zu vcrk. Hellmundstraße 39, 2 r.
Ein Fantasie - Cape »nt Seide gefüttert, zwei Knaben-

Sommcr -Ucbcrziehcr, versch. Blousen und Hüte sehr billig
zu verkanfe». Näh, im Tagbl.-Verlag.  6905

Gekr. Herrenkl. billig abzugeben Karlstraße 39, 2 Tr . l
, Gctr. Herrnkleider, Anzüge, Frack und Weste. Ucberzieher,
1 Jnf .-Waffenrock billig zu verkaufen Nicolasstraßc 17, Part.

f*«««er Frack nnd hell. Anzug (mittl. Größe) sehr
billig zu veikaufen Helenenstraßk 25, Parterre.

Ei» kaum gebrauchtes Blüthner - Pianino
_ _ (neu Mk. 1200) ist Wegzugs halber sür Mk. 750

zu verkamen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 7622

Abreise halber
eieg., fast neues Nutzb.-Pianino , prachtvoller Ton, preiswcrth
zu verkaufen. Näheres Rheinstraße 15, im Papiergeschäft.

P einige gebrauchte, Vorzug!, erh., von
Bechstei». Blüthner, Berdux,

Franke rc., empfiehlt sehr preiswerth 7733
_ Heitiricl » S» «lii , Wilhclmstraße 30.

Wenig geb. « nitarrc (mit Musik) sür 15 Mk. zu verlaustIS. J .. Nenbauerstraße8.
(SttTIttirilh llillin eine  Nußb.-Schlafzi»imcr-Einricht.,

™ t verschiedene  frz. u. einfache Belten,
Waschkoniuiodcu, Nachttische, ltleider-, Bücher-, Küchen- u. Spiegel-
schrankc, ein eichenes Paneclsopha, 2- u. 3-th. Kaineltascheiidivaii»
Saloiigariiltiiren,n Plüschu. Gobelin. Herrcuschreibtische(Nußb!
u. Elchen), Verticows, Trümeauxu. Spiegel, einige prachtvolle
Stahl- U. Kupferstiche, Tische und Stühle aller Art -c

l»»i. Seihet . Bleichstrabe 24.

Zu verkaufen.
^kdrelfe  Offerte» gewüiischt auf feine

Salon-Möbel, nur 6 Mo», im Gebr., Sopha, 4 Sessel, Trümeaux
u. Spiegel, Tisch,Vertic. u. Schreibt. Händl. v. Pagenstecherstr. 1. 1.

Zwei neue gut gearbeitete polirtc Roßhaarbetten(a 115 Mk.) bei
Tapezirer ISUtlx-i-rlt, Michelsbcrg9. 7556

Hochclkgtlttte Salott-Einrichtung.
»te neu, Abreise halber zu verkaufe». Näheres im Taabl.-S
Händler verbeten. Näheres im Tagbl.-Verlag.7706

Wegen Umzug
zwei schöne Betten, l Schreibbüreau, 1 Spiegelschrank.
1 Buffet, 1 Schlafzimmer-Einrichtung, Berticow mit
Spiegel , AttKzug- n. Sophatische, zweith. Kleiderschrank,
1 Kameltaschendwan, 1 Vorplatztoilette, Pfeiler-, Sopha-
und andere Spiegel , 6 schöne Stühle , einzrlne Sophas und
Sessel, Oelgemaldc (Landsch.) 1 Regulator. Kommoden,
Knchenschrank, 1 Anrrchte, Tisch, E-Sschrank, 1 großer
Garderobenschrank mit zwei Schubladen, Federbetten u.
Kissen, 1 Lexikon, neueste Auflage, 17 Bände, und noch zur
Haushaltung gehörige Gegenstände mehr werden staunend billig
abgegeben, lliäheres 7̂ 08

Albrechtftra ße 24 , Parterre.
Gut geard. Möbel, meist Handarb., wegen Erspacnißd. Laden-

micthe billig zu verkanfe»: 30vollst. Betten 50- 100, Bettst.20- 30,
35 Kleidcrschr. m. Aufsatz 21—50, 10 Komm.25- 35, 10 Kücheuschr.,
bess. Sorte, 28—32, 12  Verticows 34—60, Spruiigrahmen in allen
Großen 19—26. Matratzen in Seegr., Wolle, Afrikn. Haar 10- 5lh
Deckb. 12- 30, 20 bess, Sophas, Ottom, u. Divans 28- 60, pol.
Sophatische 15- 23 Alk., alle Sorte» Tische, Stühle, Nachttische,
Waschkommoden, Spiegeln s. w. Flra„ke,,stratzct », Hth. Part.

Sofort billig zu verkaufe» hochhänptigc und einfache vollständ.
Betten v. 80 Mk. an. sowie einzelne Betttbeile, Kleider- u. Küchen-
schränke. Wasch- und andere Koinmodeii. Tische, Stühle, Lampen.
Uhren, Bilder, Spiegel, Plüschgarniturn. einzelne Sophas, Steh¬
pult niit Stuhl . Kinderbett. Ladenrealc und Theke, Erkergestclle
mit und ohne Marinarplatte und ein gut erhaltener Fah stnhl
J -rhnstratze 17, Gth. 5332

gSBEg*«» Wenig gebrauchte BettstkUc mit bodem.vanpe,
2-schEifrig, nebst Sprung,ahmen billig zu verk.

Näb. Hellniundstiaße 41, Part. __ 7707
Stühle, Tisch» Sekretär nnd verschiedene
Hanshaltungsgcgcnstände, herrührend

mis einem Nachlaß, billig zu verkause» Geisbergstraße 20. 3 St.
Dounerstag und Freitag von3—6 Uhr._

Zm« Canapeö, sehr gut erhalt., k 18- 50 Mk.,
1 Bett , 15 Mk.. 1 ovaler Tisch, 1 Anrichte

sehr billig zu verkauseii Romerberg 16, Part._ ■
Drctsttjiger Divan , bequemz»mSchlafen(80 Mk.). bei

Tavczirer Wötl.ord «, Michelsberg9. 7555
Eine ganz neue Ottomane Uinstände halber zu

verkailseu. Näh. Webergasse 41, 3,  7739
Polsleisess., g. erb., 20 Mk. Geineindebadgäßäie» 9, 2 l. 7596
Secretür 4«, Herren- u. Damen-Schrribtischev. 24 an,

Plüsch-Garnit «v. 85 an, Bücherschrank 35, VerticoN'ö Ist
v. »5, Waschkommode (Marmor) 32» « leider- n. Spiegel»
schränke, sow. all. Eidenkl. bill. z. h. Hermannstr. 12, 1 St.  6273

Knsseiiichränkchen, amerik.Schrcibpull,Klapptisch, kleines Plüsch-
Sopha, eins. Schreibtisch, Gartenstüblez. vk. Marktstr. 26, Slb. l.

Kleider- „. Küchcnschi. von 12 Mk. an, Büffet 65, .Kommode,
Waschk., Console, Tischu. Stühle b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r . 1945

Ein- il zweith. Kleider- n. Kücheuschr.. Brandkiste, Bettstellen
Waschkonimdcn. lack. u. pol. Kommoden, Tische. Anrichte, Küchen-
bretter, Verticows zu verk. Schreiner Timm . Schachtstr. 25. 2983

Eleganter schwarzer Salonschrank mit Vase sehr billig zu
verkaufen. Nah, im Tagbl.-Vkrlag.  _ 76*3

Ein gr. Reisckossrr billig' zu vcrk. Ellcnbogcngasie7. Äb . £
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Großer gut erhaltener Eisschrauk zu verkaufen. Näh.

im Tagbl.-Verlag. 7704
Abreise halber Stühle, Betten, Tische, Kommode,

_ Spiegel und Bilder abzugcben Karlstraffc 26, 2.
"Zwei gut erhaltene Strick-

(«rob und fein) billig zu verkaufe». Off.
«Rrf SffiSy I üvl » unter I M. 3S8 au beit Tagbl.-Vcrlag.

Bill. z. vk. 1. Thekem. Glaskasten, Eisschr., Stehleiter, Wnsch-
maichine, kl.Badew., Kinderbettch., Alless. g. erh., Jahustr . 17, Gib.

folgende gebrauchte Wagen sind vorrälhig und werden
billigst abgegeben:

1 Glas -Landauer,
1 Ledei-Landauer,
1 Kutschir-Phaetou»
1 leichtes 4-fitz. Break,
1 8-fitziges do»
1 großer 14-sttz. Gesellschaftswagrn,
1 Gig (2 Räder ) und
1 leichter Geschäftswagen , für Bäckerei, Milch¬

oder Colonialwaareu-Geschäft passend. 7658
J . Bcisswengcr , Wageufabrik, Schieriteiuerstr. 9a.

Eine n. leichte Federrollc , passend für FInschenbicrhändler,
Verschiedene Druckkarrncheu zu verk. Näb. Hochstätte 26. 3000

Hellmundstraße 29 ein kl. Handkarrnchen zu vcrk. 5375
Ein gut erbaltener Sitzwagen mit Gummirädernz» verkaufen

Zahnstraffe5, 1. St._ 8722
Ein Kinderwagen n. spa». Wand z. v. Sedanstr. 6,1 l. 7634
Gut erh. Kinderwagen billig zu verk. Schwalbacherstratze6, 1.
Eleg. Kinderwagen, gut erhalten, b. zu verk. Bleichstrabe2, 2.
E. schöner Kinderwagenf. 10 Mk. z. v. Elleubogeng. 1b, H. 2.
Ein gut erhaltener Kinderwagen zu verk. Platterstratze 4.
Ein Kcnder -Fahrstnhl zu verk. N. Friedrichstr. 29, 1. 7536

Krankenwagen,
sehr gut erhalten, billig zu verkaufen Adlerstraffe58, 2. 5808

Ein gebr. Fahrstuhl sehr billig zu verkaufen. Anznsehen von
10—12 Uhr Dotzbeimerstraße8, 2. St ._

Damen -Rad billig zu verkaufe» Vaalgasse 10. 6658
Adler-Damenrad preirw. zu vk. b. BUegier , Goldgasse 5.
Gut erh. Damen -Nad (Premier) b. zu v. Emserstr. 37, P . l.

Herrn-Rab billig zu verkaufen Saalgasse 10. 6687
Fahrrad billig zn verkaufen Nerostrabe 29. " 363
Sehr gut erh. Rad billigst zu verk. Bleichstr. 29, 1 l. 7381

” Thu« flflhrrfihl ' V (Adler u. Wartburg), fast ne», billig zu
-ü>wkl jfUlJimiltt verk. Niehlstraße4, 1 St . r. 7371
Herrn -Rad , fast neu, bill. zu verkaufen Lehrstraße 35, Part'.
Gebrauchtes Fahrrad , „ Dnrtopp 's Diana ", Umstände

halber sehr billig zu verkaufen . Auzuschen bei 7747
Hugo Crriin, Kirchgafse.

Sturm -Fahrrad , g. erh., zu v. Dotzheimerstr. 30a, Frontsp.

Ein gefahrenes Tandem
Ist billig zu verkaufe»» Taunusstraßc 24. _ .

Ein fast neues ISfrrii ' Siaii ^Oäala gtliite -ÄSenner ) ,
sowie ein hochfeines EJamen -B*u.«l Abreise halber billig zu
verkaufen. Einzusehen von 10—12 und 3—5 Uhr Blücher-
Strasse 4, 1 St.

Gaskochapparat
mit 3 Brennern, so gut wie neu, für 12 Mk. zu verkaufe»
Weilstraße 15, 1. St. __

Kinderbadewaune zu verk. Saalgaffe 4/6 , 2 l . 7882
Pumpen in allen Größen zuMevr aNWie verkanfen Kirchhofsgaffe 7.

MAtttiuYkAit mit Kupferschiff und fünf Fonrnier-
^vlwvfni  böcke, gut erhalten, Preiswerth zu ver-

kanfeu. Näheres Röder -Allee 6 , Part. 5962
2,40x3,25 , gut erhalten, preiswürdig ab-

«Ayfionr » zngeben Sedanplatz 6, 1._ 6628
Eine groffe Hundehütte zu verk. Scharnhorststr. 20, PartH
PP - Sechs Hectol .- , »nd 1V«-Stttckfatz billig abzugeben

Rero thnl 28. __
2‘/2 Morgen ewiger Klee ist zu verkaufen.

__ V . Müller , Langgasse 9.
l ‘,’a Morg. deutsch. Klee zu vk. Näh. Fraukenitr. 28, 1 St.

Zwei Gruben Pfcrdedung zu verkaufen.
Näh. bei Kutscher Geinner , Aarstraße 1.

Ortufiielndic
Alte Bücher und Werke zu kaufen gesucht(keine Schul-

bücher) Seerobeustrgße11, Mittelh. 1 Tr . links.

Ich zahle ausnahmsweise gut
und kaufe fortwährend

gebr.Tamen-Costnmeu.Herren-Kleider,
Uniformen , Gold u . Silber re.

8 . L<« iicBau. Metzgergafse 31.
Gegen sofortige ll. gute Kerahlung 33

kaufe ich hier und auswärts
alle Arten Möbel , Betten , SchmuSgegenstände,

ganze Wohnungs - Einrichtungen,
Waffen , Fahrräder » Instrument « , Uniforme « « . dgl.
Uevernahmr v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
Sluctionator . 7724

\I C.-hiffm » Metzgerg. 26 , kaust getr. Kleidungsstücke u.
tl . » GUlIlll , Schuhe. Bei Postkarte komme in« Haus.
Fa, kaufe fortwährend und bezahle gut getr . Herren-

» . Damen -Kleider, Möbel , Betten , g. Nachlässe u . Woh-
«ungs -Einrichtungen , Waffen , Jnstruruente , Gold « und
Stlbersachen » . s. w . A . B . k. t . H. 8784

Jacob Urach nimm . Metzgergaffe 2.

Getr. Herren- und Damen-Kleider,
Uniformen , Schuhwerk, Pfandscheine , Gold « « . Silber-
sachen kauft Karl Unnkel , Hodistätte 29.

Die besten Preise zahlt Frau I»rachinnnn , Grabenstr. 9,
r getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
obel, Betten, Waffen, Jnktrilin., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Eine gebrauchte Tafelwaage zu kr.usen gesucht
Rheiustraffe 37, Conditorei. 7618

Mobilien und
Art suche zu kaufen.
Tagbl.-Verlag._

auseinrichtungs - Gegenstände aller
fferten unter 6». k.  tr . loss au den

2062

Gebrauchte Deermalwage
von ca. 15 Ctr . Tragkraft, gut erhalten, zu lausen ges. Offerten
unter 33. «S. ^ rst-l an den Tagbl.-Verlag erbeten. 7752

^rthplirrilt kür Kurz- und Wollwaarengeschäft, Laden-
theke und ein großes Fahnenschild zu kaufen

gesucht._ «Uto »iöliler , Buchbinder, Hirichgraben.
Eine gebrauchte Theke, jSÜSüK

sowie verschiedene Fleischrahmen zu kaufen gesucht. Näberes
im Tagbl.-Verlag. 7753

• Oxhofte , ' > n. Va 2C., kaust 6736
_ , Rheinganer Wcineffig -Fabrik Schiersteiu.

Größeres Ouaukum Blumentöpfe und
-Cjiifiel neu und gebraucht, zn kaufen ges. Offerten

nnter o . 33h» an den Tagbl .-Berlag.

Hochstätte 12/14
werden stets Lumperr , Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen augekauft. 1941

Gießer Philodendron zu kaufen gesucht Mainzerstraße 28.
Fox -Terrier , '/, bis 1 Jahr alt, zu kausen gesucht. Offerten

unter A . 18. 8t » an den Tagbl.-Berlag erbeten._

Doggen,
schwarz und weiß gefleckte<Rüden), zu kaufen gesucht.

lax Mrsiard , Dresseur,
Faulbrnnnenstraße 12, 2.

Irmnovttientu verkaufen.

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stattgebäude, auch für 2 Familien bewohnbar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 3133
VS,nx iiartmann , Schützenstraße 10.

Mein in der Goethcstraße3 solid und gut gebautes Saus ist
unter günstigen Bedingungenzn verkaufe». Nähere Auskunft
Philippsbergstraße5.

Wilhelm Arnoldt.
Bcsitzthnm Jdfteinerstraße 21 ist wegen ständiger Abwesenheit

des EigeuthüinerS ganz oder getheilt zu verkaufen. Näheres
Hcllmimdstraße 41, 1 St . 847

f Vlllsa ILessiisnstr . 14  r
* wegen Wegzugs zu verkaufen. 6884 J

Meier , Immobilien-Agentur, Tannnsstr . S8 . 0
♦ ♦

Billa Lanzftr. 12, Nerothal,
sehr geräumig, comf. und gut gebaut, schöner, ca. 36 Ruthen
gr. Zier- und Obstgarten, sehr schön, ruhig, geschützt, bequem u.
staubfrei gelegen, nahe Bahnverbindungund Wald, ist für den
billigen Preis von 78,000 Mk. zu »erkaufen, auch zu vermiethe».
Näh. Tanuusstraße 48, 3. 6456

Die beiden Häuser Kapellenstratze 85 n . 87 sind wegen
Verzug der Eigenthümerpreiswerth zu verkaufen. Bedingungen
aus dem Bureau des Rechtsanwalts u. Notars I»r Rosneiss,
Nheinstraße 31. 3775

Herrschaftliche Villa,
Nicolasstraße5, Äaubüreau. 5330

Billa , 10 Zimmer u. Zubehör, mit Stallung » in
vornehmer Kurtage , schöner Garten , preisw . zu
verkaufen durch O Kogel , Adolphstraße3. 7289 _

Uns kleine I.andlmaa leuberg 1 # ist zu verkaufen
und kann sogleich bezogen werden, Preis 25,000 Mark, An¬
zahlung 6—10,000 Mk. Genaue sonstige Bedingungen ertheilt
der Alleinbeauftragte 7358

ff*, fn.  Hiick , Bahnhofstrasse 20.
Ctrtllä ,nit  Wirthschaft , in Mitte«nxOlli » «yälll © der Stadt , unter leichten

Anzahlnttgsbedingungetr zu verkaufen . Offerten nnter
ml. « . ll-lls an den Tagbl .-Verlag . 7494

Villa , nahe Kurpark, feine Ausstattung, electr. Licht, Garten, zu
verkaufen. Näh. J . Adelheidstrabe 39, 1.

Schönes Etagenhaus , 3x7 Zim . u. Zubeh., durch
die gute Lage auch für feine Penston sehr geeignet,
preiswürdig zu verkaufen. 7290

o.  Kngel , Adolphstraße 3.

I I

I Schönes Etagenhaus,3x7 Ztm.u.Zubeh.,durch»die gute Lage auch für seine Penston sehr geeignet, I
preiswürdig zu verkaufen. 7290 B

o . Kugel , Adolphstraße 3.Neue Billen.

i.

i

Die beiden Villen (Doppelhaus) am Rondel, Biebricher- und verl.
Moritzftraße, euth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be-
queniliäikeiten, sind zu verkaufen. Die Häuser sind auf das
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
einem seinen Privathaus entsprechend hochelegant in modernem
Styl gehalten. Näh. Baubüreau Emserstraße 2.

mit 8 Räumen in gesunder Lage Wiesbadens
V » WbH und an der Bergstraße für 20,000 , 23,000,

25,000 , 45,000 , 70,000 , 115,000 Mk. mit 24 Z. u. gr.
Garten in der Nähe des neuen Bahnhofes zu verk. Photograph,
können angesehenw. Näh. bei Zimmermannstraße9,1.

M Taunusstratze » rentabl. Geschäftshaus , auch f. kl.
| Privat -Hotel oder Penston oorzügl. geeign., preisw. zu
| verkaufen bei sehr günst . Bedingungen. 7288

o . Kugel , Adolphstraße 3,1.
Billa in schöner Lag«, nahe am Kurpark, von dem Besitzer

solidest erbautes Haus, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh.
Wilhelmstraße3, Part. 3036

Billa Alwinenstratze4,
bequem eingerichtet, Gas u. elektr. Licht im ganzen Haufe, ist zu

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 u. 4—6 Uhr. 1826
wwwvw

X Billa zu verkaufen, X
X an der Nerobergstraße gelegen,z.Alleinbew.,evcntl. V
X auch für zwei Familien ausreichend,mit allem Coms. Qder Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu X

erfragen Stiftstraße 24,1 . Etage. 7722 ^

Ein Hans , zu jedem Geschäft geeignet, Sterbrfall» halber unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder auf ein andereŝ Dbject
zu tauschen. Offerten unter V.
Verlag. SUO «n den Za^bL»

Billa zum Alleinbewohneu.
Walkmühlstratze 1,

8 Zimmer, großer Garten per sofort zn verkaufen oder zu ver-
miethen. Näh. Pictoriastraße 33, Part . 2361

mit 2 Läden , große Lagerräume , gr.
Garten oder 2 Bauplätze , Hauptstraße in

einer Stadt am Rhein, worin seit laugen Jahren eine Eisen-
handluug mit bestem Erfolg betrieben wird, Verhältnisse halber
auf sofort zu verkaufen durch

Itraf «, Zimmermaiiirstraße9, 1, Wiesbaden.

Hochherr-chaftl. Billa
Ecke Kaiser-Friedrich-Riug und Adolphsallee, mit p
«usgest. großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufe». Näb. Albrechtstraße 41. 474

Pracht».

Mehrere Häuser mit größerenu. kleiuerein Weinkeller, dabei eine»
m.Gesch., z.vk. d. Jt . L O. Kirineniel », Hellmundstr. 53. 7523

Mehrere Bille » (Emserstraße) im Preise vo» 20—65,000 Mk.,
worunter einige für Banspeculantensehr geeignet, zu verk. durch
S . & C.  Kinnenich . Hcllinundstraße 53. 7524

Ein Hotel -Restaurant in bester Lage Wiesbadens zu verk. dnrdi
j >. & C.  Kirmenicli . Hellmundstraße 53. 7525

In einer Uuiveisitäts-Stadt ist ein Hotel erst.Ranges m. daneben
liegend. CafS, ein Hans mit gutgehender Restauration, sowie ein
Haus mit altem gutgehendem Spielwaarengejchäftzu verk. durch
«J. & C. Kinnenich , Hellmundstraße 53. 7526

Ein Eckhaus m. gutgeh. Colonialw.-Geidiäft, welches Laden und
Wohn. v. 3 Zimru. u. Zubeh. frei reut., für 115,000 Mk., sowie
ein kleineres Haus mit gleichem Geschäft für 65,000 Mk. zu verk.
d. •*. & C . Kirinenich . Hellmundstraße 53. 7527

In einem sebr belebten Rheiustädtchen ist ein Hans UI. gutgehender
Wirthschaft für 54.000 Mk. zu verk d. M. * C.  Kirmenioh.
Hellmundstraße 53. 7528

Drei Häuser m. Werkst,, sehr reut., zu 46- und 60,000 Mk., mit
5000 Mk. Anzahl., zu verkaufe» d. Jt . dt K. Kinnenich,
Hellmundstraße 53. , 7529

Eine Anzahl reut, Geschäfts - u . Etagenhäuser » süd- u. westl.
Stadtth ., sowie Pension u, Herrsd)asts-Villen in den versch. Stadt-
u,Preis !, z. vk. d, .B. & C . Kinnenicli , Hellmundstr.53. 7630

Ein schönes neues Landhaus am Bahnhof Dotzheim, m. ob. ohne
größ. Terrain , auch für Fabrikanlagen geeignet, zu verk. durch
JE dt C. B'' imienicii . Hellmundstraße 53. 7531

Ein schönes Landhaus , Höhenlage, m. ca, 50 Ruthen Garten,
Wegzugs halb, f, 40,000 Mk. zu vk. d. d . dt C. Kirmenicb,
Hellmundstraße 53. 7532

Villa von 8 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 48,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 75,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 120,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Bodenstedtstrasse, für 125,000 Mk. zu verkaufen.

Villen an der oberen Kapellenstrasse für 55,000 Mk.,
68.000 Mk. und 80,000 Mk.

Villen an der Lessingstrasse für 48,000 u. 120,000 Mk.
Villen (3 Etagen ) an der Sonnenbergerstrasse für 116,000

und 160,000 Mk.
Villen an der Schützenstr . für 62,000, 65,000, 85,000 Mk.
Villen am Rondel — Adolphsallee für 75,000, 88,000 Mk.
Villen nächst den Knranlagen , zu Pensionszwecken , für

66.000 Mk., 125,000 Mk., 135,000 Mk. 6506
B*. <». Stück , Bahnhofstrasse 20.

Neubau.
Hochelegante , mit allem Comfort der Neuzeit , Bad,

elektrischem Licht, Kohlen- und Speise-Aufzügen, eiugeriditete

^8 ^ ll0 , ^ Salon , 8 Zimmer nebst Fremden- und Gesinde-
zimmer», Küche rc., in feinster Villeulage Wiesbadens, Weiuberg-
straße 18, vis-k-vis dem Rerothal. staub- und rauchfrei, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufen. Die Villa ist eine der sdiönsten, welche bis jetztm
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Verkauf wende»ran sich
au den Eigenthümer, J - Kickliorn , Emserstraße 42 , oder
an Herrn ( Christian kliickIi ; li . Wilhelmstraße 50.
Einzusehen täglich von 3—6 Uhr Nachmittags. 3309

Ein kleines Haus mit schönem Laden, neu und solid gebaut, billig
zu verkaufe». Gute Gesäiäftslage. Milte der Stadt . Näb. im
Tagbl.-Verlag. 3446H Kleines Wohnhaus,6Zim.re.,mit hübschemGarten , nahe d. Wilhelmstr . , s. 46,000 Mk. zu verk.

4». Engel , Adolphstraße3. 7535
Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstraße mit 7000

Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse 1. 7723
$11 * ff a  Kapettenstratze 29 auf Oktober zu verk. Enthält

14tH 8 Zimmer, 7 Kammern, gr. Garten und Platz für
ein Stallgebäude. Näh. nur bei dem Eigeutbümer 5173

SR. tteiehwein , Frauksurterstraße 20.

6446

II

Hochherrschaslliche Billa , Höhenlage , Fercrficht,
in bester Kurtage , mit allem Comfort der Neuzeit
eingerichtet , sofort zu verkaufen ; auch aus
Souierain oder Etagenhaus zu vcrianschen . Off.
nnter m. c . Oos an den Tagbl .-Verlag . 7558

Ein in allererster Kurtage gelegenes Etagenhaus , mit
Mk. 2000 Ueberschutz rentirend , vom « efitzer « ntci-
günstigen Bedingungen zn verkattsen. Agenten ver¬
beten. Offerten sab o . P . J . io4 » an den Tagbl .-
Berlag erbeten. . _ 7670

Gasthäuser hier und Umgegend, mit gr. Tauzsaal , gr. Gärten,
Kegelbahn, für 35,000 Mk., 62,000 Mk., 70,000 Mk., 46,000 Mk.,
150,000 Mk., 224,000 Mk.. wo Brauerei überall Zuschuß leistet,
zu verkaufen durch , „ „

Uralt , Zimmermanustraße9, 1.
(Sy Hochrentables Etagenhaus gegen kleine Villa zn

tauschen od. zu verkaufen . Offerten unter 8 . « . Los»
an den Tagbl .«Berlag . 7669

Villa in allererster Kurtage , aufs Eleganteste ansgc-
stattet , nnter günstigen Zahlungsbedingungen zu verk.
Offerten «» i» h . i *. toaa an den Tagbl .-Ver». 7671

4-stöck., je 7 Zim., Bad, Adelheidstr.. weg. Abweseuh.
q/tf HfN , d. Bes. zu verk. Näh. Adelheidstraße 39, 1.

nahe
zwei

Am
tau!

Doppel-Billir,
Haltestelle Adolph,höhe, kleines Object, für eine oder
Familien. Bad, Veranda. Garten, ,e 6 Zimnier, je
ansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
hluug ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
leit. Näh. Zustizrath Uiy , Rheinblickstraßc 7.

Herrschaftliches Hans
Mitte der Adelheidstraße Abreise halber prcislvürdig zu verkaufen.

KostenfreieAuskunft. W . May , Karlstraße7. 7741
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Eine schöne moderne Billa in guter , feiner Sage , mit

hübsch, grotz. Garten dabei « . herrt. Aussicht,
ursprüngt . z. Alleinbew . bestimmt u . dazu ganz
geeignet , seither von zwei beff. Familien bewohnt,
Familienverh . h. aus erster Hand sehr prcisw . zu
verk. — Kältest, d. Stratzeub . i . d. Nähe . — Gef . Off.
u . v . 5». a « s a . d. Tagbl -Berl . 7664

Geschäftshaus Mitte der Stadt , im verkehrrcichsten Viertel,
geeignet für Bäckerei, Butler- und Eicrhaudlung re., unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Kostenfreie Auskunft durch

« . May . Karlstraße 7. 7740
gesunde Höhenlage, zu verkaufen. Gest. Offerten

V * I 11 \Ap  unter U. O . kn » an den Tagbl.-Verlag.
Hochherrschaftl . ansgeftatt . "

NittzA mit ca. 20 Wohuräumen und reich!. Neben-
a„ dcr Bodenstedtstraße5, nur wenige

Schritte von der vorderen Parkstraße und dem Kurpark
entfernt, auch für Kurzwccke geeignet, zu verkaufen.
Näheres im

. Baubürean Herrngartenstrastc 16. S.
Vertausche zwei k!. Villen

(Höhenlage) gegen Haus , Acker oder Bauterrain , eventuell
zahle noch Geld heraus. Offerten unter X.  o . as »» an den
Tagbl.-Verlag.

Villa (Biebricherstratze) zum Alleinbewohnen, mit 80 Ruthen
Garten, zu verkaufen, auch wird ein Grundstück oder Hypothek

_in Zahlung genommen. Näh. W . May , Karlstraße 7. 7742
Im Rheiugau , nahe von hier, Bahnstation,

kleines Besitzthnm, für Mk . 23,000 unter günstigen
Bedingungen zu verck. Besteht aus Wohnhaus mit
4 Zim., Küche». 5 Rcbeiiräumcn, Hintergebäude m.
Gartensaal , Keller rc.. schön. Obstgarten (36 Ruth.),
einträglich. Waffcrleituug u. Abzugskanal , Aus¬
sicht auf Rhein u. Taunus ; auch für Bauuntcr-
uehmer geeignet, da sich schöner Billenbauplatz
(17 Meter Front ) abtrennen läßt. Näh. durch

Adolphstratze 3.

Hotel-Restanrant.
I « .einer süddeutschen Residenz ist in nächster

Nahe der Bahnhöfe ein im besten Gange
befindliches Hotel - Rcstanrant Umstände
halber Preiswerth zu verkaufen . Nachweisbar
beste Rentabilität ; ausgezeichnete Existenz.
Noch,ges Kapital 25,000 Mk . Alles Nähere

(F. ag. Da.4119) F129

Darmstadt , Rheinstrafie 14.

cu ^ ^ Eivoller Eckbanplatz
^dur̂ch ^ ^ ^00 ^ k.)> an schöner Straße gcl., zu vcrkailfcn

Aut.  JFeilbacli , Bleichstraßc 22, 1.

Immobilien ?n kaufen gesucht.
" '»bauen , od . ein solches, welches sich durch
noch rentabler machen, od. ei« Geschäft

WKA L ' ÄkL" " > J« tin  e '« r. läßt , od . ein
ot>'  Etagenhaus in guter Lage

V M S « » - kaufe " ges. Gef . Off. n.150 ü * Tagbl .-Berl . 7662
Ilfl ' llsS .. .Vtrt II A Hauptstr. d. Südviectcls gesucht.

Agenten verbeten. Offerten unter
, _ • ^ an den Tagbl.-Verlag. 7667

! s er dchvues rentables Etagenhaus an, Ring oder ■ f
d-ff-n Nahe zu kaufen gesucht. 7500I 8

J , O . Engel , Adolpbstraßc3. B I
--̂ KäUs mit 2—3000 Mk. Anzahlung zu kaufen gesucht. Gefl.

Offerten mit Preisangabe n. V. X.  38 * an den Tagbl.-Verl.
wünscht herrschaftl. mittelgroße Villa
m Wiesbaden, mit dem Comfort der

Neuzeit, zn kaufen. Bedingungen: Gesunde Lage, vornehmes
Viertel, feste Micthcr und größere Räuiiie. Offerten erbeten an

tr .iä «mtiin an» SRufeicinb, z. Z . Ems , Hotel Flandern.
Untere Rlietnstratze oder in nächster Nähe ein Haus zu kaufen

gesucht. Offerten unter «V C. « « » an den Tagbl.-Verl. 7748
von Wiesbaden wird ein kleineres

SS “Ä 'JÄSÄ,! 8*-
>» „ Äwei Morgen Acker

. auJ2 Segen Etagenhaus oder kleine Billa
a<t Anfragen tust, « . « . » er»an den Tagbl .-Verlag.

>».II
«l . .'

Capitalieu ;« Verleihen.

mj..'dWotheken-Va ;lkgelber

«Uittoge ohne BorousMNtttta
M  ° K^ '*~ c Befichtiguttgs -Gr vühreu nehme entgegen.

Tüchtige

Osfetteu unter *£ lliuer  Bankhaus sofort verlangt.
. » " " " ' ' ‘ ‘ ‘ “ T «« Hein 1!-.

ÖC15eooi> otl' 9C noi15' 00W  Mk . auf »,e,ch v. Juli auszuleihen durch
8000  Mk . aeaen c-uc .a 5^ , . Ztmmcrmannstinße 9. 1.
- fl gen Hhpoth. ausziil. fte s u -i «, , Orauieustraße 3.

Copitnlieu fn  leihen gesucht.
41 oKm südl8L °' Lduh ^ ,dM .Rk ., werden auf prima

Osfkttcu unter R vss « «„ h.f,. 3llli *f *“*‘-
Ca. 40,000 Mt . auf 8. Kuvotbe» Tagbl.-Verlag. 5808

Taxe, auf ein feineresM'ethshaur am ctt>,»are 'n ^ der feldger.
Lj » 8 °» . '." LÄ ' fL ' L ' LL"

80 - 40,000 Mk. geg. prima 8. Hypoth . .Nif ein Uom?
Object in bester Lage Wiest ». ges (TaV « o *5:LKLL- *••»• *4 W.7Ä ?i:

Mark gegen sehr gute 2. Eintragung von verncha
Pr ommann per Oe,ober, auch früher oder später gesucht Off
untti - -« . 4 . .»«2  a „ dev Tagbl .-Verlag. '

WWs ^ ?,in  g "tk« nette* Object
wi& h s 4 * n«f« Land, in nächster Nähe
^kbade is wiro eine 1. Hypothek von 20,000 Mk. (60% der
oltsgerichilichen Taxe) zum l . Juli d. I . gesucht. Vermittler
verbeten. Näheres im Tagbl.-Verlag. 77öi

Mk. sofort oder spater auf neue* sehr rentab.
Eck-Ge chaftshaus (rent. 140,000, belastet mit 71 Tsd.) gesucht.
Kapital kann ratenweise wieder baldigst abgetragen weiden.

®\ -ew “ a.n de» Tagbl.-Verlag. 7564
^ ! 0 ^llark auf 2. Hypothek per 1. Oktober von gut situirtem

W  n ' d- Tagbl.-Verlag. 6457
88 - 30 .000 Mk. ducct nach der Laudesb. gesucht. Offerten unter

604  tin den Tagbl.-Verlag. 7545
o500 Mark , doppelte Sicherheit, auf 1. Oktober ober früher zu

cebireit ges. Off. n. «». C. «08  an den Tagbl.-Verlag. 7743

Arlloiksmarkt
Weibliche Leesouru. dir SteUung kude« .

Eine perfeete Köchin
gefetzten Alters finbet vom 15. Juni d. Z. ab dauernde Stellung

in, stadt. Kraukenhanse. Jahres,oh » 500 Mark bei ganz freier
Station . Meldungen sind an die unterzeichnele Verwaltung
zu riairen. ^ 27^

Wiesbadcn , den 19. Mai 19M.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Eine staatl. geprüfte Erzieherin , perf. franz. und
. -ngl sprechend, zu einem Mädchen per Oktober ins

Ausland ge,ucht. Zu spreche» täglich 2 - 3 Uhr NachmittagsHotel Krone, Zrutmer No. 6.

Suche zum 15. Juni
eventl. auch etwas früher. ^ NNgf ^ p , die perfect schneidert

u>̂ 8"te Zeugnisse vorznlegen hau Vorziistcllen Vorm. 9- 11,
Frau V » Hamehe , Kapellenstraße 45.

Fräulein
denchkennlniß, welches sich der Photographie widmen

mochte, stndet in einem feinen Atelier, gegen volle Pension
Ĥ u'^ Anfnahme. Familieiianschluß. Gefl. ganz aus¬

führliche Offerten mit Lebenslauf. Angabe des Alters und
Photographie unter M. I » io au den Tagbl.-Verlag
erberen. 7765

'chd Kletdcrmachertunen fof. gei. R Hein str. 52. Slb . 1. 7381
Gm Mädchen oder Frau , auf Nähmaschine geübt, gesucht für

Hausarbeit. Kost im Haufe. Michelsberg5. 9 T
Lehrmädchen für Kleidermache» gesucht Hellumndstr. 8, 1. 2961

. , , Modes.
Lehrt,»ädchen aus besserer Familie für's Atelier gesucht.

. . . , , A ‘ EelieNiet , Wilhelmstraße 46.
ff Lehrm ädchen J5r„K'\ fltfucöt gneö7r||

Motelköchinneii
bei sehr hohem Lolin sucht Kiünlierg 'N Rhein. Stellenbüi-.,

Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.Maffeek ^ cliiiiiicai
*um baldigen Eintritt sucht SiriiiiUera ’s Biireau

Kinderfräulein,
katholisch, nach auswärts zu zwei Kindern von 4 und 7 Jahren

eotort gesucht; eine desgleichen od. eine Uindcrtrau
zu einem kleinen Kinde bei hohem Lohn. Meldungen sofort
Lade" rUTeRphfn843f ,0m- 8tellen‘ Bü*eau. Goldgasse 21,

iervirfräuldii
findet sofort einträgliche Stellung durch « riinlierg ’s Rhein

Stellenbureau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.M o t el zimm erni ädchen
SUClHfw f' Si»‘r K"s Bür ., Goldgasse 21. Telephon 434.Merrichafteköchin

nach Brüssel sucht Erünkerg 's iiüreau, Goldgasse 21
Alleinmädelieii,

das gut kochen kann, auf 1. Juni gesucht. Lohn Mk. 22.—
herner mehrere ordentl. Mädchen für Haus- u. Küchenarbeit
bei sehr gutem Lohn.

«llinherg ’s Bürcnu , Goldgasse 21. Tel. 434.

Gesucht fei« bürgerl. Köchin,
welche auch Hausarbeit üvermmmt , Emitienstraße 5.

äkilUftf elii- HimSdame für feines Hcrrschafishansnach
E''' e Perfeete Herrschaftsköchin(hohes

®el,nlt, Dteije frei), Kmderfrnnen und Kinderfräiilein, Köchinnen
für Hotels Restaurants. P -nsionen und Herrschaflshäuser,
Kaffee- u. Beitochmnen, eine angevende Jungfer , bessere Stuben¬
mädchen, Zimntennndchen für Hotels und Pensionen, « üffet-
sraulein, nette servjrfraulcin , Hausmädchen, adrette Allcin-
Mdchen, Kuchen- und Waichmädchenfür prima Stellen,
30 bis 40 Mart , » ornei ' s erstes Eentrai - Bnreau,Eüenbogengaffc !). Telephon 57l.

DcfNltzi strastê tt ^ ^ tauratious -Köchin Platter-
Elu Mädch en gesucht Feldstraßc2, Laden. 6627

zu jeder Arbeit williges Mädchen gegen gute»
Lohn gesucht Helenenstraße 15, Parterre . 6825

Ein tauberes Kuchenmädchc » sucht per sofort (Lohn 30 Mk.)
- (m- , . l .oeM 'Ii' s Weinstuben, Spiegelgasse 4.

Tüchtiges Mädchen ge, ucht Grobe Bnrgstraße5, 3. St . links. 7174
Ei» braves  Mädchen gegen hohen Loh» ges. Hellmundstr. 30. 7175

Ei» einfaches anständiges Mädchen gesucht Hirsch-
graben 9, Part . 7054

(sm tüchtiges Hausmädchen , welches etwas kochen lernen kann,
sofort ge,ucht Moritzstraße 34. 7160

hfllPII kleinen besseren Haushalt gesucht
Gn>)erstratze 37, Part . l.

Tuch " ges Hausmädchen sofort gesnchi Ncngaffe7 a. 3. 7382
Emsachc« flcigiges Mädchen gesucht Frievrichstraßc 13. 7346
Suche ZSU 'tT ^
Ein braver Dienstmädchen auf sofort gesucht 7537

_  Heinrich 3E« lm , Sch,Valbacherstraße 29.
3rUli! 8J ,.ra,De®„2,lnb* e" sür kleinen Haushalt sofort
gesucht K,rd,gaffe9, Bürstengeschäft. 7533

Sauberes Allein,nädchen , welches kochen kann, gegen
hohen Lohn sofort gesucht Kapellenstraße «, 1.

Alleiuniädcheu
Ordentliches Mädchen, welches auch Liebe zu Kindern Hai, für

kleiueu Haushalt gesucht. Vorzustelleu Abends zwischen6—7 Uhr
Scharuhorststraße 26. 1 l.

Bravcs j. ehrl. Mädchen für kl. Fam. gesucht Adlerstr. 42. 7309
Ein solides älteres Mädchen,

da« gut kocht, für dauernd für Allsang oder Mitte Juni gesudil.
Gute Zeuanisse gewünscht. Villa Neuberg 16.

Aus sofort ei» Mädchen gesucht zu zwei Kindern
Kleine Burgstraße8. 7635

Nach Frankfurt a . M . gesucht eine einfache Kinderfrau zu zwei
Kindeni in, Alter von 3 Monate» (Soxhlet) und 3 Jahren.
Nah. Tannnsstraße 39, 2. 757g

Ein besseres Mädchen,
welches die Instrumente eines Arztes i» Ordnung halten kann und

sich nebenbei im Haushalt nützlich macht, zu dauernder Stellung
gesucht. Nah.  NicolaSstraße10, Part.

Zuverlässiges Mädchen
für ein Kind und kleinen Haushalt in angeuehnuu Dienst
Ü’L "3Mii oder später gesucht, «»iss, « » ,, ., , Biebrich,
«chone Aussicht , bei Gärtner Cmta.

WT . ®,n  älteres ziiverl. Mädchen , welches einen kl. Haushalt
zu fuhren versteht und auch Liebe zu Kindern hat, wird gesucht.
Offerten  unter XV. V. ssa an  den Tagbl.-Verlag.

ESIS“ 3***1 Mädchen für einen kleinen Haushalt
Wm^P  gesucht Rhemstraße 51. 7660
Ei» Hausmädchen gesucht. Näh. Sedaustr. 14, im Laden. 7599
Em junges einfaches Mädchen für einen kleinen Haushalt (drei

Personen) gesucht. Näh. Hartingstraße7, 1. Et. I. 7646
!? fort  Ein bravcs tüchtiges Hausmädchen bei h.

, »»Wfl Lohn Schwalbacherstraße 14, Part.
Gesucht für 15. Juni ein Kindermädchen nach auswäits . Näh.

Ger ichtsstraße9, 1 l.
tw  Hausmädchen g. h. Lohn gesucht Wellritzstraße 20. 7651
Em orde ntl. Mädchen gesucht Faulbrnmiciistr. 5. 1. Frank.

E 'N besseres Allcinmädchen , das sehr gut
. kochen kann, wird bei hohem Loh» gesuchtKapellenstraße 41, Part.

Ein Mädchen geslicht Bärcnstraße 2, Couditorei. Dasselbe hat
Gelegenheit, den Verkauf zn erlkrnen. 7650

Zimmermädchen
Ern kräftiges Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort

7703
mit Zeug», sucht
Hotel Nonneubof.

Albrechtstraße 16, P.  7612

gesucht Birbricherstraße25, 2.
Ein Zimmermädchen
Tüchtiges Dienstmädchen gejucht Albrechtstr

Ein braves znverl.
gesucht. Näheres

Kindermädchen
M . Wiegand,

37. Langgaffe 37, Laden.

Eiu junges Mädchen für Hausarbeit gesucht. Näh-
, Scbwalbacherstraße 28, Part . 7714

Ein tüchtiges Mädchen, welches auch die Wäsche übernimmt,
für einen kl. kindeiloseu Haushalt gesucht 7690

Billa Hilda , Bicrstadter Höhe.
Ein tüchtiges Zimmermädchen

gesucht für die Kuranstalt Dietenmühle . Nur Solche mit
guten Zeugnissen mögen sich nielden.

Mädchen, welches bürgerl. kochen
kann, gegen guten Lichn gesucht

Jdftcin erstraße 7.
Tüchtiges gewandtes Atteinmädchen für
Zimmer- u. Hausarbeit für kleine Fremden-Peiisiou

^ gesucht Wilhelmstraße5, 1. Et . 7738
Für sofort reinliches Mädchen gesucht für Kücheu. Hausarbeit

für kleinen Haushalt Taimurstraße 24, 2. 7751
Tüchtiges Hausmädchen

per 15. Juni er. oder auch früher gesucht. Nur Solche mit guten
Zeugnissen wollen sich niclden von 8- 12 Uhr Vormittag«
Taiinusstruße 39, 2. 7731

fö &eSK nut 1B- 3mn eiu erfahrenes feineres Zinirncr-
Xgßv 74444,4  Mädchen , tüchtig in seinem Fach und mit sehr

guten Zeugnissen, Sonuenbergerstraßc 31, 2. Persönliche Vor¬
stellung daselbst Morgens 9—11 Ubr. 7782

ein tüchtiges Küchenmädcheu . 7757
1 Lavol, -Hotel.

Saitberes Allcinmädchen sucht
Deutsches Colonialhaus , Gr. Burgsteaße 13.

Ein kath. Mädchen für jede Hausarbeit.
WRK Näh . im Tagvi .-Verlag . 7767
Tücht. Mädchen zu zwei Pers. ges., 20 Mk. Lohn, Weberg. 56, 1 r.
Ein einfaches Mädchen , welches jede Hausarbeit versieht,

wird ge sucht An der Ringkirche 10, Part . 7770
gSgfSf* 0»- Einfaches jüngeres Mädchen jür ganz leichte» Dienst
SF^ f  gesucht Adelheidstraß- 55. 7769
Ei» bravcs Mädchen für kleine Familie znm 1b. Juni gesucht

Luisenstraße 20, 1 r. 7760

Gesucht ein tüchtiges Küchen-
mädchen gegen hshen Lsha.

, Savsy -Hotel. 7701
Sofort eine tüchtige Büglerin bei gutem Lohn ans bnueniö,

sowie eine angehende Büglerin gesucht. Nah. Rnhberg-
ftraßc 9. 7gW

Durchaus zuverl. perfeete Büglerin ges. Stistsiraßc 22, H. P . l.
Tüchtrge Büglerin gesucht Wellritzstraße 82, 1.
Mädchen kann das Bügeln grdl. erl. Wcstrndstr. 10, Hth. 2 l. 5935

gesucht für Geschäslsräume Morgens vo» '.-,7
VI *■ bis 8 Uhr zu mnigtn 42. Langgafse 42. 7746

Monatofrau oder-Mädcben grsucht Saalgasse4'6, 2 l. 7822
SB§r“ Monatsrnädchen für einige Stunden Bonnittags gesucht

Nerostraße 28. 7349
Ein Monatsmädchen oder -Frau für den ganzen Tag gesucht

Moritzstraße 34, „Mainzer Hof". 7628
Monatsm . gesucht für einige Stunde» Gnstav-Adoifstraße8, 1.
Monatsfrai » für einige Std. im Tag ges. Emserstraße 37, P. l.
Mouatsfrnn oder Mädchen wird p. sofort gefuetjt Schul gaffe 11 1.
Eine ordentliche Monatsfran für einige' Stunden Morgerls ges.

Häfnergassc 15, Laden. 7715
Monalsfrau ges. f. drei Std . tägl. (15 Mk. mtl.) Blcichstr. 27, 2 r.
Ordentl . MonatSmädchcn für Vormittags gesucht. Näheres

Vorkitraße 5, 1 rechts, von 8—2 Uhr.
Ein Monatsmädchen od. Frau sogl. ges. Philippsbergstr. 45, Part.

Weiblichen Persouc»
werden ans unserem Arbeitsnachweis , Marktstraße l8 , 1 r.,

Vormittags von 11  bis 1 Uhr , jid)
Stellen zum Austrageu vo» Backwaarc», sowie Monairstellen
verniiltelt. F867

Bäcker - Jmkttng Wiesbaden.
Eine Weckfran sofort gesucht Wellritzstraße 26. 756g
Weckfran gesucht Goldgassc5, Bäckerei1¥c ) gan <li . 7370

Eine ikiulichc Frau zum Lüeckuagen gesucht. Näh.
Moritzstraße8, im Lade». 740»

Eme Frau zum Btödchentrngen aesnch! Sdävalbache,straffe II
Eine Weckfran gesucht. »I . «tnh «, H-Umundsttaße 80. 7705
Eine Frau zum Wecktrageu gesucht Tamiusstiaße 17.
Eme Frau zun, B >ödchentrngen gesucht Maucrgaffc 14. 7717
SEIT Em junnes Mädchen für leichte A,beiten lagsubrr gesucht

Webergnsie 29. 2. '' e9J2
El» junges, der Schule cntloffeneö Mädchen zum Ausfahren eine«

Kuidcs gejucht Häfitergaffe 15, im Laden. ' 771«
Hermannstraßk 6,1 St ., eiu junges Mädchen tagsüber gesucht.
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Jungks Mädchen tagsüber gesucht Hellmundstraße 52. 2. 7167

gesucht.
Auslanftnädchen

Hina Baer,
Langgasse 25.

7209

Besseres Lausmädchen
Hosenmv , Wilhelmstraßk 8.

Weibliche Personen , die Stellung suchen.

Fräulein,
welches das Examen als Handarbeitslehrerin bestanden

hat und befähigt ist, Anfängern Clavier- Unterricht
zn ertheilen, sowie franzüstsche und englische Aufgaben
j« beaufsichtigen, sucht Stellung in christlichem Hanse.
Gest. Offerten an Boi -oHiea <*nst , Frankfurt a. M«,
Kcplrrstrahe 30, 1.

perf. i. Näh. u. Schneidern
und im Anslande ähnliche

Stelle bekleidet, sucht Stelle. Jahnstraße 44, Hth. 2. Et.
Flotte Stenographistin, gew. mit der Schreibmaschine, sucht,

gestutzt auf gute Zeug»., Stellung auf hiesigem Contor. Gefl.
Offert en erbeten unter M. S53 an de» Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen (23 Jahre) aus achtbarer
Familie, welches schon selbstständig thätig war, sucht

per sofort Stellung in irgend welcher Branche, evcnt. Leitung
einer Filiale zu übernehmen. Gest. Offerten unter Chiffre
V.  I . . sa » an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtige Verkäuferin sucht per sof. Stellung, gleichviel welcher
Branche. Näh. Bleichstraße 35, 1 r.

Fräulein,
perf. im Kleidermachenu. Zuschuciden, sucht Stellung als zweite

Directricc. Offerten unter « . o . so * an den Tagbl.-Verlag.
Arbeitsnachweis ßathhaus, Abth. IS.

Stellung - suchen : Haushälterin., Gesellschafterinnen,
Lehrerinnen f. ätsch., franz., engl. u. ital . Unterricht, Stützen,
Krankenpfleger., Verkäufer, u. Büffetfräul.

Mädchen möchte das Kochen erlernen,
RS-lll vv ffvl vv übernimmt auch etwas Hausarbeit.

Näh. Nöderstraße 19, 2 rechts.
Mävchenheim — Stellennachweis,

Schwalbachrrstratze 05, 2,
empfiehlt sofort und spater: ein Kochsräuleiu, geringer Lohn,
aufs Land, Kammerjungser, Verkäuferinnen, Köchinnen, Allein-,
Haus-, Zimmer- und Küchenmädchen, Wasch- und Putzmädchen.P . füeisser.

(fiilta ßitrflitt sucht Stellung in gutem Hanse. Off.
13 ' IWv «MiHlJIII unt. E . « . 8« » an den Tagvl.-Verl.
Ein älteres Mädchen, das gut kochen kann, sucht zu Anfang

Juni Stellung als Köchin od. Alleinmädchen in kl. b. Familie.
Offerten unter P . StA an den Tagbl.-Verlag.

Ein älteres Mädchen mit guten Zeugnissen, in Küche und Haus¬
arbeit erfahren, sucht Stelle al« Köchin in kleiner Haushaltung
als Mädchen allein. Zu erfragen Röderstraße 41, 2. Et. links.

Anständiges Mädchen sucht Stelle, am liebsten als Hausmädchen.
Näh. Pageilstecherstraße4, 2.

Junges Mädchen, in allen häuslichen, sowie in Handarbeiten
u. im Nähen erfahren, sucht Stellung als besseres Hausmädchen.
Gefl. Off. unter 3.  E . erb. Biebrich, Frankfurlerstr. 15, Part.

Zur weitere» Ausbildung im Haushalt und gesellschaftlich wird
für 16-j. Mädchen nur in gutem Hause Aufenthalt gesucht.
Offerten unter B 14. Silo an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dame
,ncht per 15. Juni in einer Kurstadt bei herrschaftlicher Familie

Stelle als Weißzeugbeschließerin. Gefl. Offertenu. 8. M. 88»
an den Tagbl.-Verlag.

>n allen Zweigen des Haushalts
IMkV -» gründlich erfahren, wünscht, gestützt

auf gute Zeugn., Engagement zur selbstständigen Führung des
Haushalts. W. Off. unter B . 1»« 0 postl. Schützenhofstr.

Gebildetes Fräulein
sucht Ste lle zu Kindern. Näh. FranNnslraße 28, 2 l.

Besseres Mädchen, welches gute Zeugnisse besitzt und
WW , im Nähen, Bügeln und Serviren bewandert ist, sucht

passende Stelle. Zu erfragen Luisenstraße6, 1.
Empfehle tüchtiges Mädchen, das gut kochenk., sowie

ein nettes Hausmädchen, das nähe» k.» prima 2-jähr.
Atteste. Müller »,, Büreau, Webergaffe 50, 1 St . r.

Ein Mädchen, welches kochen kann, sucht St . bei einer Dame od.
in kl.  Haushalt. Marktstraße4, 1 rechts.

«MHi ih. Reinliches Hausmädchen wünscht Stelle bei feiner
Pflv Herrschaft. Näh. Albrechtstraße3, Hth«. 2.
Jg. Fr. s. Wasch- u. Putz-Besch, beib.Leuten. Rümerberg5, 2 r.
I . Fr . s. Besch. (Waschenu. Bügeln). Frankenstr. 20, Vdh. Pt . r.
Eine  j . Frau sucht Monatsst. Näh. Adlerstratze 56, VdhS. D. l.
PfT " Eine unabhängige Frau sucht Monatssteste von

10- 3 Uhr. Zimmermannstratze7, Part.
Jg . reinl. Fr. s. für einige Stund, des Tages Monatsst. bei best.

Herrsch. Fr. Kranz, Platterstr. 5, 1 St ., ». d. Maria-Hilskirche.
Unabb.  Frau sucht tagsüber Stelle. Näh. Hellmundstr. 31, Mails.

Ein besseres Mädchen sucht eine Stelle den Tag
über zu einer Dame. Dasselbe kann bügeln, nähen

nn^ bürgerlich kochen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7775

Männliche Uersone«. die Stellung finden.

Lohnende Agentur.
Verschiedene erste deutsche Firme» der Nährmittelbranche suchen

für den hiesigen Platz einen Agenten gegen hohes Fixum
und Provision anzustellen. Zur Bedingung wird gemacht,
daß Bewerber am hiesige» Platze bei der Colonialwaaren-,
Delieatessenhändler- u. Conditoreii-Knndichaft gut eingeführt ist.

fl. Offerten sub 8. » . 881 an den Tagbl.-Verl. erb. 7700
Zum sofortigen Eintritt wird ein junger, mit

_ Comptoirarbeite» vertrauter Drogist nach dem
Rhemga» gesucht. Offerten unter Chiffre1>. O. 809 an den
Tagbl.-Verlag. 7750

Angehender Commis
für hiesige» Geschäft per jetzt oder 1. Juli gesucht. Offerten mit

Gehaltsanspruchunter E . 5« » postlagernd.

Vinkassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen umsichtigen

Eiukassirer für die Stadt. Caution von 500 Mk. er¬
forderlich. 7627

Singer Eo. Nähmaschinen°rlet.-<Ses.,
Marktstratze 34.

Tüchtiger Schriftsetzer
für sofort gesucht. 7774

Buchdriukereiw . Ximmet,
Faulbrunnenstraße 3.

Tüchtige Colporteure rum Hefte-Austragen sucht
Geschäftsstelle der „Woche". Wiesbaden. 18. Oranienstraße 18.

I . Feuerschmieds. E . Merkelbncli , Dotzheimerstr. 60. 7772
T . Bauschloffer s. E . Merhelbach , Dotzheimerstr. 60. 7771
Ein Rockarbeiter auf Woche gesucht Metzgergasse2. 2 Tr. 7639

»» Pbcin.  Stellen-Lür., Goldg. 21,
* ** W Laden, Telepli.434, sucht tücht.

Küchenchef ", Salär~200 Mk., sprachk. Zimmerkellner
für erste Häuser, .jung, flotte Kentaur .-Kellner , zwanzig
Saalkellner , Hoch Volontär . Kellnerlehrlinge,
ferner drei tüchtige Küchenchefs , sowie Aide zur Aus¬
hülfe über Pfingsten.

Junger Kellner wird zum1. Juni ges. Fürst , Restauration
zum Kaiser Wilhelm, Hellmundstraße 54.

kür jeden Sonntag sechs ständige
Slushülfskettner, ein Gläserschweuker

' Platterstratze 21.
P8P * Einleger

findet dauernde Beschäftigung. 7661
H . Jsselbächer,

_. lith. Ltnstalt, Buch- und Steindruckerei.
Ein zuverlässiger geprüfter Krankenpfleger mit gute» Umgangs-

sormen sucht sofort Br Hirte , Rieder-WaNuf. 7452
HP * Arbeiter für dauernde

Beschäftigung gesucht. 7756
Wiesbadener Stauiol - und Metallkapsel-Fabrik

„„ ^ . . a . i lach , Slarstratze 3.
Als Schriftsetzer-Lehrling kann ein braver Junge eintreten

unter günstigen Bedingungen. 2206
Buchdruckerei MV. Ximmet.

Mechaniker-Lehrling
w°“ Carl Tremas,

llreugasse 15. 7345
Mechanikerlehrling ges. Carl Krün , Fnedrichstr. 44. 7214
Ei» braver Junge kann das Mechaniker-Handwerk unter günstige»

Bedingungen erlernen. Anhoh Becher , Frankenstr. 5. 6856
Schlofferlehrlinggesucht. Näh. b. Bernli , Helmsen Ir.,

Philippsbergstraße 17/19. 6921
Schlofferlehrlinggesucht Schachtstraße11. 7123
Maler- u. Lackirer-Lehrling ges. Hellmundstraße 12, 1 r. 4644
Lackirer-Lehrling
Lackirerlehrling & Ä7
Braver Junge oder Mädchen unter günstigen Bedingungen in

d. Lehre ges. B . Schütz , Posamentier, Mauerg. 10, 2. 7192
Ei» Tapezier-Lehrling gesucht Webergasse 42. 2. 1149
Junger Hausbursche gesucht Oranienstraße 54, P. l. 6830
Gesucht ein braver ehrlicher Bursche Jahnstraße4. 7325
PIT * Gesucht **"“*rt*
Ein braver schulentlassener Junge für leichte Beschäftigung ges.

Ma uergasse 12, 2 St . r. 7193
PV Junger Hausbursche sofort gesucht im Schuhgeschäft

Michelsberg 9a.
Ein junger Hausbursche auf sofort gesucht Bäckerei Bossong.
ßfggl » »*. Ein ordentlicher Hausbursche für sofort gesucht

Grabenstraße3. 7643
Ein flotter Hausbursche, der Nachmittags serviren soll, zum

15. Juni oder früher gesucht Klostermühle. 7505
Junger Hausbursche

gesucht Kirchgaffe0/ Drogenhandlung . 7665
mit guten Zeugn. per 1. Juni gesucht.

jUNNSvtlL »me Weiner , Mauergasse 17.
Junger Hausbursche sofort gesucht 7644

Restauration Baum , Faulbrunnenstraße.
Hanöbursche gesucht Körnerstrabe8, Biergeschäft.

Jüngerer Hausbursche
für sofort gesucht.

Peter t&uint , Marktstratze 14.
Junger sauberer Hausbursche gleich gesucht. 7737

Conditorei Ahler . Taunusstraße 34.
Stadtkundiger Fahrbursche gesucht.

Henris & liaesebier , Friedrichstraße48.
Fnhrknecht gesucht Adolphsallee 40. Pink.
Ein Ackerknecht gesucht Schwalbacherstraße 39. 7718
Jug . Arb. (14—16 I .) s. F. Merkelbach, Dotzheimerstr. 60. 7456

Männliche Uersonen . dir Stellung suchen.
Ein Junge  v . außerhalb, 10 Jahre alt, sucht Stellung alsmh  Kochlehrling.

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 7578
Verdeiratheter kinderl. militärfreier znverl. Mann sucht Stelle als

Herrschastrkiitscherod.Vertrauensposten. N. Michelsb. 16, Friseurl.
Ein junger Diener, der 1'/- Jahre bei uns in Stellung

war, sucht anderweitigesEngagement. Ich kann den¬
selben nur warm empfehlen. Antritt 1. od. 15. Juli.
Näh. Auskunft ertheilt gern zwischen2 « . 4 Uhr

»w . von zsiegier , Frankfurterstratze 24.
Ein geübter Krankenpfleger und Bademeister mit guten

Zeugn issen sucht Stelle. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7755
iMEaBU-̂ Ein gesunder kräftiger Man», verbeirathet,
WUWS sucht Stellung, glnchviel wc!d)e Arbeit, evcntl.

kan» Caution gestellt werden. Gefl. Offerten erbitte unter
K.  O . stti an  den Tagbl-Verlag.

Kinderl. Ehepaar sucht zum1. Oktober Wohnung
WWW gegen Gartenarb., Ceutralheizung oder dergl., auch

würde der Mann feste Stellung im Hanse annehmen. Offerten
unter K. O. so « an de» Tagbl.-Verlag. erbeten.

s -Mrutlstaliuilyeit
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends8 Uhr: Concert.
Kochörunnen. 7 Uhr: Morgeumusik.
Königliche Schauspiel«. Abends7 Uhr: Oberon.
Residenz-Theater. Abends7 Uhr: Da« zlveite Gesicht.

alka-Hhcater. Abends8 Uhr: Vorstellung,
shalken-tzheater. Abends8 Uhr: Vorstellung,

arirtetheater zum Wnrgerfaal. Abends8 Uhr: Vorstellung.

Israelitische Cultnsgemeindr.
Synagoge: Micheirberg.

Freitag Abends 8 Uhr, Sabbath Morgens8'/, Uhr, Sabbath
Nachmittags3 Uhr. Sonntag, den3., Montag, den4. Juni.
Schabuoth Vorabend9'" Uhr, Schabnoth Morgens8'/s Uhr,
Sdiabuoth Predigt 9'/, Uhr, Schabnoth Nachmittags3 Uhr,
Schabnoth Abends 9' " Uhr. Wochentage Morgens 6'/- Uhr,
Wochentage Nachmittags6 Uhr.

Alt-Israelitische Wnltusgrmeinde.
Synagoge: Friedrichftraßc 25.

Freitag Abends7'/, Uhr, Sabbath Morgens 7 Uhr, Sabbath
Muffaph9'/« Uhr, Sabbath Nachmittags3‘/a Uhr, Sabbath
Abends9S° Uhr. Schovuos Morgens 7 Uhr, Predigt 9 Uhr.
Nachmittags3'/, Uhr, Abends 9'20 Uhr. Wochentage Morgens
6'/« Uhr. Wochentage Abends7>/>Uhr.

Versteigerungen
Einreichung von Offerten auf die Fleisch- ic.  Lieferung für die

hiesige Garnison, im Geschäftszimmer Rheinstraße 47, Vormittags
10 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 64", S . 3.)

Versteigerung von 5 Stück Wein im Hause Herrngnrtenstr. 12,1,
Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 252. S . 6.)

iTIjrat« - , Cvnrertr
Königliche Schauspiele.

Freitag, 1. Juni.
132. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

Oberon.
Große romantische Feen-Oper in 3 Akten nach Wieland'S gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl Maria von Weber. Wiesbadener
Bearbeitung. Gesammteutwnrf: Georg von Hülse». Melodramatische

Ergänzung: Josef Schlar. Poesie: Josef Lanff.
Wersonen:

Oberon, König der Elfen . Herr Reiß.
Titania, Königin der Elfen . Frl. Stehle.
Puck, . Frl. Brandt.
©roll, | ®l,en .Frl . Hutter.
Mecrmädchcn. Frl. Robinson.
Kaiser Karl der Große . Herr Leffler.
Hüon von Bordeaux, Herzog von Guienne. Herr Kalisch.
ScheraSmin, sein Schildknappe. Herr Manoff.
Harun al Raschid, Kalif von Bagdad. . . Herr Schreiner.
Rezia, seine Tochter . °. Frl. Günther.
Mesrü, Kaiserlicher Kämmerer . Herr Wegener.
Babe-Khan, Thronfolger von Persien. . . Herr Zimmermami.
Fatime, Rezia's Gespielin. Frl. Wallner.
Hamet, der Stumme des Palastes . . . . Herr Frank.
Amrou, Oberster der Eunuchen. Herr Fender.
Almansor, Emir von Tunis . Herr Zickner.
Roschana, seine Gemahlin . Frl. Willig.
Abdallah, ein Seeräuber . Herr Gros.
Elfen, Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister. Fränkische, Arabische.
Persisdie und Tunesische Großwürdenträger, Priester, Wachen,
Odaliskcn, Seeräuber rc. :c. — Zeit: Ende des 8. Jahrhunderts.
1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon(Vision).

2: Vor Bagdad.
„ 3: Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.

2. Akt. Bild 4: Audienzsanl des Großderrn zu Bagdad.
„ 5: Am Ausgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6: Hafen von Ascalon.
„ 7: In den Wolken.
„ 8: Im Sturm.

9: Felsenhöhle und Gestade an der Nordküst« »««
Afrika.

3. Akt. Bild 10: Im Garten des Emir von Tunis.
„ 11: Im Harem AlmansorS.
„ 12: Die Richtstätte.
„ 13: Im Hain des Oberon.
„ 14: Heimwärts.
„ 15: Am Throne Kaiser Karls.

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Juspector Hchirk.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober-Juspector Uaupp.

Nach dem1. und 2. Akt finden längere Pausen statt.
Aufang7 Uhr. — En de nach 10  Uhr. - Hohe Preise.

Samstag, den 2. Juni. 51. Vorstellung im Abonnement C.
Im weißen Rösti. Lustspiel in 3 Aufzügen von Oscar Blumen-
thal und Gustav Kadelburg. Anfang7 Uhr. Einfache Preise.

Sonntag: Oberon.
Residenz- Theater.

Freitag, 1. Juni.
252. Abonnements-Vorstelluug. Abonnemeuts-BilletS gültig.

Neu einstudirt:
Das zweite Geftcht.

Lustspiel in 3 Akte» von O. Blumenthal.
Regie: Alduiu Unser.

Kerfonen:
Graf Balduin von Dlengers . * * *
Kitty, seine Tochter . Käthe Erlholz.
Gräfin Charlotte von Mengers . Sofie Schenk.
Jnstizrnth von Drontheim. Albert Roienow.
Max Kaberstciu. Otto Kienscherf.
Haus von Maltitz. Max Wieske.
Hermann Caspan . Friedr. Schuhmann.
Nöldicke, Pferdehändler. Alduiu Unger.
Jean Krüger. Hermann Kunz.
Gerlach, Diener der Gräfin . Richard Krone.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.
* * * Graf von Meuger« . Dr. H. Rauch«

Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Samstag, den 2. Juni. 253. Abounements-Vorstellung. Da*
funkte Rad . Lustspiel in 3 Akten von Hugo Lubliner.

Sonntag: Das zweite Gesicht.
Montag: Das fünfte Rad.

Ans,völlige Theater.
Leaukfurter Atadtttzeater . Opernhaus. Freitag: Waffen-

sdimied. — Samstag: Die Puppe. Schauspielhans. Freitag:
Nora. — Sainstag: Die Ehre.

Kjui 'hau « zu Wiesbaden.
Freitag, 1. Juni:

Abonnements -Concerte
des städtischen Kur-Orchestors, unter Leitung seines Kapell»
meisters des Königlichen Musikdirektors Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags4 Uhr:
1. Jubelfestmarscb . Job. Strauss.
2. Ouvertüre zu „Der Feensoe“ . Auber.
3. Variationen über ein Negerlied aus Kentucky Wüerst.
4. Entr’acte und Quartett aus „Martha“ . . Flotow.
6. Unter Kameraden, Walzer im militärischen

Style . Rosenberg.
6. Ouvertüre zu „Der Widerspenstigen

Zähmung“ . H. Goetz.
7. Selection aus „The Geisha“ . S. Jones.
8. Fete boheme aus der Suite „Seines

pittoresquos“ . Massenet.
Abends8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Maritana“ . Wallace.
2. Rallotmusik uus Calderon’s „lieber allen

Zauber Liebe“ . Lassen.
3. Schwungräder, Walzer. . . Job. Straus».4. Militär-Marscli. . . Fz. Schubert
5. Arie aus „Das Nachtlager in Granada“ Kreutzer.

Violine-Solo: IlerrConcertmeisterlrmer.
Posaunen-Solo: Herr Frz. Richter.

6. Ouvertüre zu „Teil“ . Rossini.
7. Gavotte aus „Manen“_. . . . Massenet.8. Klassisch und Wienerisch. Potpourri » . Koinzäk.
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Beilage Mm Westiaüener Tagtilatt.
Frettag, den 1. Juni. 48 . Jahrgang. 1900.

Dem Kinde nicht den süßen Glauben,
Die Hoffnung nicht dem Jüngling rauben.
Dem Manne Muth und Tbatkraft nähren.
Dem Greise stille Rast gewähren:
Das sind der Menschheit stille Pflichten;
Nach ihnen wird die Gottheit richten.

Karl Zettel.
M9* ¥¥W¥WW9WWWWWWWWWWW¥¥¥WWWW¥¥WW* *WWW<

(Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weid.
Roman von Heorg Kugel.

I.
Eiskalte Regenschauer jagten über den Föhrener Boden.

Zischend fuhren die Schlossen in das Waffer und über der
grauen Fläche wogten bleierne Nebel, die Land und Himmel
mit ihren dumpfen Schleiern verhüllten. Leise trieb der
Wind die aufsteigenden Dünste zusammen, formte sie mit
schöpfender Hand und ballte riesenhafte, unheimliche Ge¬
stalten. Wie ein gespenstisches Meervolk jagten sie dahin;
gewaltige Rosse mit dampfendem Athem, häßliche Riesen
mit unförmlichen Köpfen und fabelhaftes Gethier mit gräß¬
lichen Leibern, Alles kroch aus der zischenden Fluth hervor,
reckte sich gegen den Himmel, und verschwamm wieder in
dem kochenden Brodem.

Weit her vom südlichen Festlande glitzerten ein paar
leuchtende Punkte herüber und verriethen nahenden Schiffen
die Küste. Hier liegt auf der äußersten Landzunge das
Fischerdorf Föhren, mit seinen kleinen schindelgedeckten
Hütten, mit seinen langgestreckten Räucherhäusern und der
mächtigen Worse'schen Werst, die berühmt ist bei allen see¬
fahrenden Völkern.

Wie ausgestorben schien heute die kleine Ansiedelung.
Die Fischer waren fast alle hinausgefahren, des drohenden

Sturmes wegen die Netze heimzuholen, und die Zimmer¬
leute und Werftarbeiter waren theils in die nahe gelegene
Stadt Weltin zurückgekehrt, theils saßen sie im Föhrener
Krug und hielten ejne stürmische Versammlung ab. Draußen
klirrte der Regen an den Scheiben, und drinnen fuhren
wilde Worte zwischen den Zechern hin und her — die
Schnapsflasche wunderte von Hand zu Hand, undeutlich er¬
leuchtete die grüne Hängelampe die erhitzten Gesichter, und
der Tabaksqualm mischte sich mit dem Dunst durchnäßterKleider. ~

Sfm lautesten ging es jedoch am oberen Ende des lang¬
gestreckten Tisches zu, wo die Vorarbeiter und Werkführer
Platz genommen hatten. Hier saß ein schmächtiger, junger
Mensch, mit blassem, hagerem Gesicht, das über und über
mlt Sommersprossen bedeckt war, und hatte seinen roth-
buschigen Kopf auf einen Bogen Papier hinabgebeugt, den
alle Anderen mit größtem Interesse betrachteten. Jetzt lachte
er kurz auf, schleuderte den Bogen auf die Tischplatte und
rief herablassend:

„Kinder, das ist ja der reine Liebesbrief! Was sind
das alles für Worte? Hochgeehrter Herr Kommerzienrath
— Verehrung— Anhänglichkeit— Treue — ergebene
Bitte — Berücksichtigung— Lohnverhältnisse ein wenig
aufbessern— mäßige Arbeitszeit— na, ich sage Euch,
über so etwas würden wir in Berlin einfach lachen. Unsinn,
mcht einmal „vom Kampf ums Dasein" habt Ihr in dem
Dings da gesprochen, oder von Lasalle, der immer in so
was Vorkommen muß. Na Kinder, wenn ich der alte Worse

wäre, oen ver r?atan übrigens mit Extrapost holen soll
dann wurde ich auf diesen Wisch hin sehr freundlich sagen:
Ich danke Euch für Eure Ergebenheitsadresse, meine lieben
Leute, und da Ihr so viel Zeit zum Schreiben habt, so könnt
)̂hr von jetzt an noch eine Stunde länger arbeiten!"

r~ "® utin £r  lln Doria " , schrie der alte Euler , welcher der
Schmiede der Werst Vorstand, „Dünner un Doria", schrie
er, „das wär' ein bischens'lechter Spaß! — Möller,
n Snaps! — Darauf gehen wir nich in !"

Der rothhaarige Wortführer zuckte die Achseln und zer¬
knitterte das Papier in der Faust. —

»§vrt mit dem Wisch!" meinteer hochmüthig und warf
den Bogen unter den Tisch—.

„Hurrah", schrieen die Jüngeren vom unteren Ende
und schwangen die Gläser, „der Berliner soll leben"

Der Gefeierte winkte nachlässig mit dem Kopfe, aber
» I er' ^cr ^ schmählich in seiner Autorwürde ge-
krankt fühlte, erhob sich schwerfällig und prustete kurzathmig
die längste Rede, die er jemals gehalten:

„Wenn der Kommerzienrath will, denn will er, un wenn
er mch will, denn will er ebend nich, un — un — Möllern Snaps!"
, .. -W "g". erklärten einige graue Häupter, und nickten
belfallsschwer mit dem Kopfe, „Euler hedd Recht!"

Unzweifelhaft fühlte der alte Schiffszimmermann durch
o ^eu Rethor noch mehr in sich angeregt—
er steckte die Hand in die Brustfalte, blähte die rothe Backen
"die  ganze Luftladung in folgende
inhaltsschwere Worte ausströmen:

„Hier sitzt der Zimmermeister Nörs." Er wies mit der
Hand nach dem Zurücksitzenden, der seine Zufriedenheit mit
dieser politischen Namhaftmachung durch ein leises Brummen
bekundete, „hier is der Polier Märtens." „Jawoll", nickte
Martens zustimmend. „Un neben mich sitzt der alte Kick-
hawel von die Schneidemühle un noch andere Kollegien
sitzen hier, un haben sich alle was versucht ini Leben un —un —"

Der plätschernde Redefluß versiegte in der Trockenheit
der Kehle, und der alte Kickhäwel zwinkerte mit den Augen
nach Eulers Glas und befahl verständnißinnig:

„Möller, 'n Snaps."
, „Jawoll", stotterte Euler ungemein erleichtert, „Möller
" . un  Berlinerische » sollen mich überhaupt

vom Leibe bleiben, die sind mich zu windig — un, un
wenn der alte Euler seinen Namen unterschriebeil hat, dann
vrrd der Herr Kommerzienrath sagen: „Da muß was dran
ein — Euler is auch mang, un Eiiler hat mich zwanzig

Jahre treu gedient, un Euler muß's wissen, un denn is die
Sachem Ordnung. Punktum."

„Punktum", schrieen Nörs, Märtens und Kickhäwel,
welche gar nicht begriffen, wie dieser Grachus so viele Jahre
unentdeckt unter ihnen hatte wandeln können, „Punktum!"

„Jawoll", triumphirte der Gefeierte und blies die Backen
erstaunlich weit auf, „Punktum! Un morgen schreiben wir
che Adresse noch mal, un Kickhäwel muß sich in seinen
Smpel smeißen un muß se übergeben, denn dafür is er
un's Senohr."

„Jawoll", wiederholte Kickhäwel, dem schon in der Vor¬
ahnung seiner erhabenen Mission der Angstschweiß auf der
Stirn stand, „denn dafür bün ick der Senohr."

„Und nu wollen wir zu Haus", schloß Euler gemüth-
lich, „mein Mutiing is hölleschen hinterher."

Er erhob sich und humpelte durch die niedrige Thür in
den strömenden Regen hinaus; hinter ihm her wandelten

seine Bewunderer, Rors, Martens und Kickhäwel, als wollten
sie ihren Tribunen nicht ohne würdige Leibwache lassen.

Vor dem Krug hing eine alte Eisenlaterne, die der Wind
kreischend in ihren Angeln hin und her warf und jeden
Augenblick auszulöschen drohte.

Schmutzige Wasserlachen überzogen die Straße mit ihrem
Schlamm, und die mächtigen Pappeln zu beiden Seiten des
Weges ächzten und stöhnten, sobald es mächtiger vom Meereheruberstürmte.

„Na, wenn man de Fischers erst wedder rin sind",
brummte Euler und verkroch sich in seine Flausjacke. „so'ns recklichen Sturm."

' „Jawoll", entgegneten pflichtgemäß Nörs und Kickhätvel.
Da dröhnte etwas vom Meere herüber, dumpf und kur;,
und zwischen den Bäumen blitzte es auf mit kurzem, bläu¬
lichem Leuchten.

Die drei Männer machten trotz des strömenden RegenS
Halt und blickten einander verdutzt an.

„Das war'n Kanonens'lag", stellte endlich der alte
Euler eimas unsicher fest — „ob dort draußen einSchiff- ?"

„Bum, bum", donnerte es von Neuem herüber und
rollte verhallend über die öde Fläche.

„Oho", prustete Euler und fuhr sich über den triefenden
Kinnbart, „s'is richtig was auf die Sandbank gelansen."

„Sie haben woll wieder den Fanal nich gesehen?"
meinte Kickhäwel mißbilligend.

„Da lassen se all die Leuchtkugeln los", und in dem¬
selben Augenblick durchzuckte den dicken Nebel ein kurzer,
bläulicher Schein.

Noch standen die drei Ergebenen um ihren Tribunen
und warteten darauf, wie dieser sich zu dem seltsamen Ereigniß
stellen würde, da tönte dumpfes Rollen die Straße herauf,
ein paar blitzende Lampen schimmerten durch den Regen,
Peitschenknall und das Getrabe der Rosse wurde hörbar
und bald hielt ein über und über mit Koth bespritztes Eouvs
vor den Werftarbeitern.

„Den Landrath seine Rappen", murmelte Euler mit
Kennerblick und rückte an seiner Mütze, und sofort machten
auch die Andern dem Coupo ihre Reverenz.

Aus dem Innern der Equipage hörte man ein dumpfes
Fluchen und an dem Schlage wurde wüthend gerüttelt:
„Kreuzdonnerwettcr, — Friedrich! — na — endlich!"

Der alte Schiffszimmermann hatte die Coupothür ge¬
öffnet und NUN fuhr ein weißer Kopf in den Regen hinaus
und ein paar große Augen funkelten über die draußen
Stehenden.

„Bum, bum", dröhnte es vom Meere herüber, und um
die Ecke fuhr ein Windstoß, daß die Wagenlichter hoch und
tief flackerten.

In Eulers welterfahrenem Kopfe begann es aufzu-
dümmern, daß er den Landrath anreden müsse, aber bevor
er noch dazu kam, wurde er von einer weißen Hand an
der Brust gepackt und ohne Weiteres mit dem halben Ober¬
körper in den Wagen gezerrt.

„Heißen — Euler — was?" brummte eine barscheStimme.
„Jawoll — aber —"
„Dann bitte, steigen Sie ein."
„Aber wo werde ich mich denn erlauben, neben dem

Landrath—"
„Nein", wiederholte die Stimme grob, und dann er¬

folgte ein Ruck der weißen Hand, der den alten Schmied
völlig in die Equipage beförderte.

(Fortsetzung folgt.)

Wiesbaden , Bahniiofstrasse
3 Minuten von den Bahnhöfen entfernt,

empfiehlt

znr Sommer - Saison
eine reiche Auswahl Neuheiten

in

schwarzen , sowie farbigen

Damen-, Herren- und Kinder-Stiefeln.
Solide Fabrikate

*u streng festen und reellen Preisen.



Mittheilung
Morgen Samstag , den 2 . Juni , bleiben meine Geschäfts-

Lokalitäten bis Abends 11 Uhr geöffnet.

J. Jttmann,
Möbel ^Waaren * Credit * Kaufhaus,

4 . Bärenstrasse 4 , 1 . und 2 . Et.
77891

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13,

Special-Magazin für oomplette Küchen,
empfiehlt in reicher Auswahl billigst

Wasclunangeln,
Wasch maschinell,
Wringmaschinen,
Waschbütten in Eichenholz,

verzinnte Keifen , rund und
oval,

Bügelüfen,
Plätteisen,
Bügelbretter,
Aermelbretter,
Wasclilcinen,
Waschklaniinern . 6564

für

Cocosläufer
Treppen , Vorplätze , Corridore , als sehr

dauerhaft lind solid zu empfehlen , vorräthig in
50, 60, 70, 90, 125, 150 und 180 Cmtr. breit, in
prachtvollen Dessins. 6140

J ß.  C Qnfh llnsenmstrasse 4,
• ' * * ■ wUllly  Ecke Delaspeestr . 3.

Prima Apfelwein
per Flasche 24 Pf .,

bei 12 Flaschen a 22 Ps .,
n 50 ,, a 20 ,,

Kölner Consnm-Anftalt,
Schwalbacherstr . 2 » ._ Telephon 595,

KlWne Pnuskortofeln },er 32„. . 5621
W . Wcfcrr , Westendstr. 8.

Unter Garantie für reines Weindestillat.

Elsässer Cognac,
genau nacli der Charente - Methode
aus gesunden , wegen ihrer Billigkeit sich
hierzu vorzüglich eignenden Elsässer
Landweinen gebrannt , ausgezeichnetvor Allem durch
„Reinheit , Milde und Bonquet “.

IMe Analysen des chemischen
n . amtlichen Untersuchung » Amtes
In AVürzburg und die Analysen
de » (Berichts - Chemikers von Ober*
elsass , die im Original vorliegen,
haben dies wiederholt bestätigt.

Sie lauten auf : Vollständige Ab¬
wesenheit von 1) Vuselöl , 2) Methyl¬
alkohol , 3) Ammoniak , 4) Unpfer,
5) Blausäure . Derselbe schreibt weiter:
«Was die höheren Elster anbelangt,
so haben die Cognacs dieselben quali¬
tativen Heuctioneu gegeben wie
ein Cognac von französischer Abkunft.
Ueberhaupt haben die Cognacs in allen ihren
Bestand theilen gleiche Hesultate
gegeben, wie solche, deren ächt fPtMZÖS.
Abkunft mit Sicherheit nachge¬wiesen ist.

* »/‘-Ltr.-Fiasche Mk. 1.70,
** 2  —

*** l l l  L50 .'

Medicinal " I ] im.
Die Cognac- Brennerei übernimmt volle

Garantie, dass der Medieinal -Cognac genau
nach Vorschriften des deutschen Arznei-Gesetz¬
buches gebrannt ist. 7198

Willi . Heinr . Birck,
Ecke Adelheid - und OranieuNtrHuei

Kellereien s noritzfitrane 32«
Telephon Ho . SLV.

Germania -Backpulver
aiebt das töoblfdjnieifeiibfte und bekömmlichsteGebäck Ein Mist-
lingen ist bei richtiger Anwendung vollkomnien ansgeschlossen. Preis
pro Packet für 1 Pfund Mehl 10 Pf ., 6 Packele 50 Pf . Regratis ! Zu habe» bei

Apotheker E . Portzehl,
_ _ Rheinstratze 55,

Hochfeine Kuchenmehle
in 5- und 10-Pfund-Säckchen.

Weizenmehl II . pro Pfd. 14 Pf.
Weizenmehl 4 . „ , 16  ,
Blnthenmehl . . „ „ 18 #

Kölner Consm-Aiistalt,
Schwalbacherstraße 28 . — Telephon 59 5.

Aecht Prager Schinken
empfiehlt gßjg

E . M . Klein , Kl. Burgstrasse 1.

Rur1Mark
:fber in eine Taschenuhr, Reinigen 1,50, 2 Jahreiarantie.

^ Consnm-Hatte
Jahustratze2 m,d Moritzstratze1«.

Telephon 478.
Wei ;ett,"eHl OO per Pfd. 14 Pf., bei 10 Pfd. 13 Pf.
Feinstes BlütHenmeHl per Pfd. 18 Pf., bei 5 Pfd- 17 Pf
Rosinen per Pfd. 40 Pf ., bei 5 Pfd. 38 Pf.
Cortnthen per Pfd. 28 Pf., bei5 Pfd. 26 Pf.
Schmalz per Pfd. 45 Pf., bei 5 Pfd. 43 Pf
RübSl -Borlauf per Sch. 30 Pf.Seinstes Salatöl per Sch.40 Pf.^ier nur i» prima frischer Waare 2 St . 9 Pf .. 25 St . 110 Mk
Schwere Siedeier St . 6 Pf ., 25 St . 1.20 Mk
Feinste Lützrastm-Taselbutttr , tägl. frisch, per Pfd. 1.10 Mk.,
Prima Pfälzer Landvntter per Pfd. 1.10, b. 5 Pfd. 1.08 Mk
Apfelringe , feinste Marke, per Pfd. 45 Pf ., in Kisten von

457a Pfd. 41 Pf.
Wiederverlänfcr erhalten Extra - Preise . Georg Sples , Grabenftr . 9.

Soeben in reicher Auswahl ciugetroffen:
8 Hochelegante Knaben-Waschanzüge«. Blonsen
« in prachtvollen Mustern und Faxons , für jedes Knabenalter sind die passenden Größen vorräthig

Knaben-Waschblousen von 80 Pf . an
Kuaberi-Waschanzüge von2 Mk. an

bis zu den feinsten Qualitäten.

C. W . Deuster,
. Inh . : Friedr . Haarstick,

Oramensttabe 12. Oranienftratze 12.

la Süßrahmbutter bei 5 Pfd . tt. mehr a Mk. 1.04.
C. F. W. Schwanke, SchimMchcrstraßk 49.  Telephon 414.

Feiertage
empfehle besonders meine

ff. Mischungen
zu Mk. 1.00, 1.20, 1.40 und 1.60 per Pfd.,

als gute Hanshaltiings-Kaffees
die Sorten von 80 und 90 Pf. per Pfd. 7148

Kaisers Kaffeegeschäft.
Grötztes Kaffee-Jmport-Geschäft Deutschlands

in, direeten Verkehr mit den Consnmentcn.
Wiesbaden : Nerostr . L4, Langgasse 31 , Marktstr . 18 , Wellritzstr . 21 , Kirchgasse 23.

_ __  Biebrich : Mainzerstraße 12.

lieber
500 Filialen Coneumnz lieber

500
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Städtische Schlachthans-Verwaltu ng

65. Jahresbericht
über die WirksWkett der Kinder-ßeivchr-Anjlült

pro 1889 /1900 .

«mÖJL ^ Ä -f r)Ite im Saufe  des Jahres in ihren
entftoUnn»f v « ? ■? 503  Zöglinge. 313 von ihnen
ber̂ augfinbcrI£ äb^ et un0  ber  Tageskinder, 190 auf die

Der Kindergarten für Kinder unter 6 Jahren , deren
Augehorlge während des Tages auf Arbeit gehen, war von
172 Kindern 90 Knaben und 82 Mädchen, besucht. Sie

h' a Verköstigung, körperliche und geistige
Pflege von des Morgens bis Abends7 Uhr im Sommer
gegen Zahlung von 10  Pfennigen.

®tc älteren Kinder dieser Abtheilung wurden mit aus-
gewählten Frobel'tchen Arbeiten beschäftigt.
, «Kinderhort , in welchem schulpflichtige Kinder während
der Schulfreistunden Aufnahme. Verpflegung und Be-

n7bo1« ß,efle11  dieselbe Zahlung, war von
137 Kindern. 73 Knaben und 64 Mädchen, besticht.

in der Anstalt verköstigt, bei Fertigung ihrer
Schularbeiten beanfsichtigt, zu gesittetem Betragen angehalten
und vor den Gefahren der Straße bewahrt.

Als Hauskinder(Internat für verwaiste und verlassene
der Confession), welche in der An-

L ". °ie das Elternhaus ersetze» soll, wohnen, zählten wir
nmS“ fe"e"« 3fl6r 190  Kinder , 120  Knaben und

!?  Mädchen. — 75 wurden neu ausgenommen, 60 verließen
130 Hauslinder" <Scl,lûe beS 3abre§  war der Bestand
menKlA bemüht sie zu nützlichen Mitgliedern der
menschlichen Gesellschaft zu erziehen und ihnen einen sitt¬
lichen Halt für das Leben zu geben.
»..«? ^ ^ d̂ itszustand unserer vielen Kinder war durch-

rufrlcdenstellcnd. Um dieselben auch vor Zahnkrankhcitcn
un° d°r°n üblen Folgen möglichst zu bewahren, hat der&JT 1^figen Zahnarzt neuerdings einen
^A/dgeschlossen . wonach dieser die sämmtlichen Kinder
monatlich einmal untersucht und die erforderlichen Aw
ordnungen zur Erhaltung gesunder Zähne trifft

Der Armen-Augenheil-Anstaltu. Hrn. v . Ricker Ir.
wir herzlich für die stets bereite unentgeltliche Hülfe.

Es ° dem Hilfsverein des Victoria-Slifts . durch welches
u*. m b ifem Jahre dreien unserer Zöglinge die unentgell
«che Benutzung der Krcuznacher Bäder ermöglicht wurde

.diesjährige Rechnung schließt Dank möglichsterl Ü̂d freundlicher Zuwendungen von Wohlthätern
wiever ohne Destzil ab.

£Unferen, Bericht mit der Bitte, unsere
Bestrchungen auch ferner thatkräftig unterstützen zu wollen.

Wiesbaden, den1. Juni 1900. x 208
Der Vorstand.

Fr . v . Reichenau.

Auf Gegenseitigkeit
errichtet 1854 .

1. Juni 1900 . Seite 7.

Versioherungsbestand
140  Millionen Mk.

a v Lebens‘Pensions; und Leibrenten -Versicherungs -Gesellschaft zu Halle a. 8.
Der Geŵ -üle ^ sÄt" 1unvlrSt

_ ._ beatemen Vertrete , de , ^ gF g

Sämmtliche Sommersachen, als : SKeaJftSSTETtolEsI
liandaelluhe , Maco - Unterkleider , Strümpfe , {Socken’
Touristenliennlcn etc . werden zu sehr billigen Preisen verkauft. 779’

* * * * * * * * * * " >.

HMurort * Hotel- Restaurant

Bahnholz.
Eröffnung Pfingsten , 3 . Juni 1900 . $

Diners, Soupers, kalte und warme Speisen nach der Karte. %
Weine erster hiesiger Firmen . |

Diverse Biere . £
Grosse schattige Parkanlagen und Terrassen. t

Speise - und kesellschafts - lläle . f

Idsteinerstrasse . 30 Minuten vom Koohbrunnen . |
W . Ilaaiuiier , Besitzer.

bon Hoffr. H» by tu Berlin erfunden und
fl?" Sr . Majestät »um Hochstellen des
Schnurrbarts angewandt, empfehle eleganten
Knerei, Herren zum Selbstgebrauch per
S/uck 1, 1,50u. 2 Mk.. dazu auch das
nothige Bartwasser gegen Sprödigkeit derBarthanre. Zuh. h. 7330

Wilh . Sulzbacli,
Lcuchtb. Hoffrlseur,

Spiegelgasse ». “TO

PIcipöorfi| M|-iel )l 000,
fcinfleM-hlmarke der Gräfl. v. Steinberg'schen Mühlenwerke. aus-

, gezeichnetes Kuchen- und Haushallungsniehl,
Villlld 14 Ug., für GrotzcoiisiniiMkllä 13|ifo.

MmNt-Mehl.
und Blüthen- resp. Canfectmehle.

pslllld 18 Ufo., bei 10 UfinO)ä 17 M.
4Uc sonstigen Colomnllnnaren zu be¬

kannten billigsten Tagespreisen
La.« d̂ mittel-Coiis,,mgeschaftV. w. iv . Schwanke,
KAOchkM.49, »•Btltfon 414.

Zaren -The©
Patentamtlich geschützt.

Per Pfiuid ä Per Pfund
„netto“

Mk. 2 . — bi
„netto“

Mk. 2 .— bis

Mk- 4 -— Mk. 4 —.
Mt Qualitäten mit „Kroue“
„ bls  Mk . IO — per Pfund „netto“.
Hervorragend durch Kraft , Aroma und

Besonderen Wohlgeschmack.
aamJ e nacb  langjährigen Erfahrungen zu-
sammengesteHten Zaren-Thee - Mischungen
entsprechend ’iê z'^ en  Geschmacksrichtung

äußerst kräftige Aufgüsse.
^ .Ooaaral-Itepots für Wiesbaden nur bei:

lleinr . Birck , Ecke Adelheid-
und Oranienstrasse, Aug . Kortkeuer,
JNerosträsse 26. 4412

Mfruimti)

Nene Sommer-
Malta -Kartoffeln!
in schöner großer Heller Maare, sowie ' *

Nene Eglchtcr Zwiebeln
Tag"-sp» is m̂iel̂ be ©oiÄrcnf " •“ 6iai8ftei»
J . Hornimg dt Co ., Häfnergasie3.
_ _ _ Telephon 892. "

Sehr preiswerth!
' per Pfd. 15 Pf.

10 Pfd. k 14 Pf.
25 Psd. k 13 Pf.
per Pfd. 20 Pf.
10 Pfd. k 19 Pf.
25 Pfd. k 18 Pf.
per Pfd. 22 Pf.
10 Pfd. k 20 Pf.

. 25 Pfd. a 18 Pf.Mtloclee (fÄTÄ.
er Yt  njv . uv ( 25 Pfd. L 21 Pf.

iiitHimiüimclie illffifi
liniliorriininriiiflfliic|| | nit
WeMeuIutoiT fiiifttjtletn. Melgelee

tft auch >n1-  u . 2-Pfd.-Dosen. 10 Eimer», 5 u. 10 emaillirten
Kochtopfen, Teig- „. Suppenfchüssclu rc. erhältlich.

Kölner Consum-Anstalt,
Schwalbacherstratze8».

zum Ausschank

enb der Feiertage kommt bei meinen Kunden eil

Export -Bier
-bank

Hochachtend

C. Wuth 9
Brauerei z«m Taunus,

Biebrich a/RV.

7791

»/rny.  _

Kalbfleisch.
Um den zahlreichen.Wünschen meiner wcrthen Abnehmer

gerecht zu werden, sehe ich mich veranlaßt, außer Schweinen
auch Kälber zu schlachten, und halte ich mich bei Bedarf
dieses Artikelsm nur prima Qual, bestens empfohlen.

Friedrich Klenk,
Karlstraße 44 ,_ Karlstraße 44 .

emptlölilt
BL. Preste , 30 . Hochstätte 80 .

Telephon 595,

Freunde eines guten Kaffees.
■ . . - -

;anz aus Porzellan, patentirt in allen Culturstaaten,
ieste Aufguss-Maschine der Welt.

Wichtig für Magenleidende.
In allen Grössen vorräthig bei 6565

Conrad Krell,
Ttuuiusstrasae 13.

Gellen iie
nach der

Schwalbacherstr ., Ecke Michelsberg,
bei

Gustav Jonrdan,
Fabriklager

der Mainzer Mech. Schuhfabrik
eh . Jonrdan,

die

Schuhwaaren
anzusehen.

Sie sparen Geld , denn man be¬
kommt Mer gute Waare ; jedes
Paar ist mit dem billigsten Preis aus¬
gezeichnet. 7623
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Große

Spyemioaaren
Versteigerung.

Morgen Samstag,
den 2. Juni d. M., Vormittags 9'/- und Nachmittags
2'/- Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auftrags in dem Saale

„Zn den 3 Kronen ",
23 . Kirchgasse 23,

folgende Waarenbestände , als:
390 Pfund gebrannten Kaffee, Thee, Choeolade,
Cacao, Zwetschen, Slpfelringe, Reis , Linsen,
Bohnen, Seifenpulver, Wichse, Zucker, sowie alle
in dieses Geschäft eiuschlageude Maaren,

50CM) Cigarren
-ffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Marl Wey,
Slnetionator und Taxator.

NB. Der Zuschlag erfolgt auf jedes Gebot._
Gesellschaft . .FideSio 1*.

Am 1.
(Rundreise-Billet

ff
Ausflug nach Königstein,

iesbädcn-Eppstein—-Soden-Höchlt-Wiesbaden.)
Abfahrt mit der Hess. Ludwigsbahn8" Uhr Vorm, bis Eppstein,

von da zu Fuß durch das Fischbachthal nach Fischbach, Schneidhain,
Königstem, daselbst Besichtigung des Schlosses und sonstiger
Sehenswürdigkeiten; von Königslein nach Soden, dort Besichtigung
des Kurhauses und der Brunnen; von Soden aus per Bahn über
Höchst nach Wiesbaden zurück. Die Mitglieder, welche sich an diesem
Ausflug bctheiligen, erhalten den Fahrpreis aus der Vercinskasse
vergütet. Gäste sind willkommen. Zu zahlreicher Betheiliguug
ladet sreundlichst ein Der Vorstand.

Reise-
Hut-Carton

aus dreifachem Holz,
leicht , elegant , dauerhaft , oral und

rund , div . Grössen . 6568

Conrad Krell,
Taunusstrasse 13,

_ Ecke Qeisbergstrasse.

Pflanzen
zu Balkonkästen und Blnnienbeeten liefert i,»

schöner Waare 7675
CJeorg 1 Volz , Kunst- u. Handelsgärtner,

Laden: Rheinstr. 51._ Gärtnerei: Schiersteinerstr. 14.
(W * Nur das Beste *

Berustem-Fußboden-Lack
mit Farbe

—zum  Selbstanstreichen verkauft . -
Louis Schild , 3. Langgafle 3,

_ nirgends in der Stadt eine Filiale. 7640

Für Vogel-Äebhalicr.
Empfehle Wellensittiche, Tigerfiuken, Kardinale, Nachtigallen,

Garten-, Dorn- und Sperber-Grasmücken, Schwarzköpfe, Amseln,
Stieglitze, Girlitze, Kanarienvögel von meinem höchst prämiirten
Stamme. Täglich frische Ameiseneier, sowie alle Sorten doppelt
gereinigtes Vogel-, Hühner- und Taubenfutter.

Phil . Welte , Webergasse 54.

^pecialität : Moselweine.
Reine Moselweine

sind stets etwas leicht , frisch , kühlend , sehr
trocken und mit nur wenig Feuer , haben aber
ein ausserordentlich mildes und liebliches Aroma.
Sie besitzen mehr Säure als Rheinweine , sind
aber gesund und wohlschmeckend . Da solche
insbesondere auch Patienten vielfach «iratilicli
empfohlen werden , so ist es für diese sehr
wichtig :, reine d. h. nicht mit anderen
Weinen verstorbenen Mosel zu er¬
halten , wofür ich bei meinen Moselweinen
ausdrücklich ( »aranlie leiste . Als gut
gepücgte , besonders preiswürdige und
vorzüglich schmeckende Sorten , aus nur
guten Jahrgängen stammend , empfehle:
Trabener Fl . 50 Pf .,
Winninger „ 60 „
Graacher „ 70 „
Zeltlager „ 80 „
Piesporter , 90 ,
Naiimin leichter . . .
(iranrlirr Himmelreich
llcrzigrr (Priesterseminar ) . . .
Trnlinchrr Schlossherg:

(6,esc . Ad . IlbYking ) . . .
Brannelicrgrr Juffer . . .
Ilerncitsteler Ooctor

(Cresc . Ilr . Tlinniicli Wwe .)
Kitelsb . liurthiiiiserhol 'herger
theucrc Qualität bis Mir. 13.— nach Spocialliste.

WiEh. Heinr . Birck,
■Cckc Adelheid - und Ornnienstrasse.

Telephon No . 216.
Kellereien : Moritzstrnsso 32 und Oranienstrasse

(Städt . Oberrealschule ). 7781

Josephshöfer 1.— Mk.,
Scharzberger 1.20 „
Brauneberger 1.40 „
Berncasteier 1.60 „
Erdener Ausl . 2.— „

Mk. 250,
. 2.75,
» 3. —,
» 3.50,» 4—,

4.50,
5.—,

Rei
eichshallen-

Theater.
Programm vom 1.—15. Juni:

Clara Adora . preisgekrönte Jodlerin.
Max Walker , Humorist.
HP14 modernes Gesangs-Grotesque-JLilltl- lOI O, Tanz-Duett.
Louise tSonäella , Soubrette.

W * Pollinta’s - Wfl
N Fantoche-Theater.3S
Nixon Stnnley -Trio , english song & dance.

Anfang täglich Abends 8 Uhr.
Sonn - und Feiertag :* :

2  Vor §tellungen.
Kaclim . 4 und Abends 8 Uhr.

Näheres siehe Strassenplakate.

Fste. neue Matjes -Häringe
per Stück2« Pf .,

Neue Sommer-Matta-Kartoffeln
per Pfd. 18 Pf.

empfiehlt in frischer Sendung

Kirchgasse 52 . J . C . fCOSpöf , Kirchgasse52.

Kiiideriiahnmg

YorriiUiig in den
Apotheken und

Drogerien.

ist nach Vorschrift zubereitet
vortrefflich verwendbar bei

Verdauungsstörungen und
Brechdurchfall.

Preis Mk. 1.20 n. 1.90
Niederlage bei C . Acker

Wnchf . und August Engel,
Wiesbaden . F76

Achtung!
)cute Freitag Ab«Heute Freitag Abend von 6 Uhr abr

Frische Blut - und Leberwnrst und Wurst¬
suppe (eignes Fabrikat). Thüringer
Wnrstwaaren-Geschäft, Kirchhofsgafse7.

Stollwerck-Bilder in allen Serien, sowie Liebtg-Bilder,
Briefmarken für Sammlungen in grober Auswahl vorräthig

L . Heisswolf , Wellritzstraße öl , Part . I.
Slnkanf, Tausch, Verkauf. 7443

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 5, Part.

Fahrrad für Mk. 70.— Dotzheimer-
straße 44, H. 2.

Herru-Rad, Halbrenner, wenig gefahren, preisw. zu verk.
Oranienstraße 18, 2 St ., Mittags von 12—2 Uhr.

Gebrauchtes Fahrrav, „Dürkopp's Diaua", Umstände
halber sehr billig zu verkaufen. Auzuseheu bei 7747
_ _ _ «Ingo t . riln . Kirchgasse.

Sehr gut erhaltene« Fahrrad zu verkaufen
_ Kirchgasse 24, Uhrengeschäft. 7678

Gut erb. Kinderwagen billig zu verk. Sdiwalbadierstrafle6, 1.
«MW» »»», Eine sehr gut erhaltene vollständige Einrichtung

für Colonialw.-Gesch., sowie versch. Möbel
sofort billig zu verkaufen Kirchgasse 51._

m. Leitspindel, 165 mm Spitzenhöhe,
«g/i vl/vltltl ganz»eu, 6966

«ul erhalten. (. billig zu verkaufen.
je . Ilcrkelbach . Dotzheimerstr . 60.

Ei » schönes Sopha preiswertb Müdlgasse5, 2. 6733
Neuer Windfaug für eine Wirthsdiaft billig

_ z» verkaufe» Taunusstraße 43, 3._ 6886
Gut eil). Herrn -Anzug billig zu verk. Oranienstrabe 86, 2.
MP- Soxhlet-Apparat « . Kinderwagenzu verkaufen

Walkmtthlstratze 30, 2.
Schweres Arbeits-, sowie leichtes Pferd billig zu verk.

Rheinbahist raße 4, Part.
Gut erh. compl. 'Bade- Einrichtung zu kaufen
gesucht Taunnsstrahe 43, 3.
Flaschenu. Krüge kauftJ . Tesch , Hnrting-
strasze6 Bestellung per Postkarte.

Clrcns Albert Schumann.
Tel .-Amt Ia . 6259. Frankfurt a» SI ., am Hauptbahnhof.

Samstag , den 2 . Juni l !lSO , Abends SCJhrt
PST “ Gala -ErSffsiiiigs -Vorstelluiig.

Grossartiges , abwechslungsreiches Programm.
Auftreten des Hirectors Alb . Schumann

mit seinen einzig in der Welt dastehenden
Original - dressuren,

sowie des gesammten Künstlerpersonals nur allerersten
ISangcs , von welchem besonders angeführt werden:

Br . Andree & Galdeo,
Champion Trapez Wasser -Taucher und Schwimmer.

.Hiss Httisy,
Reitkünstlerin.

SSIIe . Etienne.
Lady Jockey.

Sir l . loyd,
the fliyng Jockey.

Sl . Has [irznhow,
vorzügliche Schulreiterin.

Die grossartigsten Arkrobaten
4 Prosper 4.

Orig . Part .-Akrobaten.

BI iss Theo , Sport -Akt
mit Freiheitspferd u . Hunden.

Die einzigart . Specialitäten
3 Slartineeks 3,

Original - Exentrique.
Zum ersten Male . Einzig in der Welt . Zum ersten Male.

Tauchende imil schwimmende Hirsche
aus der Höhe von 30 Euss ins Wasser springend.

Neu . Zum ersten Male . Neu.
CEDTERA , uudnlusischer Hengst , dressirt und ge*

in der hohen Schule von Director Albert Schumann.
VAIi Das einzig existirende Tambourin schlagende Pferd . 1 m

Sfr . Wille,
phänomenal . Draht¬

seilkünstler.
Sir . Wilkes,

mit seinen wunder¬
bar spring . Hunden.

Lady -Clown Etienne
und Little Wood.

Ml-. I * . Buglly,
August.

liguorAntouet
Clown u. August

Wipp und Tipp,
Akrobaten - Clowns.

Preise der Plätze : Fremdenlogensitz 5 Mk., Logensitz 4 Mk.,
Sperrsitz 2.50 Mk., Balkon 2 Mk., 1. PI . 1.50 Mk., 2. PI . 1 Mk.,
Gallerie 50 Pf . Vorverkauf täglich bis Abends S’/a Uhr in den
Cigarrengeschäften von Ensinger , Zeil 27, Ecke Zeil und
Hasengasse und Zeil 76 (Kaiser Karl ). Die Kasse im Circus ist
täglich von 10 Uhr ab ununterbrochen geöffnet . Billets haben
nur Gültigkeit für den Tag , für den sie gelöst sind.

Sonntag , den 3 ., und SIontng > den 4 . Juni , je
S grosse Vorstellungen S . Nachmittags 4 Uhr u. Abends
8 Uhr . Zu den Nachmittags -Vorstellungen zahlen Kinder unter
10 Jahren halbe Preise auf allen Plätzen ausser Gallerie , Abends
volle Preise . F76

Bauplatz zu kaufen gesucht,
ea. 25—30 Ruthe» , in der Biebricherstr., möglichst
in nächster Nähe des Rondells. Sofortige Off. mit
Preisangabe s„ b T . -». 32 « an den Tagvl .-Berl.

Welche Lebens-Versicherung giebt ein _ __ __ _ __ _
Darlehn bon  3000 Mark

gegen angemessene Verzinsung und entsprechenden Lebens-Vers.»
Abschluß und guten Bürge», resp. reelle Sicherheit? Offerten unter
1*. O. 301 an den Tagbl.-Verlag.

in disereter Frauensache gesucht. Gefl. Offerten
vTHTt - unter Durchreise Wo. 103 postlag. äBicS*

baden, Hauptpostamt, bi» Montag, 4. Juni, erbeten.
Walramstratze 21, 2 l„ Ecke Wellritzstraße, möbl. Zimmer

an einen Herrn oder ältere Dame zu vermiethen._ 3211
Lagerpkatz

an der Bahn, möglichst mit Gele'sauschluß, zu miethe» gesucht.
Offerten nebst Angabe der Größe und des MiethpreiseS unter
BW. H . 503 an de» Tagbl .-Verlag . 3054

Für einen 15-jährigen Knabe» (Franzose) wird

Fmemlnterkonmen
für die Monate August und September in anständiger besserer
Familie gesucht.

Schriftliche Offerten an Herren Hiiri - Helamarre in
'Altmünsteroli . Elf._ _ F76

WSUSjpüt  Rothes Portemonnaie zwischen Rondellu. Kaiser-
KEHKi Friedrich-Ring verloren. Wiederbringer erhält

die Hälfle des Inhalts . F . « erson , Wilhklmstraße 40.
können sich einer

an-
nnter

Weltausstclluugv-Bcsuchcr SÄ
schließen. Abfahrt am 11. Juni (mit Dolmetscher). Offerten
Sl. g*. 3 20  an den Taabl.-Verlag._ ______

4»^ »«Art wenn svetter n. z. schl.,'Oltlv IJCItlVp vor 9 Uhr. Brf . n. dort.
sonst, and. Tag, bst.  St.

Sehr schlau, m. k. d. Stl . eins. u. Ant. bitte abh. Bchst. w^
Fr. Hauptpst. _ _ .

O 'jBTN«vbZ» lagert wie bestimmt»bitte» .W' « abholen.

Für die vielen Beweise liebevoller Theilnahme
bei dem uns betroffenen schweren Verluste sage
herzlichsten Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Alwine Spielt, geb. Krunk.

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß gestern Morgen7 Uhr mein
lieber Gatte, unser guter Vater, Schwiegervater, Großvater und Onkel,

Zerr Wilhelm Heuser.
Dir tieftraurrnderr Hinter bttedrnen.

sanft dem Herrn entschlafen ist.

Wiesbaden , den1. Juni 1900.
Die Beerdigung findet am 1. Pfingstfeiertag, Vormittags 11 Uhr, vom Sterbehans, Scharnhorst-

straße 24, aus statt.
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